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Anfang März haben die Arbeiten zur Sanierung des Sondershäuser Rathauses begonnen.
Derzeit wird das Gebäude entkernt und für die kommenden Umbaumaßnahmen vorberei-
tet. Im Frühjahr 2020 sollen die Arbeiten planmäßig abgeschlossen sein.

Sanierung
des Rathauses
begonnen

Buch ist Kultur

Am 23. April 2018 ist es wieder

soweit: Deutschlandweit feiern 

Buchhandlungen, Verlage, 

Bibliotheken, Schulen und 

Lesebegeisterte am UNESCO-

Welttag des Buches ein großes 

Lesefest.

Beteiligen Sie sich an unserem 
Gewinnspiel für Erwachsene 

und Kinder. 

Programm

16.04.2018
16:00 Uhr Lesung „Mittendrin. 

 Fußballfans in 
 Deutschland“
 Cruciskirche

21.04.2018
10:00 Uhr  Bücher- und 

  Sammlermarkt
  Marktplatz

10:00 Uhr  Tag der offenen Tür
  Buchbinderei       Germer

23.04.2018
16:00 Uhr Verlosung der       Preise 

vom Gewinnspiel für 
Kinder
Stadtbibliothek

18:30 Uhr Verlosung der       Preise 
vom Gewinnspiel 
für Erwachsene
Stadtbibliothek

19:00 Uhr Lesung „Anpfiff zur 
zweiten Halbzeit - 
wenn aus Jungs 
MÄNNER werden"

 Stadtbibliothek

Mit freundlicher Unterstützung von:

Thüringer Literaturrat e.V.

Rund um den Welttag des Buches sind 
auch in Sondershausen wieder viele 
interessante Veranstaltungen geplant. 
Ebenso wird es auch wieder ein Ge-
winnspiel mit attraktiven Preisen geben. 
Beteiligen auch Sie sich! Das Quiz ist im 
Innenteil dieses Heimatechos zu finden.

Welttag des Buches 
in Sondershausen

Gerlint Böttcher - Klavier
Hans-Jürgen Schatz - Rezitator

Sondershäuser Liszt-Konzert

06.04.2018 | 19:30 Uhr | Riesensaal 

Schloss Sondershausen
VVK: Touristinformation Sondershausen (0 36 32) 78 81 11

VERANSTALTUNGSTIPP

Im Riesensaal von Schloss Sondershausen 
wird am 6. April 2018, um 19.30 Uhr 
die Reihe der Sondershäuser Liszt-Konzerte 
mit dem Konzert von Gerlint Böttcher und 
Hans-Jürgen Schatz fortgesetzt. Karten gibt 
es bei der Touristinformation am Markt.

Liszt-Konzert
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Loh-Orchester Sondershausen / Theater Nordhausen

1 Schloss Sondershausen, 2 Achteckhaus, 3 Lustgarten, 4 Theaterwiese, 5 Bühnen, 6 Tribünen, 
7 Haupteingang und Kasse Lustgarten, 8 Eingang (keine Kasse), 9 Kasse Theaterwiese, 10 Toiletten Lustgarten, 

11 Toiletten Theaterwiese (Wagenhaus), 12 Fontäne, 13 kein Zugang über Treppe, 14 Absperrung
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bereits verkaufte Karten andere Platznummern. 
In den letzten Tagen hat das Team der Theater-
kasse allen Besuchern, deren Adressen vorlie-
gen, die neuen Eintrittskarten zugeschickt. Nur 
diese – deutlich mit zwei Sternchen gekenn-
zeichnet – haben Gültigkeit. Alle übrigen Be-
sucher, die bereits Karten haben, sollten sich 
an die Theaterkasse des Theaters Nordhausen 
(Tel. 03631/983452) oder an die Touristinfor-
mation Sondershausen (Tel. 03632/788111) 
wenden, um ihre Karten einzutauschen.
Der neue Spielort im Lustgarten bietet mit dem 
Blick auf die prachtvolle Fassade des Schlosses 
eine wunderbare Kulisse für „La Traviata“ und 
„Die Comedian Harmonists“. Wer noch keine 
Karten hat, erhält diese an der Theaterkasse 
(Tel. 03631/983452), im Internet unter www.
schlossfestspiele.de und an allen Vorverkaufs-
stellen der Theater Nordhausen/Loh-Orchester 
Sondershausen GmbH. Bis zum 31. März gilt 
noch der günstige Frühbucherrabatt.

Sonntag, 15. April 2018, 11.00 Uhr, 
Schloss Sondershausen, Blauer Saal
Wolfgang Amadeus Mozart, Hornkonzert Nr. 
3 Es-Dur KV 447, Christoph Ehrenfellner, aus 
Sinfonia Fiorentina op. 14
Ludwig van Beethoven, Sonate Nr. 9 A-Dur 
op. 47 (Kreutzersonate), arrangiert für Solo-
violine und Streichorchester von Christoph 
Ehrenfellner

Samstag, 28. April 2018, 18.00 Uhr, 
Haus der Kunst Sondershausen
Sonntag, 29. April 2018, 18.00 Uhr 
Theater Nordhausen
Ludwig van Beethoven, 3. Klavierkonzert 
c-Moll op. 37
Max Bruch, Ouvertüre zur Oper Die Loreley 
op. 16
Robert Schumann, 3. Sinfonie Es-Dur op. 97 
(Rheinische)
Als Multitalent präsentiert sich der Gast die-
ses Sinfoniekonzertes: Florian Krumpöck ist 
sowohl Dirigent als auch Pianist und wird 
an diesem Abend das 3. Klavierkonzert von 
Beethoven vom Klavier aus dirigieren. Da-
bei improvisiert er allerdings nicht wie einst 
Beethoven 1803 bei der Uraufführung den 
Solopart: Beethoven schrieb die Solostimme 
für sein sinfonisches Klavierkonzert über 
ein Jahr nach der ersten Aufführung doch 
aus. Die dunkle Tonart c-Moll nutzte er für 
eine effektvolle Dramaturgie, in der er dü-
ster-kämpferische Partien und helle, leichte 
Passagen lustvoll aufeinandertreffen lässt. 
Eine ähnliche Ambivalenz zeigt sich in der 
romantischen Fantasiefigur, von der erst-
mals Clemens Brentano Anfang des 19. 
Jahrhunderts erzählt. Die Loreley sitzt auf 
jenem markanten Felsen, der fast senkrecht 
132 Meter aus dem Rhein aufsteigt, und 
zieht vorbeireisende, von ihrer Schönheit 
gebannte Männer hinein in die Tiefen des 
Flusses. Aus diesem Stoff schuf Max Bruch 
im Jahr 1863 eine große Oper. Robert Schu-
mann huldigte in seiner 3. Sinfonie eher der 
rheinischen Fröhlichkeit als den Geistern 
und Dämonen, die in zahlreichen Sagen den 
Rhein bewohnen.
Übrigens: Bereits im Mittelalter wurden 
Zwerge, Nymphen oder Berggeister für die 
gefährlichen Strömungen und die Echos am 
Loreley-Felsen verantwortlich gemacht. Von 
einer Frauengestalt namens Loreley ist aber 
zunächst noch nicht die Rede. Die Entste-
hung des Echos am Loreley-Felsen fand mit 
Brentano eine neue Erklärung.
Um 17.15 Uhr findet im Foyer eine Konzert-
einführung statt.
Familien mit Kindern sind herzlich willkom-
men: Parallel zum ersten Teil des Konzertes 
gibt es eine besondere Konzerteinführung 
für Kinder von sieben bis 13 Jahren, der 
zweite Teil wird dann gemeinsam besucht. 
Kinder und Jugendliche haben zum Sinfo-
niekonzert freien Eintritt.
Zum Konzert in Sondershausen fahren 
die Konzertbusse aus Mühlhausen über 
Schlotheim und Ebeleben, aus Greußen und 
aus Roßleben über Wiehe, Reinsdorf, Artern, 
Ringleben, Esperstedt.
Musikalische Leitung: Florian Krumpöck 
Loh-Orchester Sondershausen 

Die kommenden Thüringer Schlossfestspiele 
Sondershausen finden im Lustgarten, an 
einem neuen attraktiven Spielort in der Anla-
ge des Residenzschlosses, statt. Aufgrund der 
ungeklärten Standsicherheit des Nordflügels 
konnte nicht ausgeschlossen werden, dass der 
Schlosshof auch kurzfristig gesperrt werden 
muss. Um die Durchführung der Schlossfest-
spiele zu garantieren, werden die Oper „La 
Traviata“ und das Musical „Die Comedian 
Harmonists“ darum nicht wie gewohnt im 
Schlosshof, sondern im Lustgarten des Schlos-
ses – mit Blick auf den schönen und reprä-
sentativen Westflügel – aufgeführt. Mit der 
Barockoper „Die Magd als Herrin“ halten die 
Schlossfestspiele ein Angebot für kleine und 
große vor und führen damit die angefangene 
und sommerfrohe Tradition auf der Theaterwie-
se fort.
Der neue Spielort erfordert einen anderen Auf-
bau der Zuschauertribüne. So ergeben sich für 
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Lassen Sie sich in diesen Konzerten am Sonn-
tagvormittag verzaubern vom fürstlichen Am-
biente des Blauen Saals im Sondershäuser 
Schloss. Und natürlich von der Musik! In den 
beliebten Schlosskonzerten bringen wir klei-
ner besetzte Werke vor allem aus dem Barock 
und der Klassik zum Klingen, mitunter aber 
auch Musik der Romantik oder der frühen 
Moderne. Die bunte Mischung macht’s!
Musikalische Leitung und Violine: Christoph 
Ehrenfellner 
Horn: Károly Orbán 
Loh-Orchester Sondershausen 

Thüringer Schlossfestspiele Sondershausen diesen
Sommer im Lustgarten des Sondershäuser Schlosses

Einladung zum Casting
Für eine Musiktheaterproduktion des Theaterjugendclubs in der kommenden Spielzeit sucht 
das Theater Nordhausen Sängerinnen und Sänger im Alter von zwölf bis 17 Jahre. Neben Freu-
de am Gesang sollten die Jugendlichen auch Spaß am szenischen Spiel mitbringen. Geprobt 
wird ab Mai 2018 blockweise, die Premiere der Produktion findet am 8. November 2018 im 
Theater unterm Dach statt.
Castingtermine sind am 10., 12. und 13. April im Theater Nordhausen. Die genauen Zeiten 
und weitere Details zum Casting erfahren die Teilnehmer nach Anmeldung bei Anne-Kristin 
Schmidt unter schmidt@theater-nordhausen.de oder telefonisch unter (0 36 31) 62 60-141. 
Anmeldeschluss ist der 9. April.
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Amtlicher Teil

Öffentliche Bekanntmachungen

Inhalt:
1. Bekanntmachung der öffentlichen Sitzungen des Wahlausschusses der Stadt Sondershausen 
2. Wahlbekanntmachung
3. Feststellung des Jahresabschlusses des Versorgungsbetriebs der Stadt Sondershausen (VBS) für 2016
4 Bekanntmachung zur Genehmigung der 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 25:
 „Große Furth I“ (Ortsteil Großfurra)
5. Öffentliche Bekanntmachung der Offenlegung über die Fortführung des Liegenschaftskatasters

Bekanntmachung der öffentlichen Sitzungen des Wahlausschusses der Stadt Sondershausen

Die nächste öffentliche Sitzung des Wahlausschusses der Stadt Sondershausen findet am 16.04.2018, um 18.00 Uhr im Vereinsraum des 
Konservatoriums, Carl-Schroeder-Straße 10, 99706 Sondershausen statt.

Auf der Tagesordnung steht die Feststellung des Wahlergebnisses.

Die Sitzungen des Wahlausschusses der Stadt Sondershausen sind öffentlich.

Sondershausen, 20.03.2018

gez. Aschenbrenner    - Siegel - 
Wahlleiter der Stadt Sondershausen 

W a h l b e k a n n t m a c h u n g

1. Am 15. April 2018 finden die Kommunalwahlen (Wahl des Landrates des Kyffhäuserkreises und Wahl des Bürgermeisters der Stadt Son-
dershausen) von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt. Anschließend wird das Wahlergebnis ermittelt.

2. Die Stadt Sondershausen bildet 22 Stimmbezirke. Die Wahlräume befinden sich:

Stimm- Wahlraum  

bezirk Straße, Hausnummer Bezeichnung
   
0001 Gänsespitze 1 Stadtmitte - Ost (Freiwillige Feuerwehr)

0002 Carl-Schroeder-Straße 10 Stadtzentrum (Carl-Schroeder-Saal)

0003 Alexander-Puschkin-Promenade 22 Stadtmitte - Süd I (Staatl. Berufsschulzentrum Schulteil 1)

0004 Ferdinand-Schlufter-Straße 48 Stadtmitte - West (JuST)

0005 Talstraße 34 SDH - Franzberg (Staatliches Regionales Förderzentrum)

0006 Friedensweg 4 SDH - Bebra (Freiwillige Feuerwehr Bebra)

0007 Martin-Andersen-Nexö-Straße 61 SDH - Jecha („Haus der Jugend“)

0008 Bruno-Schönlank-Straße SDH - Stockhausen (Freiwillige Feuerwehr Stockhausen)

0009 Hermann-Danz-Straße 36 SDH - Borntal (Priv. Fachschule für Wirt. und Soziales)

0010 Göldnerstraße 6 Stadtmitte - Süd II (Carl-Corbach-Club)

0011 Segelteichstraße 36 SDH - Hasenholz/Östertal (Staatl. Grund.- und Regelschule Östertal)

0012 Neusiedlerstraße SDH - Berka (Freiwillige Feuerwehr)

0013 Mühlgasse 3 SDH - Großfurra (Gemeindehaus/Turnhalle)

0014 Geschwister-Scholl-Straße 7 SDH - Oberspier (Gemeindehaus)

0015 Lindenstraße 19 SDH - Großberndten (Dorfgemeinschaftshaus)

0016 Lori-Ludwig-Straße 2 SDH - Himmelsberg (Gemeindegaststätte)

0017 An den Linden 12 SDH - Hohenebra (Freiwillige Feuerwehr)

0018 Zum Gehege 1 SDH - Immenrode (Freiwillige Feuerwehr)

0019 St. Johannisstieg SDH - Kleinberndten (Küsterschulhaus)

0020 Himmelsberger Tor SDH - Schernberg (Freiwillige Feuerwehr)

0021 Zur Feuerkuppe 2 SDH - Straußberg (Ferienpark Feuerkuppe e.V.)

0022 Straße des Aufbaus SDH - Thalebra (Freiwillige Feuerwehr)
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 In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten übermittelt worden sind, sind der Stimmbezirk und der Wahlraum angegeben, in 
dem der Wahlberechtigte zu wählen hat.

 Zur Ermittlung des Briefwahlergebnisses sind zwei Briefwahlvorstände gebildet worden. Folgende Arbeitsräume wurden den Briefwahlvorstän-
den  zugeteilt:

 Arbeitsraum Briefwahlvorstand  

 Straße, Hausnummer Bezeichnung

9032 Carl-Schroeder-Straße 10 Briefwahlvorstand I (Vereinsraum Konservatorium)

9033 Markt 4 Briefwahlvorstand II (Beratungsraum Schwan)

 Die Briefwahlvorstände treten am Wahltag, dem 15. April 2018 um 15.00 Uhr zur Ermittlung des Wahlergebnisses zusammen.

3. Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Stimmbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetragen ist.

 Die Wähler haben ihre Wahlbenachrichtigung und einen amtlichen Personalausweis – Unionsbürger anderer Mitgliedsstaaten der Europä-
ischen Union einen gültigen Identitätsausweis – oder Reisepass zur Wahl mitzubringen.

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl nicht abgegeben werden, sondern ist aufzubewahren. Zu einer eventuellen Stichwahl könnte 
diese noch benötigt werden. 

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder Wähler erhält nach Betreten des Wahlraums für jede Wahl, für die er wahlberechtigt ist, einen 
Stimmzettel ausgehändigt.

 Die Stimmabgabe erfolgt auf folgende Weise:

 Wahl des Bürgermeisters

 Für die Wahl des Bürgermeisters sind mehrere Wahlvorschläge zugelassen worden.

 Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. Die Wähler vergeben ihre Stimme dadurch, dass sie auf dem amtlichen Stimmzettel einen 
der aufgedruckten Wahlvorschläge kennzeichnen.

 Wahl des Landrats

 Für die Wahl des Landrats sind mehrere Wahlvorschläge zugelassen worden. 

 Jede Wählerin und jeder Wähler hat eine Stimme. Die Wähler vergeben ihre Stimme dadurch, dass sie auf dem amtlichen Stimmzettel einen 
der aufgedruckten Wahlvorschläge kennzeichnen.

4. Der Wähler erhält im Wahlraum am Tisch des Wahlvorstandes, nachdem ein Mitglied des Wahlvorstandes die Wahlberechtigung anhand der 
Wahlbenachrichtigung oder des Wählerverzeichnisses festgestellt hat, einen Stimmzettel. Auf Verlangen muss er sich ausweisen. Er kennzeich-
net seinen Stimmzettel in der Wahlzelle und faltet ihn so, dass seine Kennzeichnung andere Personen nicht erkennen können. Jeder Stimmzet-
tel muss einzeln gefaltet werden. Danach nennt der Wähler am Tisch des Wahlvorstandes seinen Namen und auf Anfrage seine Anschrift.

 Zu beachten ist:
 Der Wahlvorstand muss einen Wähler zurückweisen, der
 a. seinen Stimmzettel außerhalb der Wahlzelle gekennzeichnet oder gefaltet hat,
 b. seinen Stimmzettel nicht ordnungsgemäß gefaltet hat, so dass erkennbar ist, wie der Wähler gewählt hat,
 c. seinen Stimmzettel mit einem äußeren Merkmal versehen hat oder
 d. außer dem Stimmzettel einen weiteren Gegenstand in die Wahlurne legen will.

 Sobald der Schriftführer den Namen des Wählers im Wählerverzeichnis gefunden hat und keine Zurückweisungsgründe vorliegen, gibt der 
Walvorsteher oder ein von ihm beauftragtes Mitglied des Wahlvorstandes die Wahlurne frei.

 Der Wähler legt daraufhin den Stimmzettel in die Wahlurne. Der Schriftführer vermerkt die Stimmabgabe in der dafür vorgesehenen Spalte 
des Wählerverzeichnisses. Hat jemand seinen Stimmzettel verschrieben oder versehentlich unbrauchbar gemacht oder wenn er aus den oben 
genannten Gründen zurückgewiesen wird, so ist ihm auf Verlangen ein neuer Stimmzettel auszuhändigen, nachdem er den alten Stimmzettel 
im Beisein eines Mitgliedes des Wahlvorstandes zerrissen hat.

 Der Wahlvorstand hat darüber zu wachen, dass das Wahlgeheimnis gewahrt bleibt. Er achtet darauf, dass sich immer nur ein Wähler in der 
Wahlzelle aufhält.

 Ein Wähler, der des Lesens unkundig oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung gehindert ist, den Stimmzettel zu kennzeichnen, zu 
falten oder selbst in die Wahlurne zu legen, kann eine andere Person bestimmen, deren Hilfe er sich bei der Stimmabgabe bedienen will und 
gibt dies dem Wahlvorstand bekannt. Die Hilfsperson kann auch ein vom Wähler bestimmtes Mitglied des Wahlvorstands sein. Die Hilfeleistung 
hat sich auf die Erfüllung der Wünsche des Wählers zu beschränken. Die Hilfsperson darf gemeinsam mit dem Wähler die Wahlzelle aufsuchen, 
wenn dies zur Hilfeleistung erforderlich ist. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie bei der Hilfeleistung von 
der Wahl erlangt hat. 

 Wichtiger Hinweis

 Der Wahlvorsteher bzw. bei seiner Abwesenheit sein Stellvertreter üben in den Wahlräumen das Hausrecht aus. 

5. Die Wahlhandlung und die Ermittlung des Wahlergebnisses sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt zum Wahlraum, sowie zu den Arbeitsräumen 
der beiden Briefwahlvorstände, soweit dies ohne Störung des Wahlgeschäfts möglich ist.
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Feststellung des Jahresabschlusses des Versorgungs-
betriebs der Stadt Sondershausen (VBS) für 2016

Anlässlich der Sitzung des Stadtrates der Stadt Sondershausen am 30. 
November 2017 wurde unter der Beschluss-Nr. SR 273-26/2017 nach-
folgender Beschluss gefasst:
„Der Stadtrat stellt den Jahresabschluss des Versorgungsbetriebs der 
Stadt Sondershausen (VBS) zum 31.12.2016 mit einer Bilanzsumme von 
5.180.163,86 € fest. Der Jahresgewinn von 589.261,50 € wird in die 
allgemeinen Rücklagen eingestellt.“

Der Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers wird nachfolgend aus-
zugsweise bekannt gegeben:
„Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt. Nach unserer 
Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 
entspricht der Jahresabschluss den deutschen handelsrechtlichen und 
den ergänzenden landesrechtlichen Vorschriften und vermittelt unter 
Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tat-
sächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz 
und Ertragslage des Eigenbetriebs. Der Lagebericht steht in Einklang mit 
dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von der 
Lage des Eigenbetriebs und stellt die Chancen und Risiken der zukünf-
tigen Entwicklung zutreffend dar.“

Erfurt, den 30.August 2017

HTW Wirtschaftsprüfung GmbH
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

gez. Dipl.-Kfm. Joachim Schoenfeldt gez. Dipl.-Kfm. Nobert Pließ
Wirtschaftsprüfer   Wirtschaftsprüfer

Der Bericht über den Jahresabschluss zum 31.12.2016 des Versor-
gungsbetriebs der Stadt Sondershausen ist im Bürgerbüro der Stadtver-
waltung Sondershausen, Carl Schroeder-Straße 9, 1. Obergeschoss, vom

03.04.2018 bis zum 13.04.2018

während der Dienststunden,

Mo  8:00 – 16:00 Uhr,
Di und  Do 8:00 – 18:00 Uhr,
Fr  8:00 – 13:00 Uhr und
Sa  9:00 – 12:00 Uhr

gemäß § 25 (4) der Thüringer Eigenbetriebsverordnung (ThürEBV) zur 
Einsichtnahme ausgelegt.

gez. Kreyer
Bürgermeister

Stadtverwaltung Sondershausen
Der Bürgermeister

Bekanntmachung zur Genehmigung der 1. Ände-
rung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 
25: „Große Furth I“ (Ortsteil Großfurra)

Die vom Stadtrat der Stadt Sondershausen in der Sitzung am 28. Sep-
tember 2017, Beschluss-Nr. SR 264-25/2017 beschlossene 1. Ände-
rung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr: 25 „Große Furth 
I“ (Ortsteil Großfurra), bestehend aus der Planzeichnung und den text-
lichen Festsetzungen wurde gemäß § 10 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
in der Fassung vom 23. September 2004 (BGBl. I, S. 2414), zuletzt geän-
dert durch Neufassung des Baugesetzbuches vom 03. November 2017 
(BGBl. I S. 3634) durch Bescheid des Landratsamtes Kyffhäuserkreis vom 
21. Februar 2018, Az. III.2.2 - 621.31-01800081/6, genehmigt.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit bekannt gemacht. 

Die 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr: 25 
„Große Furth I“ (Ortsteil Großfurra) tritt gemäß § 10 Abs. 3 Satz 4 Bau-
gesetzbuch (BauGB) am 28. März 2018 in Kraft. 

Die genehmigte 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungspla-
nes Nr: 25 „Große Furth I“ (Ortsteil Großfurra), die Begründung, der 
Umweltbericht und die zusammenfassende Erklärung werden im Fach-
bereich II – Bau und Ordnung der Stadt Sondershausen, Carl-Schroe-
der-Straße 9, 2. OG während der allgemeinen Sprechzeiten:

Dienstag von 9.00 - 12.00 und 13.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 - 12.00 und 13.00 - 15.00 Uhr und
Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr

zu jedermanns Einsicht bereitgehalten und über den Inhalt wird auf Ver-
langen Auskunft erteilt. 

Zusätzlich kann die 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes im Internet auf der Seite der Stadt Sondershausen unter 

www.sondershausen.de 
Stadt Sondershausen / Bürgerservice / Stadtverwaltung / Auslegungen/
Bekanntmachungen 

eingesehen werden.  

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB) bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften 
sowie Mängel in der Abwägung nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind 
gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB unbeachtlich, wenn sie nicht 
innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich 
gegenüber der Stadt Sondershausen unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhaltes geltend gemacht worden sind.  

6. Wähler, die einen Wahlschein haben, können durch Briefwahl an der Wahl teilnehmen. Sie müssen ihren Wahlbrief an die auf dem Wahlbrief-
umschlag angegebene Stelle so rechtzeitig übersenden, dass der Wahlbrief spätestens am 15. April 2018 bis 18.00 Uhr dort eingeht. 
Wahlbriefe können bei der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle auch abgegeben werden. Die Briefwahlvorstände sind nicht 
zuständig für die Entgegennahme von Wahlbriefen.

7. Jeder Wahlberechtigte kann sein Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben.

 Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf 
Jahren oder mit Geldstrafe bestraft; der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 des Strafgesetzbuches).

8. Die Ermittlung der Wahlergebnisse wird am Montag, dem 16. April 2018 und ggf. am Dienstag, dem 17. April 2018, jeweils um 9.00 Uhr bis 
voraussichtlich 18.00 Uhr, in denselben Wahlräumen sowie in den Arbeitsräumen der Briefwahlvorstände  fortgesetzt, falls sie im Anschluss an 
die Wahlhandlung nicht beendet werden kann.

9. Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils in männlicher und weiblicher Form.

Sondershausen, 26.03.2018

gez. Aschenbrenner        - Siegel -     
Wahlleiter der Stadt Sondershausen 
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Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fäl-
ligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39 
- 42 BauGB bezeichneten Vermögensanteile, deren Leistung schriftlich 
beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 
BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der 
Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, wird hinge-
wiesen. 
Ist eine Satzung unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, die in der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) enthalten oder 
auf Grund der Thüringer Kommunalordnung erlassen worden sind, zu 
Stande gekommen, so ist die Verletzung gemäß § 21 Abs. 4 Satz 1 Thür-
KO unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekannt-
machung der Satzung gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung 
des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 

gemacht worden ist. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Ge-
nehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. Wurde eine Verletzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften geltend gemacht, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist 
jedermann diese Verletzung geltend machen (vgl. § 21 Abs. 4 Satz 3 
ThürKO). 
Die Lage des Geltungsbereiches der 1. Änderung des vorhabenbezo-
genen Bebauungsplanes ist aus der beigefügten Übersichtkarte (Anlage 
1) ersichtlich. 

Sondershausen, den 14. März 2018

gez. Kreyer     - Siegel -
Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung der Offenlegung über die Fortführung des Liegenschaftskatasters

Durch das Landesamt für Vermessung und Geoinformation, Katasterbereich Artern, wurde das Liegenschaftskataster fortgeführt.

Folgende Flurstücke sind von der Fortführung betroffen:

Gemarkung Großberndten
Flur 3  Flur 4

Flurstück Lagebezeichnung  Flurstück Lagebezeichnung
143/1 Immenröder Weg Lindenstraße  363 Bäckersfleck             Kalte Gasse

532/360 In der großen Wiese  364 Bäckersfleck
368/2 Brunkelstraße 2  860/352 Lindenstraße
408/2 Lindenstraße  350 Kalte Gasse 2
406 Strumpfgasse 6  351 Kalte Gasse 4
399 Strumpfgasse 9  858/352 Im Dorf
405 Lindenstraße 32  859/352 Im Dorf
404 Lindenstraße  353 Lindenstraße 18
403 Lindenstraße  354/1 Lindenstraße 16
402 Lindenstraße 30  359 Kalte Gasse 6
401 Lindenstraße 28  360/1 Kalte Gasse 8
411 Lindenstraße 26  657/361 Im Dorf
396 Lindenstraße 24  358/1 Bäckersfleck
395 Strumpfgasse  356/5 Lindenstraße 14

397/3 Strumpfgasse 1 u. 5  378/1 Bäckersfleck
445/397 Strumpfgasse  380/1 Lindenstraße 12

398 Im Dorf  379 Bäckersfleck
394 Strumpfgasse  348/1 Lindenstraße

392/3 Strumpfgasse 4  349/3 Lindenstraße
380/1 Neuer Weg 1  348/2 Lindenstraße 27
382/3 Brunkelstraße  347 Lindenstraße 25
383 Brunkelstraße 3  344/1 Lindenstraße 23
384 Brunkelstraße 1  344/2 Lindenstraße

555/385 Strumpfgasse 2  346 Seegasse 22
386/1 Brunkelstraße 1  345 Seegasse 20
387/3 Lindenstraße 22  340/1 Seegasse 16
388/1 Brunkelstraße  956/339 Hirtengasse 5
367 Im Dorf  717/339 Hirtengasse

364/2 Lindenstraße 20  715/339 Hirtengasse
364/1 Kalte Gasse 3  716/339 Hirtengasse
363 Kalte Gasse 3  341 Hirtengasse 3

362/2 Kalte Gasse 5  343/1 Lindenstraße 21
362/1 Kalte Gasse 7  342 Hirtengasse 1

Die entsprechenden Fortführungsnachweise können von den Grundstückseigentümern sowie den Inhabern grundstücksgleicher Rechte

vom  09.04.2018  bis  11.05.2018
in der Zeit

Sprechzeiten 
Katasterbereich Artern

Di
Mo, Mi, Do
Fr

08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:30 Uhr
08:00 – 12:00 Uhr

in den Räumen des  Landesamtes für Vermessung und Geoinformation, Katasterbereich Artern,
 Alte Poststraße 10, 06556 Artern
eingesehen werden.

Gemäß § 11 Abs. 4 des Thüringer Vermessungs- und Geoinformationsgesetzes wird durch Offenlegung die Fortführung des Nachweises von 
Liegenschaften (Fortführungsnachweis) bekannt gegeben. Der Fortführungsnachweis gilt als anerkannt, wenn innerhalb eines Monats nach Ablauf 
der Offenlegungsfrist kein Widerspruch eingelegt wurde.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Fortführung des Liegenschaftskatasters kann innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist bei dem Landesamt für 
Vermessung und Geoinformation, Katasterbereich Artern, Alte Poststraße 10, 06556 Artern schriftlich oder zur Niederschrift 
Widerspruch eingelegt werden.

Artern, den 14.03.2018
Im Auftrag
Michael Rapp
Katasterbereichsleiter
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Nichtamtlicher Teil

AUS DEM RATHAUS

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

mit Ostern verbinden die Menschen ganz 
unterschiedliche Erinnerungen und Erwar-
tungen. Für einige ist es der Start in den 
Frühling und für Christen ist es das höchste 
Fest im Jahr. Ganz unterschiedliche Tra-
ditionen haben sich herausgebildet und 
vermischt. Von den Osterfeuern, die teils 
germanischen Ursprungs sind, bis hin zu 
den Fruchtbarkeitssymbolen Ei und Hase 
finden sich die unterschiedlichsten Einflüs-
se im Osterfest wieder. Und tatsächlich er-

wacht die Natur um Ostern immer wieder 
zu neuem Leben, sprießt frisches Grün, und 
die Tier- und Pflanzenwelt wird „mobiler“. 
Angesichts der Temperaturen zum Oster-
markt, die eher an den Weihnachtsmarkt 
erinnerten, freuen auch wir Menschen uns 
über leichtere Kleidung und ein irgendwie 
wiedergewonnenes und empfundenes Frei-
heitsgefühl. Für mich ist Ostern ein Fest im 
wahrsten Sinne des Wortes. Ich freue mich 
auf die gemeinsame Zeit mit der ganzen Fa-
milie, auf das Schmücken im Haus und die 
ein oder andere gemeinsame Aktivität.
Liebe Leserinnen und Leser, wie auch immer 
Sie die Ostertage verbringen. Ob Sie viel-
leicht mit Ihren Kindern und Enkeln kunst-
volle Eier gestalten oder mal ausspannen 
und sich etwas Besonderes vornehmen, 
bei all Ihren Vorhaben wünsche ich Ihnen 
eine schöne und erholsame Zeit. Welche 
Bräuche auch immer bei Ihnen zu Hause 
Tradition geworden sind, Ihnen und Ihren 
Familien wünsche ich ein frohes und geseg-
netes Osterfest.

Anmeldung ab sofort:
Stadtverwaltung Sondershausen
Herr Rießland
Markt 7 
Gebäude „Schwan“, Zi. 10
99706 Sondershausen
Telefon 0 36 32 / 622 562

Nichtschwimmerkurs
(6-12 Jahre)
02.07. - 13.07.2018
jeweils Montag - Freitag
von 9:00 - 12:00 Uhr
Teilnehmergebühr: 65,- €/Kind
(Versicherung, Betreuung, Verpflegung)

Bergbad „Sonnenblick“
Sondershausen

SCHWIMMLAGER 2018
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Stadtmarketing Sondershausen GmbH 
Touristinformation Sondershausen

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren 

Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820

Einwohnerversammlungen
23.04.2018 Ortsteil Stockhausen
Die Versammlung beginnt 19:00 Uhr.
Gern können sich die Einwohner vorab auch 
telefonisch bei der Stadtverwaltung
(Tel. 622-101) informieren.

Frühjahrsputz
Der Frühling ist in den Startlöchern. Der 
Fachbereich Bau & Ordnung der Stadt Son-
dershausen ruft vorsorglich alle Grundstück-
seigentümer oder deren Beauftragte zum 
„Frühjahrputz“ auf. Jeder Bürger sollte seinen 
Teil dazu beitragen und sich für ein gepflegtes 
Stadtbild einsetzen. Deshalb soll an die Einhal-
tung der Straßenreinigungssatzung erinnert 
werden. Diese schreibt eine wöchentliche Säu-
berung der Straße und des Gehweges von Keh-
richt, Schlamm, Gras, Unkraut und sonstigem 
Unrat jeder Art (z.B. Hundekot, Glasscherben 
etc.) vor. Ebenfalls von Unrat und groben Ver-
schmutzungen sind Rasen- und Grünflächen, 
Böschungen, Stützmauern u.ä. zu befreien. 
So können sich Spaziergänger und Gäste über 
eine saubere Stadt freuen.

Stadtarchiv geschlossen
Das Stadtarchiv in der Göldnerstraße 1 bleibt 
am 18.04. und 25.04. geschlossen.
Es wird um Beachtung gebeten.

Wechsel der Geschäftsfüh-
rung und Zuständigkeiten
Seit dem 1. März 2018 gibt es eine neue Ge-
schäftsführung in der Stadtmarketing Sonders-
hausen GmbH.
Der Anstellungsvertrag der bisherigen Ge-
schäftsführerin der Stadtmarketing Sonders-
hausen GmbH (SMG) endete zum 28. Februar 
2018. Aus gesundheitlichen Gründen hat An-
gela-Katrin Böhme nach vierjähriger Leitung-
stätigkeit den Vertag nicht verlängert. Von 
der Gesellschafterversammlung wurden ab 1. 
März 2018 Marcus Strunck als Geschäftsführer 
und Alexander Strien als Prokurist für die SMG 
bestellt.
Für den Bereich Tourismus in Sondershausen 
und die Leitung der Touristinformation sind 
nunmehr Marcus Strunck und Alexander Strien 
die ersten Ansprechpartner. 
Angela-Katrin Böhme, nach wie vor in der Stabs-
stelle Wirtschaftsförderung der Stadt Sonders-
hausen tätig, wird weiterhin für das Stadtmar-
keting und damit auch für die Entwicklung von 
Sondershausen zu einer Marke als „erlebbarste 
Musikstadt“ verantwortlich sein. Dabei arbeitet 
sie eng mit den Bereichen Tourismus und Kultur/
Veranstaltungen zusammen. Auch wird sie wei-
terhin im Vorstand des Vereins Städtetourismus 
in Thüringen e.V. mitarbeiten und Sondershau-
sen im Verein vertreten.

Neu im Sortiment: 

Die winterliche Postkarte „Blick vom 
Schlosspark zum Residenzschloss Sonders-
hausen“ ist frisch gedruckt bei uns erhältlich. 
Das Motiv wurde eingefangen von Holger 
Schurack, zeigt unseren Schlosspark in win-
terlicher Pracht und ist die erste Postkarte 
aus der Reihe „Sondershäuser Fotografen“. 

Für folgende Veranstaltungen erhalten 
Sie bei uns Karten:

• 3. Loh – Konzert
 am 28.3.2018 um 19.30 Uhr
 im Achteckhaus - Schloss 

• Sondershäuser Liszt-Konzert mit Gerlint 
Böttcher und Hans-Jürgen Schatz

 am 06.04.2018 um 19:30 Uhr
 im Riesensaal/ Schloss Sondershausen

• Feierfeil & Band  Konzert
 am 06.04.201
 im Achteckhaus Keller ab 20.00 Uhr

• 3. Schlosskonzert am 15.04.2018
 um 11.00 Uhr Blauer Saal - Schloss

• The Gregorian Voices, Konzert
 am 18.04.2018 um 19.30 Uhr
 in der Trinitatiskirche 

• 6. Sinfoniekonzert
 „Zauber der Romantik“
 am 28.04.2018 um 18.00 Uhr
 im Haus der Kunst 

• ,,La Traviata‘‘ & ,,Die Comedian Harmonists‘‘
 im Rahmen der Thüringer Schlossfest-

spiele  15.06.-14.07.2018
 open air im Schlosshof Sondershausen

• GENESIS Classic - Ray Wilson
 am 19.10.2018 um 20 Uhr
 im Klubhaus  Stock’sen

• Simon & Garfunkel,
 am 15.12.2018 um 19.00 Uhr
 im Erlebnisbergwerk SDH 

• Zauber der Travestie,
 am 29.03.2019 um 20.00 Uhr
 im Haus der Kunst

Im Frühjahr haben wir neue interes-
sante Führungsangebote für Sie:

Sonntag, den 01.04.2018 „Klassizis-
tisches Sondershausen“ – Sonderfüh-
rung am Ostersonntag
Woher kommt die Ähnlichkeit der Sonders-
häuser "Alten Wache" mit der "Neuen Wa-
che" in Berlin?
Warum gilt das klassizistische Ensemble 
Marktplatz/Schloss als das bedeutendstes 
seiner Art in Thüringen?
Wie würde Schloss Sonderhausen heute 
aussehen, wenn alle klassizistischen Umbau-
ideen realisiert worden wären?
Wofür steht die Aussage "Dom für Pferde"?
Neugierig?
Dann erkunden Sie mit unserem Gästeführer 
Dirk Molis bei seinem Stadtspaziergang an 
ausgewählten Gebäuden und Objekten die 
Ideen und Ausführungen des Klassizismus 
in Sondershausen. Erfahren Sie viel Interes-
santes über die Bauintentionen des Fürsten-
paares und des Architekten Carl Scheppig 
sowie über das bauliche Traditionsverständ-
nis der damaligen Zeit.
Treffpunkt: 14.00 Uhr Touristinformation 
„Alte Wache“ am Markt, Dauer ca. 90 Min.

Sonntag, den 15.04.2018 Geschicht-
licher Rundgang durch Sondershausen: 
Unser Gästeführer Dirk Molis erwartet Sie auf 
dem neu gestalteten Marktplatz unterhalb des 
Residenzschlosses und führt Sie innerhalb der 
nächsten 1,5 Stunden durch die Innenstadt 
von Sondershausen. Lauschen Sie einer mit 
geschichtlichen Fakten gespickten Führung 
und lernen Sie u. a. die historische Altstadt 
und die Stadtkirche St. Trinitatis kennen. 
Treffpunkt: 14.00 Uhr Alte Wache

Es gibt noch freie Plätze für unseren nächsten 
Kulinarischen Rundgang am 25.04.2018
Bei dieser Art Stadtführung geht es nicht nur 
zu historischen Stätten und Plätzen, sondern
auch in verschiedene Lokalitäten der Musik-
stadt. Ein Genuss für Geist und Magen!
Die Eintrittskarte kostet 25,00 € pro Person 
inklusive Drei-Gänge-Menü. 
Verbindliche Anmeldungen nimmt die Touri-
stinformation in der Alten Wache unter Tel. 
03632-78 81 11 bis zum 20.04.2018 ver-
bindlich entgegen. 
Treffpunkt: vor der ,,Alten Wache‘‘, Markt 9, 
Beginn 17.30 Uhr 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Ihr Team der Touristinformation
Sondershausen
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Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren 

Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820

Bauarbeiten am Rathaus
begonnen
Die Bauarbeiten zum Umbau des Sonders-
häuser Rathauses haben begonnen.

Derzeit werden durch die beauftragte Bau-
firma Entkernungsmaßnahmen im Inneren 
des Gebäudes ausgeführt. Nichttragende 
Konstruktionen sowie Türen und Einbauten 
werden entfernt, und es ist die Entfernung 
der Fußböden geplant, so dass im Anschluss 
die Rohbauarbeiten anlaufen können. 

Der Beginn der Rohbauarbeiten ist für die 
24. Kalenderwoche geplant. Ab Juni wer-
den dann auch die tragenden Elemente in 
Angriff genommen und verändert.

Hierbei wird es zu nicht vermeidbaren Ein-
schränkungen im Umfeld des Rathauses 
kommen.

Der Parkplatz am Haus zum Weißen Schwan 
wird je nach Bedarf vollständig oder teil-
weise als Baustelleneinrichtungsfläche 
genutzt, was zur Folge hat, dass dieser 
Parkplatz im Zentrum der Stadt nur einge-
schränkt oder zeitweise auch gar nicht zum 
Parken zur Verfügung stehen wird. Auch 
diese notwendige Beeinträchtigung wird 
ab Juni 2018 erwartet und voraussichtlich 
für ein Jahr die Situation an dieser Stelle 
bestimmen.

Auf der Seite zur Burgstraße werden die Dä-
cher der beiden Teilgebäude des Rathauses 
neue Dachkonstruktionen erhalten. Dabei 
kann es auch hier zu leichten Beeinträchti-
gungen für den Fahrzeugverkehr kommen. 
Eine vollständige Sperrung der Burgstraße 
ist jedoch nicht geplant. 

Parallel dazu wird die Umgestaltung des 
Innenhofes durchgeführt, der komplett 
transparent überdacht wird. Ebenso ist auf 
der Ostseite der Einbau einer Glasfassade 
vorgesehen.

Die Arbeiten werden etwa anderthalb Jahre 
andauern und im Frühjahr 2020 voraus-
sichtlich ihren Abschluss finden.

Frühlingsfest für die Senioren der Stadt Sondershausen 
Sondershausen lädt alle Senioren der Stadt zum traditionellen Frühlingsfest am Mittwoch, 
dem 25. April 2018, um 14:00 Uhr (Einlass ab 13:00 Uhr) in dem Carl-Schroeder-Saal 
recht herzlich ein. 
Für ein buntes und abwechslungsreiches Programm und ein gemütliches Beisammensein 
werden in diesem Jahr ein Kinderchor aus der Grundschule "Käthe Kollwitz", unter der Lei-
tung von Frau Hohm, und Ronny Kollascheck, ein Alleinunterhalter aus Oberdorla, sorgen. 
Natürlich ist auch für Kaffee und Kuchen gesorgt.
Wir sind sicher, dass Ihnen ein schöner Nachmittag geboten wird und freuen uns auf Sie.
J. Kreyer    M. Biedermann
Bürgermeister   Fachbereichsleiterin Kultur u. Soziales
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KULTURELLES LEBEN

VERANSTALTUNGSKALENDER
DER STADT SONDERSHAUSEN

Änderungen vorbehalten!

März

28.03.2018 17:30 Uhr Kulinarischer Stadtrundgang 
Alte Wache

28.03.2018 19:30 Uhr Abschlusskonzert des 27. Internationalen  
Achteckhaus

 
 Sondershäuser Meisterkurses „Harfe“ im Rahmen 

 
 des 3. Loh-Konzertes 

   

29.03.2018 19:00 Uhr Abschlusskonzert des Ostercamps für junge Geiger Marstall

30.03. – 02.04.2018 Ostern auf dem Possen 
Freizeitpark Possen

30.03.2018 10:00 Uhr Radtour nach Schlotheim 
Treffpunkt: Ärztehaus

31.03.2018 21:30 Uhr Hasenjagd – Küche80, Blondee & Roberto Mozza Klubhaus Stock´sen

April
01.04.2018 14:00 Uhr „Klassizistisches Sondershausen“  

Marktplatz

 
 Österlicher Stadtspaziergang durch Sondershausen

02.04. – 08.04.2018 Renaissancemusikwoche – es lebt und klingt Musik Marstall

 
 des 16. Jahrhunderts

06.04.2018 20:00 Uhr Feierfeil + Band 

Keller Achteckhaus

07.04.2018 21:30 Uhr 90er Jahre Party  

Klubhaus Stock´sen

09.04.2018 10:00 Uhr Trauercafé 

Cruciskirche

10.04.2018 18:30 Uhr aufgeSCHLOSSen – „Reise in den Orient“ 
Rosa Salon

14.04.2018 09:00 Uhr Eröffnung der Radsaison – Tour nach Wiehe 
Treffpunkt Ärztehaus

15.04.2018 11:00 Uhr 3. Schlosskonzert – Hornkonzert 
Blauer Saal

15.04.2018 11:00 Uhr Noten mit Dip präsentiert:  
Marstall

 
 Das Jugendblasorchester Tröbnitz

15.04.2018 14:00 Uhr Öffentliche Stadtführung: geschichtlicher Rundgang Marktplatz

16.04.2018 19:00 Uhr Lesung: „Mittendrin. Fußballfans in Deutschland“ Cruciskirche

20.04.2018 19:00 Uhr Goethe-Gesellschaft: „Goethe und die Liebe“ –  Carl-Corbach-Klub

 
 Vicki Spindler und Mathias Mertens

21.04.2018 10:00 Uhr Bücher- und Sammlermarkt zum Welttag des Buches Marktplatz

21.04.2018  14. Spatzenfest der Honawerschen Spatzen 
Festsaal Hohenebra

23.04.2018 19:00 Uhr Lesung zum Welttag des Buches: „Anpfiff zur zweiten Halbzeit Stadtbibliothek

 
 – wenn aus Jungs, Männer werden“

  
 – Christian Eisert

24.04.2018 19:00 Uhr DEFA-Filmabend – Karbid und Sauerampfer 
Cruciskirche

25.04.2018 17:30 Uhr Kulinarischer Stadtrundgang durch Sondershausen Marktplatz

27.04.2018  8. Wettbewerb Harfe des Verbandes der Harfenisten Marstall

 
 in Deutschland e.V.

28.04.2018 18:00 Uhr 6. Sinfoniekonzert „Zauber der Romantik“ 
Haus der Kunst

Wenn der Abschied gekommen istInh. René Bodemann

Tag & Nacht erreichbar 

Brückental 9 | 99706 Sondershausen
Tel. 03632 700502 
Markt 39 | 99718 Greußen
Tel. 03636 7929777
R.-Breitscheid-Str. 4 | 06567 Bad Frankenhausen
Tel. 034671 546471

www.bestattungsinstitut-bodemann.de
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Stadtbibliothek „Johann Karl Wezel“ Sondershausen

Ildikó von Kürthy: „Hilde“ – Mein neues Leben als Frauchen
Sehnsucht an der Leine, Irrsinn auf der Hundewiese und spätes Glück 
mit Gassibeutel
Was soll das heißen: Das ist doch nur ein Hund? Das ist Hilde!
Sie fürchtet sich, wenn ihr Magen knurrt. Sie fühlt sich regelmäßig von 
ihrem eigenen Schwanz verfolgt und empfindet moderne Objektkunst in 
Grünanlagen als Bedrohung ihrer Existenz. Hilde mag keine Hunde mit 
langen Beinen und langem Stammbaum und frisst am liebsten Schmutz-
wäsche. Hilfe! Ich bin ein Frauchen! 
In meinem Leben spielen nun biologisch abbaubare Gassibeutel, 
schmutzabweisende Kleidung und hochwertige Leberwurstkekse tra-
gende Rollen.
Hilde und ich: Wir sind vom Hundefrisör beschimpft worden und waren 
die Stars in der Selbsthilfegruppe für schüchterne Welpen. Wir haben 
beim Hunderennen gegen einen Spaniel namens Joe Cocker verloren, 
sind von einem übergriffigen Mops belästigt worden und mussten uns 
gegen Rasse-Frauchen wehren, die immer alles besser wissen. 
„Hilde“ ist mein Tagebuch aus der seltsamen und wunderbaren Welt 
der Hundefreunde.
Elena Ferrante: „Die Geschichte des verlorenen Kindes“
Band 4 der Neapolitanischen Saga
Bei allen Verwerfungen und Rivalitäten, die ihre lange gemeinsame 
Geschichte prägen - Lili und Elena halten einander die Treue, und fast 
scheint das Glück eine späte Möglichkeit. Aber beide haben sie überse-
hen, dass ihre hartnäckigsten Verehrer im Laufe der Jahre zu erbitterten 
Feinden geworden sind.
Elena Ferrante hat eine drastisch ehrlichen Roman über Freundschaft 
und Liebe Geschrieben, der zugleich erschüttert und tröstet, eine große 
Geschichte Nachkriegsitaliens und eines der maßgeblichen Werke un-
serer Zeit.
Fernando Aramburu: „Patria“
Patria, das heißt Heimat, Vaterland. Aber was ist das? Die beiden Frauen 
und ihre Familien, von denen hier erzählt wird, sehen ihre Heimat mit 
verschiedenen Augen. Bittori sitzt am Grab ihres Mannes Txato, der vor 
über zwanzig Jahren von Terroristen erschossen wurde. Sie erzählt ihm, 
dass sie beschlossen hat, in das Haus, in dem sie wohnten, zurückzu-
kehren. Denn sie will herausfinden, was damals wirklich geschehen ist, 
und wieder unter denen leben, die einst schweigend zugesehen hatten, 
wie ihre Familie ausgegrenzt wurde. Das Auftauchen von Bittori been-
det schlagartig die vermeintliche Ruhe im Dorf. Vor allem die Nachbarin 
Miren, damals ihre beste Freundin, zeigt sich alamiert. Dass Mirens Sohn 
etwas mit dem Tod ihres Mannes zu tun hat, ist Bittoris schlimmste Be-
fürchtung. Die einstigen besten Freundinnen sind zu Feindinnen gewor-
den. Was ist zwischen den beiden Frauen passiert?
Haruki Murakami: „die Ermordung des Commendatore“
Band 1 – Eine Idee erscheint
Künstlerroman
Allein reist der namenlose Erzähler und Maler ziellos durch Japan. 
Schließlich zieht er sich in ein abgelegenes Haus, das einem berühmten 
Künstler gehört, zurück. Eines Tages erhält er ein äußerst lukratives An-
gebot. Er soll das Porträt eines reichen Mannes anfertigen. Nach einigem 
Zögern nimmt er an, und Wataru Menshiki sitzt ihm fortan Modell. Doch 
der Ich-Erzähler findet nicht zu seiner alten Fertigkeit zurück. Durch ei-
nen Zufall entdeckt der junge Maler auf dem Dachboden ein meister-
haftes Gemälde. Es trägt den Titel 'Die Ermordung des Commendatore'.
Ruth Ware: „The Woman in Cabin 10“
Thriller
Es ist ein Mörder auf dem Schiff. Aber niemand glaubt dir.
Ein Luxusschiff mit Kurs auf die norwegischen Fjorde. Eine Frau, die Zeu-
gin eines Mordes wird. Aber hat es diesen Mord wirklich gegeben?
Die Journalistin Lo Blacklock nimmt an der Jungfernfahrt eines exklusi-
ven Luxuskreuzfahrtschiffs durch die norwegischen Fjorde teil. Ein wahr 
gewordener Traum. Doch in der ersten Nacht auf See erwacht sie von 

einem Schrei aus der  Nachbarkabine. Sie hört, wie etwas ins Wasser 
geworfen wird, etwas Schweres. Lo alarmiert den Sicherheitsoffizier. 
Aber die Nachbarkabine ist leer, ohne das geringste Anzeichen, dass 
hier jemand wohnte. Die junge Frau aus Kabine 10, mit der Lo noch am 
Vortag gesprochen hat, scheint nie existiert zu haben.
Bernhard Hennen: „Die Chroniken von AZUHR – Der Ver-
fluchte“
>Der Beginn eines neuen magischen Zeitalters<
Die neue Bestseller-Serie von Deutschlands Fantasy-Autor Nr. 1: Bern-
hard Hennen!
Der junge Milan Tormeno ist dazu ausersehen, seinem Vater Nandus in 
das Amt des Erzpriesters zu folgen: Er soll einer jener mächtigen Auser-
wählten werden, die die Geschicke der Welt Azuhr lenken.
Doch Milan kann nicht akzeptieren, dass sein Schicksal vorherbestimmt 
ist. Er rebelliert - und verstrickt sich mit der Meisterdiebin Felicia und der 
geheimnisvollen Konkubine Nok in ein gefährliches Netz von Intrigen.
Gemeinsam geraten sie in den Bann einer alten Prophezeiung - einer 
Prophezeiung, nach der die Ankunft des "Schwarzen Mondes" in Azuhr 
ein neues Zeitalter der Magie einläuten wird ...
Morgan Dark: „Secret Zero“ – Das Spiel beginnt…
Kyle Bradford ist beliebt am Internat Drayton, doch das ändert sich, als 
er in spektakuläre Überfälle verwickelt wird. Um seine Unschuld zu be-
weisen, muss Kyle den wahren Schuldigen finden: ZERO, ein mysteriöser 
Meisterdieb, der seine Identität hinter einer silbernen Maske verbirgt. 
Kyle hat das ungute Gefühl, dass ihn etwas mit dem Dieb verbindet.
Morgan Dark ist eine der originellsten Schriftstellerinnen in der Jugendli-
teratur. Stets umhüllt vom Mantel des Schweigens, kennt noch niemand 
ihre wahre Identität. Sie begann ZERO zu schreiben, nachdem ein mas-
kierter Mann sie in ihrer New Yorker Wohnung beraubt hat. Unter den 
gestohlenen Gegenständen war ihr Lieblingsring. Quasi im Austausch 
für diesen Verlust erhielt sie einen Verlagsvertrag. Nachdem ZERO eines 
der erfolgreichsten spanischen Jugendbücher im Jahr 2015 wurde, fand 
sich der Ring der Autorin plötzlich wieder in ihrer Wohnung ... in einem 
schwarzen Umschlag ohne Absender.
Lenßen hilft! Meine juristische Hausapotheke von Ingo Lenßen
Wirksame Rechtshilfe bei Problemen mit *Erbschaft, *Partnerschaft, 
*Miete, *Nachbarn, *Auto, *Internet, *Arzt, *Arbeitsplatz, *Schule
Dieser Rechtsratgeber baut auf vielen Praxisfällen aus der TV-Arbeit von 
Rechtsanwalt Ingo Lenßen in seiner Sendung „Lenßen live“ auf. Er bie-
tet dazu jeweils einen umfassenden Teil mit Rechtstipps und Arbeitshil-
fen zu den wichtigen und oft umstrittenen Rechtsfragen des täglichen 
Lebens.
2018 – Das andere Jahrbuch : „verheimlicht – vertuscht - ver-
gessen“
Was 2017 nicht in der Zeitung stand. Von Gerhard Wisnewski
Psst! Wurde das Massaker in Las Vegas vom 1. Oktober 2017 insze-
niert? Werden unsere Meinungen in Zukunft nach ihrer »Toxizität« be-
wertet? Wurden die Mainstream-Medien von Nazis gegründet? Ist der 
neue französische Präsident eine Freimaurermarionette? Das sind nur 
einige der Fragen, denen Gerhard Wisnewski in seinem neuen Jahrbuch 
verheimlicht - vertuscht - vergessen 2018 nachgeht.
Ob kritische Journalisten morgen noch Fragen stellen dürfen, ist unge-
wiss. Lesen Sie also Antworten, solange Sie noch dürfen - in verheimlicht 
- vertuscht - vergessen 2018!
„Feuer und Zorn“ Michael Wolff
Im weißen Haus von Donald Trump
Es ist das Enthüllungsbuch, das die Präsidentschaft von Donald Trump 
erschüttert: Michael Wolffs «Feuer und Zorn» ist ein eindrucksvolles Sit-
tengemälde der amerikanischen Politik unter Trump. Im Mittelpunkt ein 
Präsident, den seine Mitarbeiter wie ein kleines Kind behandeln, und der 
umgeben ist von Inkompetenz, Intrigen und Verrat. Der Bestseller-Autor 
Wolff beschreibt das Chaos, das in den ersten Monaten im Weißen Haus 
geherrscht hat, er enthüllt, wie nah die Russland-Verbindung an Trump 
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herangerückt ist und wie es zum Rauswurf des 
FBI-Chefs Comey kam. Und er liefert erstaun-
liche Details über das Privatleben dieses Präsi-
denten. Über zweihundert Interviews hat Wolff 
mit den engsten Mitarbeitern des US-Präsi-
denten geführt. Noch nie ist es einem Jour-
nalisten gelungen, das Geschehen im Weißen 
Haus so genau nachzuzeichnen. Herausge-
kommen ist das einzigartige Porträt eines Prä-
sidenten, der selbst nie damit gerechnet hat, 
die Wahl zu gewinnen. Michael Wolffs Bericht 
aus dem Weißen Haus unter Trump ist in den 
USA ein Bestseller, eine fesselnde Zeitgeschich-
te, ein aktuelles politisches Buch, das sich wie 
ein Königsdrama von Shakespeare liest.

Öffnungszeiten der Erwachsenenbiblio-
thek:
Montag, Dienstag: 12:00 bis 17:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 12:00 bis 18:00 Uhr
Freitag: 10:00 bis 15:00 Uhr

Öffnungszeiten der Kinderbibliothek:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
 14:00 bis 17:00 Uhr

Welttag des Buches
am 23. April 2018
Buchpremiere aus Anlass des 20-jäh-
rigen Jubiläums in der Stadtbibliothek 
um 19 Uhr
LESUNG mit Christian Eisert
„Anpfiff zur zweiten Halbzeit – Wenn 
aus Jungs MÄNNER werden“
Irgendwann ist jeder Mann kein junger Mann 
mehr. Die Lebenszeit, die vergangen ist, scheint 
länger zu sein, als die, die noch kommt. Auch 
für Bestsellerautor Christian Eisert beginnt die 
zweite Halbzeit seines Lebens. Was nun? Die 
Suche nach der Antwort verlangt ihm einiges 
ab. Denn nicht nur die Mängel werden mehr, 
auch die Möglichkeiten, sie zu beseitigen. Ob 
Hormonpillen, Lichtatmung oder Entspan-
nungsbrillen, Eisert schreckt vor nichts zurück. 
Zum Leidwesen der zwei Frauen an seiner Sei-
te. Bald geht es nicht mehr nur um Eitelkeiten, 
sondern um die Frage: Was gewinnen Männer, 
wenn sie älter werden?
Christian Eisert, geboren 1976 in Berlin, ist 
TV-Autor, Satiriker und Comedy-Coach. Er 
schreibt Gags und Drehbücher u. a. für die 
Fernsehshows »Alfons und Gäste« und »Grün-
wald Freitagscomedy«, sowie für »Löwen-
zahn« und »Shopping Queen«. Seine Bücher 
über Nordkorea und die Schweiz wurden Best-
seller und mehrfach übersetzt. Christian Eisert 
lebt in Berlin.

Buchempfehlung
GÜNTER PAULUS SCHIEMENZ

Wer dichtete den Text zu Carl Philipp Emanuel 
Bachs Lied „Die Küsse“?

Vor kurzem ist ein kleines Büchlein im Handel 
erschienen, dem man äußerlich den Bezug zur 
Musikstadt Sondershausen nicht ansieht, auch 
wenn im Titel der Musiker Carl Philipp Ema-
nuel Bach genannt wird

Zur Erinnerung: C. Ph. E. Bach (1714 – 1788) 
war der zweite Sohn von Johann Sebastian 
Bach (1685 – 1750) aus seiner ersten Ehe mit 
Maria Barbara Bach (1685 – 1720), auch als 
„Berliner „oder „Hamburger Bach“ bekannt. 
Er wirkte 27 Jahre als Cembalist am Hofe des 
Köngis von Preußen, danach 20 Jahre als Kir-
chenmusik- direktor in Hamburg. Er war als 
Komponist sehr produktiv, schuf geistliche und 
weltliche Kantaten, Sinfonien, Klavierkomposi-
tionen.

Der Buchautor Günter Paulus Schiemenz ist 
in Sondershausen seit der Ehrung Nikolas 
Dietrich Gisekes (1724 – 1765) in den Jahren 
1995/1996 gut bekannt. Der Chemiker Pro-
fessor Günter Schiemenz arbeitete an der Uni-
versität Kiel und wohnt auch dort. Bereits vor 
dem Erreichen seines beruflichen Ruhestandes 
forschte er zu Giseke und seiner Familie. Sei-
ne Arbeiten haben einen großen Beitrag zum 
Erkennen der Bedeutung und der Leistungen 
Gisekes und seiner Familie geleistet. 

Giseke war von 1760 bis zu seinem Tode 1765 
in Sondershausen Superintendent und wohnte 
im Pastorenhaus in der Pfarrstraße. Giseke 
pflegte Beziehungen zu Geistesgrößen seiner 
Zeit wie Gleim und Klopstock, führte ein of-
fenes Haus und empfing viele Gäste hier in 
der Residenzstadt Sondershausen. Er besaß 
eine umfangreiche Bibliothek. Giseke zählte 
zu den Mitgliedern der sog. Bremer Beiträgern, 
die eine Zeitschrift zu den geistig-literarischen 
Problemen jener Zeit herausgaben. Er blieb 
als Autor vielfach anonym. W. Gresky schreibt: 
„Nikolas Dietrich Giseke gehört nach heutigen 
Maßstäben (1995) nicht zu den ganz großen 
deutschen Dichtern. Seine Beiträge sind nicht 
restlos zu erfassen … Er gesellte sich aber zu 
seiner Zeit zu denen, die einer neuen Dichtung 
Bahn brechen wollten.“

Es gehört zu den Verdiensten Schiemenz, wich-
tige Details zum Schaffen Gisekes aufgeklärt 
zu haben, insbesondere zur Urheberschaft von 
Schriften Gisekes, deren Autorenschaft nicht 
unmittelbar zu erkennen ist. So ist es ihm nun 

gelungen, den Dichter des noch heute gesun-
genen Liedes „Die Küsse“ in Nikolas Dietrich 
Giseke zu ermitteln. 

Hier schließt sich nun der Kreis mit den Bezie-
hungen zu Sondershausen: Nikolas Dietrich 
Giseke als Textdichter, Philipp Emanuel Bach 
als bekannter Komponist des Liedes „Die Küs-
se“ und Günter Schiemenz als Entdecker des 
Textautors.
Das Buch ist im Buchhandel erhältlich.
H.K. 



Seite 14     SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 29    |    Mittwoch, den 28. März 2018    |    Nummer 4

Buch ist Kultur

Am 23. April 2018 ist es wieder

soweit: Deutschlandweit feiern 

Buchhandlungen, Verlage, 

Bibliotheken, Schulen und 

Lesebegeisterte am UNESCO-

Welttag des Buches ein großes 

Lesefest.

Beteiligen Sie sich an unserem 
Gewinnspiel für Erwachsene 

und Kinder. 

Programm

16.04.2018
16:00 Uhr Lesung „Mittendrin. 

 Fußballfans in 
 Deutschland“
 Cruciskirche

21.04.2018
10:00 Uhr  Bücher- und 

  Sammlermarkt
  Marktplatz

10:00 Uhr  Tag der offenen Tür
  Buchbinderei       Germer

23.04.2018
16:00 Uhr Verlosung der       Preise 

vom Gewinnspiel für 
Kinder
Stadtbibliothek

18:30 Uhr Verlosung der       Preise 
vom Gewinnspiel 
für Erwachsene
Stadtbibliothek

19:00 Uhr Lesung „Anpfiff zur 
zweiten Halbzeit - 
wenn aus Jungs 
MÄNNER werden"

 Stadtbibliothek

Mit freundlicher Unterstützung von:

Thüringer Literaturrat e.V.
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Der Welttag des Buches 2018 - Literaturrätsel

Bereits vor über 70 Jahren wurde in Spanien der Tag des Buches und der Liebe begangen. Ausgehend von Barcelona verbreitete sich dieser Tag 
schnell über Spanien und auch über Europa aus. Der 23. April wird weltweit zum Anlass genommen, auf das Thema „Lesen und Bücher“ hinzuwei-
sen. Der Welttag des Buches ist auch in diesem Jahr wieder Bestandteil des kulturellen Lebens in unserer Stadt.
Gemeinsam mit verschiedenen Akteuren hat die Stadtverwaltung Veranstaltungen und Aktionen rund um das Buch geplant, so u.a. einen Bücher- 
und Trödelmarkt, Lesungen und das Literaturrätsel für Kinder und Erwachsene. Dank der Sponsoren können wieder Buchgutscheine als Gewinne 
verlost werden. Wer die 10 bzw 12 Fragen beantwortet hat, sollte mit Angabe von Namen und Adresse (Alter bei Kindern) das Blatt bis zum 13.04. 
in der Stadtbibliothek "J.-K.-Wezel" abgeben. Die öffentliche Auslosung der Gewinner findet auch in der Bibliothek statt. Am 23.04., ab 16.00 Uhr 
werden die Preise für die Kinder gelost und ab 18.30 Uhr für die Erwachsenen.
Dazu wird herzlich eingeladen. Im Anschluss an die Verlosung findet eine Lesung statt. An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei allen Helfern, 
Spendern und Unterstützern bedanken.
Manfred Kucksch

Gewinnspiel für Kinder bis 14 Jahre

1.  Wie heißt der Ort in dem Bob der Baumeister seine Abenteuer und Geschichten erlebt?
 a) Baggerstedt b) Baustadt c) Hochhausen

2.  Axel Scheffler ist ein toller Zeichner, seine Bilder verschönern eine Vielzahl von Kinderbüchern. Wie ist der Titel des neuesten 
Buches?

 a) Fünf kommen durch die Welt b) Die hässlichen Fünf c) Immer diese Fünf

3. Im Jahr 2017 verstarb in London der Schriftsteller und Erfinder 
 des Bären -Paddington-. Das erste Buch erschien 1958 von Michael Bond. Wie lautet der Name der Familie, die den Bären ent-

deckte und mit nach Hause nahm?
 a) Brown b) Miller c) Stewner

4.  Der beste Freund von Winnie The Pooh ist ein kleines rosa Schweinchen, das immer ängstlich ist. Wie heißt es?
 a) Ferkel b) Scheinchen c) Dickerchen

5.  Wie lautet der Name des Freundes von Asterix?
 a) Miraculix b) Obelix c) Tacitus

6.  Cornelia Funke schrieb die Romantrilogie, die auch verfilmt wurde. Wie lautet der Titel der Trilogie?
 a) Die wilden Hühner      b) Lausbubengeschichten      c) Tintenwelt

7.  Die Geschichte von „Peter Pan“ ist immer noch beliebt, obwohl sie schon über hundert Jahre alt ist. Wie heißt der Autor, dessen 
Leben mit Johnny Depp in der Hauptrolle verfilmt wurde?

 a) J. M. Barrie b) Joanne K. Rowling c) Edgar Allen Poe

8.  Nenne den Namen der -Hauptperson- in der Reihe „Die Legende der Wächter“?
 a) Soren b) Hermine c) Hanna

9.  Ein Dauerbrenner der deutschen Kinderliteratur ist Otfried Preußlers „Der Räuber Hotzenplotz“. Mit welcher „scharfen“ Waffe 
wird der Großmutter ihre Kaffeemühle geraubt?

 a) Taschenmesser b) Pfefferbüchse c) Handy

10.  Das Buch „Die Brüder Löwenherz“ von Astrid Lindgren wurde 1973 Gegenstand einer heftigen Debatte im schwedischen Parla-
ment. Warum?

 a) Weil das Buch Selbstmord beinhaltet b) Weil Diebstahl verherrlicht wird c) Weil Lehrer beschimpft werden

Bitte die richtige Antwort ankreuzen bzw. markieren.
Folgendes noch ausfüllen:

Name:

Alter:

Adresse:
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Gewinnspiel für Erwachsene
1. Im Jahr 2015 erschien das Buch „Palinas Tagebuch“ von Palina Scherebzowa.  Welcher Kriegsalltag wird darin beschrieben?
 a) 2. Weltkrieg b) Tschetschenenkrieg c) Irakkrieg

2. Jacelyne Saucier schrieb den Roman „Ein Leben mehr“ – 3 Männer leben hoch oben in den kanadischen Wäldern. Das einsame Leben 
wird durch den plötzlichen Besuch einer Frau auf den Kopf gestellt… Welche bekannte Autorin stammt auch aus Kanada?

 a) Nadine Gordimer b) Doris Lessing c) Alice Munro

3. Lucas Vogelsang las 2017 in der Cruciskirche aus seinem Roman “Heimaterde“ – eine Weltreise durch Deutschland. Welchen 
Schwerpunkt betrachtete der Autor?

 a) Bergbauschäden in Ostdeutschland b) Landwirtschaftliche Produktion c) Zuwanderer im Kleingartensystem

4. „Erinnerung an Schulzenhof“ schrieb Erwin Berner als Sohn eines bekannten DDR Schriftstellers. Wessen Sohn ist der Autor?
 a) Harry Thürk b) Stefan Heym c) Erwin Strittmatter

5. Im vorigen Jahr wurde Frank Schätzing 60 Jahre. Sein bisher erfolgreichster Roman „Der Schwarm“ erschien 2004. Welches Stu-
dium absolvierte Frank Schätzing?

 a) Jura b) Biologie c) Kommunikation

6. Mit den Büchern „Das Boot“ und „Die Festung“ beschreibt der in Weimar geborene Lothar Günther Buchheim das Grauen des 
U-Bootkrieges. Wo hat der Autor sein legendäres Kunstmuseum errichtet?

 a) Auf der Insel Mainau b) In Bayern am Starnberger See c) in Tirol

7. Alle kennen Sherlock Holmes, eine Romanfigur von Sir Arthur Conan Doyle. Wann veröffentlichte der Autor erstmals im Londoner 
Stand Magazine seine Kurzgeschichten?

 a) 1902 b) 1885 c) 1891

8. Am  10.11.1867 wurde die Reclams-Universal-Bibliothek gegründet. Diese Reihe wurde standesgemäß mit Goethes Drama 
„Faust“ eröffnet. Wo hat der Reclam Verlag seinen Sitz?

 a) Leipzig b) Reinbeck c) Ditzingen

9. Welches Gastland präsentiert sich 2018 zur Leipziger Buchmesse?
 a) Schweiz b) Litauen c) Rumänien

10. Der neue Roman „Ikarien“ von Uwe Timm beschreibt Deutschland am Ende des Krieges 1945 aus der Sicht eines amerikanischen 
Offiziers. Was soll der Amerikaner für den Geheimdienst herausfinden?

 a) den Stand der Herstellung von Geheimwaffen b) die Verstecke von Kunstschätzen c) die Rolle eines Rassenhygieniker´s

11. Die Norwegerin Maja Lunde beschreibt in ihrem Roman „Die Geschichte der Bienen“ den Zusammenhang zwischen Menschen und 
Bienen auf 3 Zeitebenen. Wie heißt die Chinesische Arbeiterin, die im Jahr 2098 von Hand die Blüten in den Bäumen bestäubt, da es 
keine Insekten mehr gibt?

 a) Tao b) Min c) Jojo

12. „Die dunkle Seite des Mondes“ von Martin Suter ist spannend wie ein Thriller und eine ungewöhnliche Variante von Dr. Jekyll und Mr. 
Hyde…

 Welchen Beruf hat der Romanheld?
 a) Anwalt b) Kaufmann  c) Polizist

Bitte die richtige Antwort ankreuzen bzw. markieren.
Folgendes noch ausfüllen:

Name:

Alter:

Adresse:
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SONDERSHAUSEN » IM HERZEN MUSIK «

Landesmusikakademie Sondershausen 

info@landesmusikakademie-sondershausen.de | www.landesmusikakademie-sondershausen.de

KONTAKT | RESERVIERUNG | Lohberg 11 | 99706 Sondershausen | Telefon 03632/666280

Workshop | Renaissancemusikwoche an 
Ostern
Montag, 02.04. – Sonntag, 08.04.18 | 
Marstall
Es lebt und klingt Musik des 16. Jahrhunderts 
aus deutsch-, englisch-, französisch- und itali-
enischsprachigem Raum. Zusammenspiel und 
-singen wechseln mit Instrumentalunterricht 
und Chor. Musiziert wird hauptsächlich nach 
originaler Notation und Aufführungspraxis. Für 
Interessierte stehen Einführungsstunden zur 
Verfügung. Willkommen sind Jugendliche und 
Erwachsene mit etwas musikalischer Erfahrung.
Referenten:
Uta Goedicke | Blockflöte und Gesang,
Ian Harrison | Zink, Dulcian und Pommer,
Oliver Hirsh | Gambe
***********************************
Konzert | Klangbad im Marstall - Lau-
schen, Spüren, Genießen und Entspannen
Sonntag, 08.04.18 | 15:00 Uhr | Marstall
Erleben Sie die harmonischen und entspan-
nenden Klänge der Gongs und Klangschalen. 
Der Klang bringt die Seele zum Schwingen, 
er löst Verspannungen, mobilisiert Selbsthei-
lungsprozesse und setzt Energien frei. Körper, 
Geist und Seele finden zum Einklang. 
Sie haben die Möglichkeiten im Liegen oder im 
Sitzen zu entspannen. Für Ihr eigenes Wohl-
befinden können Sie sich gerne ein Paar dicke 
Socken, eine ISO - Matte, ein Kopfkissen oder 
eine Wolldecke mitbringen!
Eintritt: Erwachsene 15 €, Kinder bis 12 Jahre frei

***********************************
Konzertreihe | Noten mit Dip präsentiert 
das Jugendblasorchester Tröbnitz
Sonntag, 15.04.18 | 11:00 Uhr | Marstall
Das JBO Tröbnitz orientiert sich zum einen an 
der klassischen Spielart böhmischer Blasmusik 
und zum anderen an jeglichen musikalischen 
Erzeugnissen, die das Interesse der Ensemble-
mitglieder wecken könnten. Dabei versuchen 
sie, sich immer neuen Herausforderungen zu 
stellen und sind für nahezu alles Spielbare of-
fen. Die 35 Frauen und Männer treten mit zum 

Teil ganz eigenen Kreationen und unbändiger 
Spielfreude auf.
Die Geschichte des JBO geht bis auf das Jahr 
1961 zurück, als in Tröbnitz ein Schulblasor-
chester gegründet wurde. In den vergange-
nen Jahren wuchs das Ensemble zu einem 
gefragten Klangkörper heran, der sich musi-
kalisch durch Vielseitigkeit auszeichnet. Auch 
über die Landesgrenzen
hinweg präsentierte sich das Orchester erfolg-
reich, so 1994 in Callela/Spanien, zweimal 
in Südtirol, 1999 in Marseille/Frankreich und 
2002 in Tachov/Tschechien. Eintritt: 22 € | Kin-
der bis 14 Jahre 20 € | Kinder bis 7 Jahre frei; 
inklusive Buffet, Reservierung bis 13.04.18

***********************************
Wettbewerb | 8. Wettbewerb Harfe des 
Verbandes der Harfenisten in Deutsch-
land e.V.
Freitag, 27.04. – Dienstag, 01.05.18 
Der Verband der Harfenisten in Deutschland 
e.V. lädt zum 8. VDH-Wettbewerb ein. In den 
Kategorien "Solo- und Orchesterliteratur" 
und "VDH 
Open" wer-
den Preise im 
Gesamtwer t 
von ca. 4000 
€ vergeben. 
In der neuen 
Kategorie "VDH open" werden Harfenisten 
auf historischen, auf keltischen und auf Volks-
harfen ihr Können unter Beweis stellen. Erlaubt 
ist in dieser Kategorie vieles, das vorher keinen 
Platz im Wettbewerb gefunden hat, zum Bei-
spiel mittelalterliche Musik, Volksmusik, aber 
auch Pop und Jazz. Vergeben werden an jedem 
Abend ein Jury- und ein Publikumspreis. Zum 
Abschluss des Wettbewerbes lädt der Verband 
zu drei Konzerten ein. Die Altersgruppen 1 und 
2 treten am Samstag, den 28.04. um 19:30 
Uhr, auf. Die Altersgruppe 3 ist am Sonntag, 
den 29.04.18 um 19 Uhr, zu erleben. Das Ab-
schlusskonzert der Altersgruppen 4 und 5 fin-
det am Dienstag, den 01.05.18 um 14 Uhr im 
Achteckhaus statt.
***********************************

Konzert | Abschlusskonzert des Wettbe-
werbes des Verbandes der Harfenisten 
in Deutschland
Dienstag, 01.05.18 | 14:00 Uhr | Achteckhaus
Zum Abschluss seines Wettbewerbes lädt der 
Verband der Harfenisten in Deutschland (VDH) 
zum Konzert der besten Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Altersgruppen vier und fünf 
ein. Das sind die Harfenistinnen und Harfe-
nisten bis 28 Jahre. Die jüngeren Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer präsentieren sich in zwei 
Abschlusskonzerten am Samstag, den 28.04., 
und am Sonntag, den 29.04.18. Eintritt frei. 
***********************************
Vorschau | Musical-Sommercamp
Sonntag, 08.07. – Sonntag, 15.07.18
Wenn Menschen mit Begeisterung und Spaß 
aus zwei Ländern aufeinandertreffen, wenn 
Musik Sprache ersetzt und Bewegungen 
Geschichten erzählen, dann ist es das Musi-
cal-Sommercamp im Rahmen der deutsch-pol-
nischen Begegnungen. Sei dabei, wenn aus 
einer Idee etwas Besonderes entsteht.Die 
Profi-Coaches von MAKING MUSICAL Berlin 
erarbeiten mit Euch Ausschnitte großer Mu-
sicalmomente und zeigen Euch den Weg auf 
die Bretter, die die Welt bedeuten. Seit Jah-
ren bemühen sie sich - mit wirklich schönen 
und nachhaltigen Erfolgen - junge Menschen 
an das Genre Musicaltheater heranzuführen, 
das Musik und Gesang, Bewegung und Tanz, 
Schauspiel und Regie gleichermaßen vereinigt.
Musical ermöglicht jungen Menschen, sich 
vielfältig auszuprobieren und zu erfahren, mit 
Schwächen umzugehen und Stärken zu er-
proben. Die Coaches möchten dabei ganz be-
stimmt nicht jeden Teilnehmer zum Musicalstar 
machen. Vielmehr geht es darum, in positiver 
Weise Qualitäten wie Fleiß, Ausdauer, Pünkt-
lichkeit und Timing, Rhythmus und Präzision, 
vor allem aber das hundertprozentig verläss-
liche Arbeiten im Team zu trainieren. Unter 
dem Motto THEATER VERBINDET laden wir 
interessierte Jugendliche zwischen 13 und 18 
Jahren in die Landesmusikakademie Thüringen 
ein. Jetzt anmelden und dabei sein!! Gebüh-
ren: 75 € - 100 € je nach Teilnehmerzahl, An-
meldung bis 08.06.18
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Aus der Goethe-Gesellschaft

Goethe und die Liebe
Die Ortsvereinigung der Goethe-Gesellschaft Sondershausen lädt am 
Freitag, dem 20. April 2018, um 19.30 Uhr in den Carl-Corbach-
Klub, Göldnerstraße 6, ein.

Die Schauspieler Vicki Spindler und Mathias Mertens (Berlin) gestalten 
ein Programm unter dem Titel „Himmelhochjauchzend, zum Tode be-
trübt...“, in dem es um Goethe und die Liebe geht. Eine Auswahl seiner 
Gedichte, Prosa und Briefstellen zwischen 1766 und 1823 – gerichtet 
an die von ihm geliebten Frauen – stehen gleichbedeutend neben er-
sonnenen Erzähl-Passagen der jeweiligen Frauen und Mädchen im Zu-
stand des Glücks der Gegenliebe und nach dem Verlassenwerden durch 
den Dichter.

Die Veranstaltung findet gemeinsam mit dem Fachbereich Kultur der 
Stadt Sondershausen statt. Alle Interessenten sind herzlich eingeladen. 
Eintritt 5.-€

Glockenprojekt St. Trinitatis Sondershausen
Spender-Porträt:
HARTMUT B. HEINZE - Berlin

In der gegenwärtigen 
Phase werden im Glo-
ckenprojekt St. Trinitatis 
Sondershausen Spen-
dengelder zur Finanzie-
rung des Glockengusses 
gesammelt und Vorbe-
reitungen zur Herstel-
lung der ersten Glocke 
getroffen.
Die bisher erkennbare 
Resonanz in der Son-
dershäuser Bevölkerung ist sehr beachtlich. Jeder gibt nach seinen 
Möglichkeiten. Doch nicht nur Sondershäuser sind unter den Spendern.

Einige der Spender, sofern sie nicht anonym bleiben möchten, sollen mit 
ihrer Vorstellung öffentlich schon zum gegenwärtigen Zeitpunkt gewür-
digt werden.

Einer von ihnen ist der Literaturwissenschaftler Hartmut B. Heinze (geb.: 
16.01.1938) aus Berlin, der nach dem publizierten Aufruf sofort einen 
namhaften Betrag für das Vorhaben überwiesen hat. Heinze ist den 
Sondershäusern gut bekannt. Hat er doch in Sondershausen mit seinen 
Vorträgen und Veröffentlichen, den Publikationen im Verlag Starke ho-
norarfrei über viele Jahre unübersehbare Beiträge zum kulturell-litera-
rischen Leben geleistet.

Heinze ist in Berlin geboren und dort 
in der Kriegs- und Nachkriegszeit auf-
gewachsen. Er studierte in Berlin, fer-
tigte hier seine Magisterarbeit 1964 zu 
Dramendichtungen von Hofmannsthal 
und B. Brecht an. Er ist ein außergewöhn-
licher Musikliebhaber und -kenner. Hein-
ze ist zu Hause in Kladow am Westrand 
von Berlin in der Nähe des Wannsees, 
auch in der Nachbarschaft Potsdams. 
In dieser kulturhistorischen Landschaft, 
die von einer großen Anzahl wichtigster 
Personen geprägt worden ist, empfängt 
er laufend Inspirationen, die ihm zu Ge-
dichten, Essays, Studien, Aufsätzen An-
lass bieten. Er kann mit 80 Jahren auf ein 

äußerst umfangreiches Werk verweisen. Ein (noch) nicht erarbeitetes 
Schriftenverzeichnis erreicht sehr schnell die op-Zahl von 250. Dazu 
kommen bis 2015 mehr als 150 Vorträge. Seine Hauptarbeitsgebiete 
sind Leben und Schaffen Johann Wolfgang von Goethes. Er war bis in 
das vergangene Jahr häufiger Gast in den Ortsvereinigungen der Goe-
thegesellschaft Deutschlands.

Insgesamt weilte er wohl 33 Mal in Sondershausen – zuerst als Gast 
des Johann-Karl-Wezel-Arbeitskreises, dann auch als Mitstreiter in der 
Goethegesellschaft.

Auch als Reiseführer gab er sein umfangreiches Wissen weiter. Liebste 
Reiseziele außerhalb Deutschlands waren Südostasien und der Mittlere 
Osten. Eindrücke von dort finden sich in zahlreichen seiner Gedichte. 

Wir haben Grund, in Sondershausen sehr dankbar zu sein.

H.K. 

Glockenprojekt
St. Trinitatis
In den vergangenen Wochen 
haben wiederum eine große 
Anzahl an Spendern einen Bei-
trag zum Anwachsen des Spen-
denkontos für unser Vorhaben 
des Neugusses von zwei Bron-
zeglocken für die Stadtkirche 
St. Trinitatis Sondershausen 
geleistet. Auch wenn bisher 
bereits ein sehenswerter Geld-
betrag eingegangen ist, liegt 
das Endziel noch sehr weit ent-
fernt. Wir bitten deshalb alle 
Bürger Sondershausens weiter 
um eine Spende. Auch kleinste 
Beiträge sind höchst willkom-
men.
Gern entgegen genommen 
werden Ihre Gaben von Herrn 
Helmut Köhler (Carl-Corbach-Klub) und im Gemeindebüro in der Got-
tesackergasse bei Frau Mennekamp. 
Sie können auch auf das Konto der Kirchgemeinde überweisen.
Bei Angabe der Adresse erhalten sie, wie bei der Barübergabe, selbstver-
ständlich eine steuerbegünstigende Spendenquittung. 

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Sondershausen
Evangelische Bank
IBAN:  DE 39 5206 0410 0108 013071
BIC: GENODEF 1EK1
Verwendungszweck und die
Kirchengemeinde:
RT 2086 / Spende Glockenprojekt
St. Trinitatis Sondershausen 
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Gerlint Böttcher - Klavier
Hans-Jürgen Schatz - Rezitator

Sondershäuser Liszt-Konzert

06.04.2018 | 19:30 Uhr | Riesensaal 

Schloss Sondershausen
VVK: Touristinformation Sondershausen (0 36 32) 78 81 11

Vorlesewettbewerb zum Bezirksentscheid
Bereits Ende Februar nahmen sieben Kinder aus dem Kyffhäuserkreis 
am Kreisentscheid des 59. Vorlesewettbewerbes teil. Die Schüler und 
Schülerinnen der sechsten Klassen wollten sich dabei für die nächste 
Stufe des Lesevergleiches qualifizieren, wobei nur einer diesen Schritt 
zum Bezirksentscheid gehen kann. 
Alle Teilnehmer wurden für ihre Anstrengungen mit einem Buch belohnt, 
aus dem sie vorher einige Passagen vorzulesen hatten.
Durchgesetzt hat sich Lennart Zenker von der Gemeinschaftsschule Ol-
disleben, der den Kyffhäuserkreis beim bevorstehenden Bezirkswettbe-
werb vertreten wird.

 Der Welttag des Buches
in der Cruciskirche – Eröffnung
„Leseportal Cruciskirche“
Auch in diesem Jahr wird es zum Welttag des Buches eine Buchlesung 
im Bürgerzentrum Cruciskirche geben. Anne Hahn und Frank Willmann 
werden am Montag, dem 16. April 2018, um 19:00 Uhr im Bürgersaal 
ihr Buch „Mittendrin - Fußballfans in Deutschland“ vorstellen. Organi-
siert wird die Veranstaltung von der Landeszentrale für Politische Bil-
dung Thüringen und der Stadt Sondershausen. Alle Sport- und Fußbal-
linteressierten sind hierzu herzlich eingeladen.
Vorher, um 18:00 Uhr, wird im Bürgercafé das „Leseportal Cruciskirche“ 
eröffnet. Das Leseportal ist ein Projekt des Fördervereins Cruciskirche 
Sondershausen e.V. und der Frauen- und Familienbegegnungsstätte 
DÜNE e.V. Es ist als vierzehntägliche Zusammenkunft für literaturinte-
ressierte Bürger gedacht, die den Teilnehmern in lockerer Form und un-
ter Verwendung des Bücherbestandes im neuen Bürgercafé das Thema 
Lesen und Bücher nahebringen soll. Zu dieser Eröffnungsveranstaltung 
laden wir Sie herzlich ein.
Außerdem gibt es am Dienstag, dem 24. April 2018, um 19:00 Uhr ei-
nen Filmabend. Gezeigt wird der DEFA-Film „Karbid und Sauerampfer“ 
mit Erwin Geschonneck. Der Abend wird begleitet vom Filmpublizisten 
Klaus-Dieter Felsmann aus Berlin, der Stadt Sondershausen und von der 
Zentrale für politische Bildung Thüringen. Freuen Sie sich auf einen in-
teressanten Filmabend.
Edith Baars
Förderverein Cruciskirche Sondershausen e.V.

HELBE-DÜN ENTSORGUNGS-GmbH
Telefon 03 60 29 / 8 12 - 0

Container 3-10 m 3

Ihr Entsorger für Privat und Gewerbe
Vermietung: Minibagger, Rüttelplatten,

Schuttrutschen, Hubarbeitsbühne
99713 Holzthaleben · Großbrüchtersche Str. 14
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Soeben erschienen
In diesen Tagen ist ein weiteres Blatt in 
der städtischen Publikationsreihe „Per-
sönlichkeiten in Sondershausen“  erschie-
nen. Mittlerweile liegen über 40 Ausgaben 
vor. Das neueste Heft, auch wieder etwas 
umfangreicher ausgeführt, ist dem Musik-
pädagogen, dem Instrumentalisten, dem 
Sänger, dem Komponisten, dem Texter, 
dem erfolgreichen Ensembleleiter – kurz 
dem unvergleichlichen Musiker Heinz 
Unger (1928 – 2013) gewidmet. Er hat 
– wie nur wenige andere – vor allem die 
Volksmusik in Sondershausen in den sech-
ziger, siebziger und achtziger Jahren des 
vergangenen zwanzigsten Jahrhunderts 
geprägt. 

Die Gründung des bedeutenden und viel-
gerühmten Kammerchors „Sondershäuser 
Madrigalisten“ im Jahre 1968, vor nun-
mehr 50 Jahren ist Anlass, das Wirken des 
Chores in diesem Monat ausgiebig zu fei-
ern. Was liegt da näher, zu diesem Ereignis 
in gebührender Form wiederum an den 
Gründungsvater des Chores Heinz Unger 
zu erinnern; zumal er in diesem Jahr sei-
nen 90. Geburtstag feiern könnte. Er starb 
vor 5 Jahren.

So bringt das Blatt in reich bebilderter Wei-
se einen Rückblick auf Leben und Wirken 
Heinz Ungers. Manch in der Öffentlichkeit 
noch unbekanntes Foto zeigt Unger auch 
im Kreise seiner Weggefährten. Einige 
werden sich wiedererkennen und sich 
wahrscheinlich freudig an Vergangenes 
erinnern. Dabei wird mit dem Blatt der 
zu erwartenden Jubiläumsfestschrift des 
Chores nicht vorgegriffen.

Zu dieser Hommage an Heinz Unger wird 
sich weiteres gesellen. Anzuregen ist eine 
vertiefte Auswertung seines tonkünstle-
rischen Schaffens, um es weiterhin nut-
zungsfähig zu erhalten. Auch deshalb, 
weil gegenwärtig noch Wegbegleiter und 
Zeitzeugen in diese Arbeit einbezogen 
werden könnten. 
H.K.  

Das haben im vergangenen Herbst die Schüler 
einer 8. Klasse aus Hamburg/Rissen bei ihrem 
Archäologie- und Denkmalpflegeprojekt erfah-
ren. Noch immer umhüllt eine Aura der Ge-
schichte die Mauern der Burg und man kann 
sie besonders bei den vielfältigen Tätigkeiten 
zur Erhaltung der Jahrhunderte alten Hinterlas-
senschaften spüren.

Ob man sich die handwerklichen Bauleistungen 
vergegenwärtigt oder das Fundmaterial aus 
dem Alltagsleben einstiger Burgbewohner be-
trachtet, all diese Dinge können heute noch 
viel erzählen. Es war für die Jugendlichen 
durchaus spannend, im Bauschutt die Funde 
selbst zu entdecken, welche mehr als 400 Jah-
re in den Verfüllungen schlummerten.

Schüler beim Aussieben des Aushubes zur 
Bergung von Kleinfunden. 

So unscheinbar z.B. Bruchstücke von Ofenka-
cheln zunächst erscheinen, ihre mehrfarbige 
Glasurbemalung und die zu erkennende, plas-
tische Bilddarstellung weisen auf einen hohen 
ästhetischen Gestaltungsanspruch der Bur-
gherren hin.

Eine Auswertung der Funde nach getaner Ar-
beit am Lagerfeuer lässt den wirklichen Alltag 
auf einer Burg für die Teilnehmer deutlicher in 
Erscheinung treten. Man ist immer wieder er-
staunt, was ein noch so kleines Fundstück zu 
erzählen vermag.

Der Verein beabsichtigt auch in den nächsten 
Jahren gemeinsam mit der Thüringer Landes-
gruppe der Deutschen Burgenvereinigung wei-
tere Jugendprojekte durchzuführen. Wir wür-
den uns freuen, wenn sich Schulen und andere 
Jugendeinrichtungen für unsere Projektthemen 
interessieren und damit einerseits einen guten 
Beitrag zur Erhaltung von heimatlichen Kultur-
gütern leisten und die Geschichte nicht nur in 
der Theorie vermittelt bekommen. Es sind na-
türlich auch alle anderen an dieser Thematik 
interessierten Personen gern zu diesen Pro-
jekten eingeladen. Vielleicht findet man daran 
Gefallen und wird Mitglied in unserem Verein.

Die Interessengemeinschaft Burg Straußberg 
e.V. ist gegenwärtig dabei, am Nordflügel wei-
tere Sicherungsmaßnahmen in den Bereichen 
des großen Kellereinganges und in der Kel-
lerebene unter der ehemaligen Burgkapelle 
vorzunehmen. Erste kleine Abschnitte konnten 
teilweise fertiggestellt werden. Nach wie vor 

stellt die Wiederherstellung der Küchenräume 
einen Schwerpunkt dar. In mühevollen Schrit-
ten nimmt das Raumensemble, bestehend aus 
Küchenkeller, Speiseraum und Kamin, langsam 
Gestalt an. Unser Ziel, in diesen Räumen die 
Art und Weise des einstigen Küchenbetriebes 
funktional darzustellen, bedarf jedoch noch so 
mancher Stunde handwerklichen Bemühens. 
Lohnenswert schon deshalb, weil es nicht mehr 
viele betriebsfähige Küchen auf deutschen 
Burgen gibt.

Bei all den Fortschritten drängt sich ein neues, 
größeres Problem auf. Der Zustand der äuße-
ren Mauerschale des Bergfrieds verschlechtert 
sich schneller als erwartet. Fugenmörtelverlust, 
teilweise schlechte Steinqualität und das Ver-
sagen von alten Reparaturstellen sind die we-
sentlichen Schadensbilder. Inzwischen fallen 
aus großer Höhe mehrfach Steine heraus und 
stellen ein Sicherheitsproblem dar. Eine Aufga-
be, die nicht mehr allein mit ehrenamtlichen 
Bemühungen bewältigt werden kann.

Hierzu bedarf es einer Hilfe von außen, um eine 
generelle Sperrung des Turmes zu vermeiden. 
Es ist uns bewusst, dass sich viele Initiativen 
um finanzielle Zuwendungen bemühen. Den-
noch sieht sich der Verein veranlasst, an dieser 
Stelle einen Spendenaufruf zur Erhaltung des 
Turmes zu unternehmen. 

Bildunterschrift: Ansicht eines oberen Tur-
mausschnittes

Ein Verlust der Zugänglichkeit wäre nicht nur 
für den Verein und Ort Straußberg bedauerlich.
Wir möchten es hier nicht versäumen, uns 
bei allen, die uns im vergangenen Jahr auf 
unterschiedlichster Weise unterstützt haben, 
recht herzlich zu bedanken. In diesem Zusam-
menhang weisen wir schon einmal auf unsere 
Saisoneröffnung mit dem Himmelfahrtstag am 
10. Mai hin.

Kontakt: Peter Steinhardt / 03632-703302
Spendenkonto: Kyffhäusersparkasse 
IBAN DE91 8205 5000 3000 0032 81 
BIC HELAEF1KYF

Auf Verlangen können wir gern eine Spenden-
quittung erstellen.

Burg Straußberg - noch immer voller Geheimnisse
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Das dritte Jahrzehnt
Das Jahr 1988 war geprägt durch die konti-
nuierliche Fortsetzung der erfolgreichen Chor-
arbeit der vergangenen 20 Jahre. Das Jubilä-
umskonzert der Sondershäuser Madrigalisten 
unter Mitwirkung des Loh-Kammerorchesters 
fand am 4. Juni 1988 in der Schlosskapelle 
Sondershausen statt. Es stand unter dem Mot-
to „Hodie cantamus pro vobis ad gloriam mu-
sicae“ („Heute singen wir für euch zum Ruhm 
der Musik“). Das war der Titel einer Motette 
von Wilhelm Weismann, die zum Konzertpro-
gramm gehörte. Weiterhin erklangen z. B. noch 
„Morgenlicht, du bist die Hoffnung unserer 
Tage“ nach Johann Sebastian Bach, „Herzlich 
tut mich erfreuen“ von Michael Praetorius, 
„Die Welt soll leben“ von Siegfried Bimberg, 
„Der Abend tritt als froher Gast herein“ von 
Rolf Lukowski und eine Volksliederfolge.

Im Juni 1988 wurde der Chor vom Kreiskul-
turkabinett Sondershausen zu einem Wer-
tungssingen nach Eisenach delegiert. Die 
Unterbringung im Hotel und der Auftritt im 
Landestheater Eisenach ließ dieses Wochen-
ende zu einem besonderen Erlebnis für uns 
Sänger werden, noch dazu, da wir bei der Ein-
stufung „Oberstufe – sehr gut“ erhielten.

Im Jahr 1989 erhielten die Sondershäuser 
Madrigalisten, die in den Jahren zuvor schon 
einige Male in Magdeburg gesungen hatten, 
von der Konzert- und Gastspieldirektion des 
Bezirkes Magdeburg das Angebot, im Rahmen 
der Reihe „Stunde der Musik“ aufzutreten. 
Die Konzerte fanden am 5., 6. und 7. April in 
der Konzerthalle „Georg Philipp Telemann“, 
im ehemaligen Kloster „Unser lieben Frauen“ 
Magdeburg statt. Das Programm bestand au-
ßer einigen Stücken des Magdeburger Kompo-
nisten Klaus-Dieter Kopf (geboren 1941) aus 
spätmittelalterlichen Kompositionen z. B. von 
Orlando di Lasso, Claudio Monteverdi und 
Hans Leo Hassler. Das Konzert wurde einige 
Monate später in Sondershausen wiederholt. 
Auch Klaus-Dieter Kopf wirkte mit und spielte 
auf seinem buntgefärbten Glasstabspiel seine 
„Sphärischen Inventionen“.

Am 7. Oktober 1989 war das Jubiläum „40 
Jahre DDR“. Zur gemeinsamen Festveranstal-
tung hatte das Sekretariat der Kreisleitung 
der SED, der Rat des Kreises und das Kreis-
sekretariat der Nationalen Front in die Kul-
turhalle der NVA eingeladen. Alle staatlich 
geförderten Chöre waren aufgefordert, sich 
durch mehr oder weniger kurze Beiträge am 
Kulturprogramm zu beteiligen. Zu den über 
200 Mitwirkenden gehörten das Staatliche 
Lohorchester Sondershausen, ein Folkloreen-
semble der Litauischen SSR, die Sondershäuser 
Madrigalisten, die Albert-Fischer-Chorgruppe, 
der Frauenchor Stockhausen, der Männerchor 
Keula sowie verschiedene Schulchöre und Kin-
dergartengruppen.

Ende 1989 sangen die Sonderhäuser Madri-
galisten bei der Aufführung von Beethovens 
IX. Sinfonie im Sonderhäuser Haus der Kunst 
mit. Zwei Ehepaare aus Herzberg am Harz, 
Mitglieder des dortigen gemischten Chores, 
hatten die Öffnung der innerdeutschen Grenze 
zu einer Fahrt nach Sondershausen und einem 
spontanen Konzertbesuch genutzt. Sie waren 
so von der Konzert-Atmosphäre begeistert, 
dass sie unmittelbar nach der Aufführung Kon-
takt mit uns Madrigalisten aufnahmen und 
weitere Treffen vereinbarten.

1990 begann eine Zeit des Umbruches. Po-
litische und wirtschaftliche Veränderungen 
führten dazu, dass viele Sondershäuser ihren 
Arbeitsplatz verloren und sich beruflich verän-
dern mussten. Die Stadt Sonderhausen verlor 
durch Wegzug einige Tausend Einwohner. Es 
ist fast wie ein Wunder, dass die Chorarbeit 
der Sondershäuser Madrigalisten stabil wei-
terging und wir als vierstimmiger gemischter 
Chor singfähig blieben. Unsere Lieder hatten 
ja zumeist eine optimistische Grundaussage, z. 
B. „Ein Musicus wollt fröhlich sein“ von Max 
Bruch oder „Es schlagen freudig unsre Herzen“ 
von G. F. Händel. Dieser Optimismus konnte die 
Probleme des Alltags relativieren helfen.

Im Frühjahr unternahmen die Madrigalisten mit 
ihren Ehepartnern eine Fahrt nach Herzberg, 
um den dortigen Chor zu treffen. Nach einem 
Singen im Herzberger Schloss ging es zu dem 
geselligen Beisammensein mit den Herzberger 
Sängern. Es war eine herzliche Atmosphäre, 
sogar einige Freundschaften wurden geknüpft. 
Die Gegeneinladung an den Herzberger Chor 
erfolgte für das letzte Juniwochenende in die 
damals noch bestehende Gaststätte Bergter-
rasse Jechaburg. Der Termin war insofern von 
Bedeutung, weil in der darauffolgenden Wo-
che der Umtausch des DDR-Geldes erfolgte 
und dann nur noch in DM bezahlt werden 
konnte. Der Herzberger Chor half uns Madri-
galisten übrigens beim Start in die Marktwirt-
schaft, indem er uns einen sehr gut bezahlten 
Auftritt in einer Bad Lauterberger Kurklinik zur 
Weihnachtszeit 1990 überließ.

Im Jahr 1990 wurde noch zu einem zweiten 
westdeutschen Chor Kontakt aufgenommen, 
und zwar zu dem Koblenzer Kammerchor 
„Schola Cantorum“. Dieser Chor passte vom 
künstlerischen Profil noch besser zu den Son-
dershäuser Madrigalisten als der Herzberger 

gemischte Chor. Am 27. Oktober 1990 nahmen 
wir eine Einladung der „Schola Cantorum“ zu 
einer Reise nach Koblenz an und gaben in der 
Aula des dortigen Görres-Gymnasiums ein ge-
meinsames Konzert. Noch heute sind der be-
geisterte Empfang, das gemeinsame Singen, 
die freundliche Unterbringung in den Gast-
familien sowie die vielen Eindrücke von der 
Rhein-Mosel-Stadt Koblenz bei uns in guter 
Erinnerung.

Im Jahr 1991 kamen beide Partnerchöre nach 
Sondershausen, um jeweils ein Chorkonzert zu 
geben. Die Herzberger sangen im Achteckhaus, 
und die Koblenzer eröffneten mit einem Kon-
zert im Blauen Saal die 1. Schlossfestspiele. Die 
Sondershäuser Madrigalisten gaben zu diesen 
Schlossfestspielen gemeinsam mit Instrumen-
talisten der Musikschule am 2. Juni 1991 in der  
ehemaligen Hofküche ein Renaissance-Konzert 
unter dem Motto „Entschwundener Zeiten 
klingender Reigen“.

Am 3. Oktober 1991 gestalteten die Sonders-
häuser Madrigalisten in Bendeleben den mu-
sikalischen Rahmen der festlichen Unterzeich-
nung des Partnerschaftsvertrages zwischen 
Bendeleben und Neuental in Hessen. Die hes-
sische Delegation war davon so beeindruckt, 
dass sie uns zu einem Besuch einlud. Tatsäch-
lich wurden wir im Folgejahr von einem Bus 
abgeholt und in einer Gaststätte gut verpflegt. 
Nach einem Konzert in der dortigen Dorfkirche 
ging es dann mit dem Bus wieder auf die fast 
dreistündige Heimfahrt.

In der Vorweihnachtszeit 1991 gaben die 
Madrigalisten im Blauen Saal zum Titel 
„Schenke Weihnacht, Licht und Hoffnung“ ein 
gut besuchtes Konzert mit bekannten Weih-
nachtsliedern und christlichen Chorälen.

Am 23. März 1992 kam der Thüringer Minister-
präsident, Dr. Bernhard Vogel, nach Sonders-
hausen, um ein in der damaligen Goethestraße 
neu errichtetes Seniorenheim festlich einzu-
weihen. Das musikalische Rahmenprogramm 
wurde von den Sondershäuser Madrigalisten 
unter Mitwirkung von Instrumentalisten der 
Musikschule gestaltet. Es erklangen z. B. „Nun 
strahlt der Mai den Herzen“ von Thomas Mor-
ley und „Hab oft im Kreise der Lieben“ von 
Friedrich Silcher.

Im September 1992 gaben wir anlässlich des 
Tages des offenen Denkmals in der wieder her-
gerichteten Krypta des Göllinger Klosterturmes 
ein Konzert, eingeleitet von gregorianischen 
Gesängen der Männerstimmen. Der Auftritt in 
Göllingen kamen beim Publikum gut an und 
wurde daher auch in den Folgejahren durch-
geführt.

Zum 2. Oktober 1992 wurden die Sondershäu-
ser Madrigalisten wieder nach Koblenz einge-
laden. Sie übernahmen die musikalische Aus-
gestaltung einer Feier zum Tag der deutschen 

Sondershäuser Madrigalisten (1968 – 2018) im Jubiläumsjahr
Ein Streifzug durch fünf Jahrzehnte Chorgeschichte
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Reparatur von fast allen

Uhrenmarken und Schmuck

Einheit im Koblenzer Schloss und gaben am 3. 
Oktober in der Aula des Görres-Gymnasiums 
ein sehr gut besuchtes Konzert. Es erklangen 
u. a. „Stimmt an den Preisgesang“ von G. F. 
Händel sowie „Süßer Most der schlanken Re-
ben“ von G. P. Telemann. 

Im Jahr 1993 konnten die Sondershäuser 
Madrigalisten auf 25 Jahre erfolgreicher Chor-
arbeit zurückblicken. Das wurde durch ein Jubi-
läumskonzert am 11. Juni 1993 im Blauen Saal 
gewürdigt. Es erklangen z. B. außer Madriga-
len von Orlando di Lasso, Luca Marenzio und 
Claudio Monteverdi auch die bekannten Lieder 
von Felix Mendelssohn-Bartholdy „O Täler 
weit, o Höhen“ und „Die Nachtigall, sie war 
entfernt“.

1993 war auch der 20. Geburtstag der Son-
dershäuser Ortsvereinigung der Goethegesell-
schaft. Zur Festveranstaltung am 6. Oktober im 
Liebhabertheater des Schlosses hielt der Präsi-
dent der Goethegesellschaft, Prof. Dr. Werner 
Keller, den Festvortrag und die Sonderhäuser 
Madrigalisten gestalteten ein niveauvolles 
Rahmenprogramm.

Im Dezember 1993 gab der Chor wieder das 
allseitig erwartete Weihnachtskonzert. 

Am 19. Juni 1994 gestalteten die Sonders-
häuser Madrigalisten unter Mitwirkung des 
Bläserquintetts des Lohorchesters im Blauen 

Saal ein Sommerkonzert. Von unserem lang-
jährigen Chorleiter, Heinz Unger, der den Chor 
ja 1968 auch gegründet hatte, wurde es als 
sein Abschiedskonzert deklariert. Er wollte aus 
gesundheitlichen und Altersgründen die Chor-
leitung in jüngere Hände übergeben. Er hatte 
auch schon einen Nachfolger gefunden, näm-
lich den in Roßleben wohnenden Absolventen 
der Musikhochschue Weimar, Eckbert Schwar-
zenberger. Das im Dezember alljährlich statt-
findende vorweihnachtliche Konzert wurde 
dann bereits von Herrn Schwarzenberger mit 
Erfolg dirigiert und mit wohlverdientem Beifall 
honoriert.
Am 1. Januar 1995 wurde Herr Schwarzenber-
ger per Vertrag chorischer und künstlerischer 
Leiter der Sondershäuser Madrigalisten. Sein 
Vorgänger, Heinz Unger, sang nun wieder als 
Chorsänger im Tenor mit, behielt sich aber 
bei der künstlerischen Leitung ein Mitspra-
cherecht vor. Wir Chorsänger merkten, dass 
mit dem Leitungswechsel etwas frischer Wind 
in die Chorarbeit kam. Mit Eifer arbeiteten wir 
am Jahresprogramm und nahmen auch gern 
Neues in unser Repertoire auf wie englisch-
sprachige Lieder und Gospels, z. B. „Heaven 
is a wonderful place“. Im Laufe des Jahres 
sangen wir außer in den üblichen Konzerten in 
Sondershausen noch im Kreisheimatmuseum 
Bad Frankenhausen, in der Neanderklinik in 

Ilfeld, in der Kirche von Seega und beim Turm-
fest in Göllingen.

Auch 1996 gaben wir wieder in der Krypta des 
ehemaligen Benediktinerklosters in Göllingen 
ein Konzert, dieses Mal eingeleitet durch das 
feierliche „Locus iste“ von Anton Bruckner. 
Später folgten dann u. a. „Verleih uns Frie-
den gnädiglich“ in den Versionen von Johann 
Hermann Schein (1586-1630), Felix Mendels-
sohn Bartholdy (1809-1847) und Hugo Distler 
(1908-1942).

Im Jahr 1997 erfolgte die feierliche Namens-
gebung des Carl-Schroeder-Saales durch die 
Stadtverwaltung Sondershausen. Am Festakt 
wirkten die Sonderhäuser Madrigalisten und 
das Loh-Kammerorchester mit. Außer den üb-
lichen Auftritten in Sonderhausen gaben wir 
in diesem Jahr ein Frühlingskonzert in Groß-
brüchter und ein Herbstkonzert in Günserode.

Gerhard Schödl
...wird fortgesetzt

Am Mittwoch, dem 25.04.2017, um 
17:30 Uhr, startet wieder ein kulinarischer 
Rundgang durch Sondershausen.
Bei dieser Art Stadtführung geht es nicht nur 
zu historischen Stätten und Plätzen, sondern 
auch in verschiedene Lokalitäten der Musik-
stadt. Also ein Genuss für Geist und Magen!
Die Gästeführerin Edith Baars erwartet die 
Teilnehmer/innen vor der „Alten Wache“. 
Dort beginnt die Tour durch die Stadt mit in-
teressanten und spannenden Informationen 
und Anekdoten aus der Geschichte der Stadt 
und dem Besuch von zwei verschiedenen 

Gaststätten, in denen jeweils ein Gang des 
Abendmenüs eingenommen wird.
Nach der Vorspeise im Café Pille werden der 
Hauptgang im italienischen Restaurant „Fel-
lini“ sowie die Nachspeise serviert.
25,00 € pro Person, inklusive Drei-Gän-
ge-Menü. Verbindliche Anmeldungen nimmt 
die Touristinformation in der Alten Wache 
(Tel. 03632-788111) bis einschließlich 
20.04.2018 entgegen.
Weitere Termine:
30.05.2018 und 27.06.2018
Ihre Touristinformation Sondershausen

Kulinarische Stadtführung durch Sondershausen

Heidrun Schlegel

PRAXIS
     für Hypnose

Frankenhäuserstr. 50 • 99706 Sondershausen
Telefon 03632 - 665249

www.hypnose-sondershausen.de

Bei Interesse rufen Sie mich bitte an.
Gern gebe ich Ihnen weitere detaillierte Informationen.

Raucherentwöhnung
Gewichtsreduzierung

Lampenfieber
Superlearning

Lernunterstützung
Tiefenentspannung
Wellnesshypnose

Schlafverbesserung
Motivation/Stärkung
Selbstbewusstsein

Rückführung



G.-Hauptmann-Str. 19 | 99706 Sondershausen
Telefon: 0 36 32 / 60 22 13 | Fax: 60 22 73
E-Mail: reiterhof-pension-nucke@t-online.de
Homepage: www.reiterhof-nucke.de
Wellnessoase: Mo - Sa 14 – 22 Uhr | So Ruhetag
Eiscafé: Mi, Do, So 14 – 20 Uhr | Fr, Sa 14 – 22 Uhr | Mo + Di Ruhetag

Wir wünschen Ihnen
schöne, sonnige und

erholsame Osterfeiertage

Pension
Wellness
Eiscafé

Reiterhof

In unserem Eiscafé mit über 65 Sitzplätzen und überdachter 
Terrasse richten wir gern Ihre Familien- oder Vereinsfeier aus. 

Nutzen Sie auch die Angebote unserer Wellnessoase!



Apothekerin Andrea Westermeyer e.K.

Stadt APOTHEKE
Andrea Westermeyer e.K.

Hauptstraße 37   
99706 Sondershausen

Tel.: 03632 - 600 600
Fax: 03632 - 782 652

Vorbestellungen auf: www.stadt-apotheke-sondershausen.de 
oder per E-Mail an: bestellung@stadt-apotheke-sondershausen.de D
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Gültig vom 01. – 30.04.2018

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

ASPIRIN® 500 mg Bepanthen® 
WUND- UND HEILSALBE40 überzogene 

Tabletten
50 g Salbe
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€

5,48 €

statt: 8,53 €

Sie sparen: 3,05 €

7,98 €

statt: 11,50 €

Sie sparen: 3,52 €

36%
RABATT*

31%
RABATT*

14,98 €

statt: 19,97 €

Sie sparen: 4,99 €

25%
RABATT*

2,98 €

statt: 5,25 €

Sie sparen: 2,27 €

43%
RABATT*

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Iberogast®
50 ml Flüssigkeit
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€

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Ginkobil® 
ratiopharm 120 mg
120 Filmtabletten

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Antistax® extra
VENENTABLETTEN

Loceryl® Nagellack
GEGEN NAGELPILZ

Calcium-Sandoz® 
D Osteo 

500 mg/400 I.E.

Aponorm Basis 
Control Oberarm 

Meditonsin® 
TROPFEN

90 Filmtabletten 3 ml Lösung

100 Kautabletten

1 Blutdruck-Messgerät

35 g Mischung

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

IBU-ratiopharm® 400 mg 
akut Schmerztabletten

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Voltaren® Schmerzgel
120 g Gel
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10,98 €

statt: 14,79 €

Sie sparen: 3,81 €

26%
RABATT*

59,98 €

statt: 86,60 €

Sie sparen: 26,62 €

31%
RABATT*

29,98 €

statt: 39,95 €

Sie sparen: 9,97 €

26,98 €

statt: 35,97 €

Sie sparen: 8,99 €

15,98 €

statt: 23,48 €

Sie sparen: 7,50 €

29,98 €

statt: 50,00 €

Sie sparen: 20,02 €

6,98 €

statt: 10,48 €

Sie sparen: 3,50 €

25%
RABATT*

25%
RABATT*

32%
RABATT*

40%
RABATT*

33%
RABATT*

20 Filmtabletten
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Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

WICK MediNait 
Erkältungssirup 
für die Nacht
180 ml Sirup

12,98 €

statt: 18,98 €

Sie sparen: 6,00 €

32%
RABATT*
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Mildes Physio-Shampoo (200 ml)
+ 1x Restrukturierende 
Haarmaske (75 ml) gratis  
Reichhaltige Pflege für geschmeidiges
und glänzendes Haar.

(200 ml)

8,20 €
nur:

Aktion im April
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SPAGYRIK 
Fit und Schlank
30 ml Spray

Vereint die Kraft der Phytotherapie, 
die Energie der Homöopathie, das 
Potenzial der Bachblüten und die 
Mineralstoffe der Schüßler-Salze! 12,98 €

nur:

Säure-Basen-Vortrag 
mit Ramona Kottermann
am 23. April 2018 um 18.30 Uhr
Für viele Kunden ist das Säure-Basen-Thema neu und 
viele fragen sich: „Bin ich übersäuert, woran erkenne ich das?“ 
„Warum bin ich übersäuert?“

Zur Beantwortung dieser Fragen und für weitere Informationen 
zum Thema Säure-Basen-Haushalt besuchen Sie unseren Vortrag.
Wir freuen uns auf Sie!
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Wir bitten Sie vorab 
um Anmeldung zum 
Säure-Basen-Vortrag.
Die Kosten dafür 
betragen 5,00 Euro.
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Apothekerin Andrea Westermeyer e.K.

Stadt APOTHEKE
Andrea Westermeyer e.K.

Hauptstraße 37   
99706 Sondershausen

Tel.: 03632 - 600 600
Fax: 03632 - 782 652

Vorbestellungen auf: www.stadt-apotheke-sondershausen.de 
oder per E-Mail an: bestellung@stadt-apotheke-sondershausen.de D
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Gültig vom 01. – 30.04.2018

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

ASPIRIN® 500 mg Bepanthen® 
WUND- UND HEILSALBE40 überzogene 

Tabletten
50 g Salbe
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36%
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31%
RABATT*

14,98 €

statt: 19,97 €

Sie sparen: 4,99 €

25%
RABATT*

2,98 €

statt: 5,25 €

Sie sparen: 2,27 €

43%
RABATT*

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Iberogast®
50 ml Flüssigkeit
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Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Ginkobil® 
ratiopharm 120 mg
120 Filmtabletten

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Antistax® extra
VENENTABLETTEN

Loceryl® Nagellack
GEGEN NAGELPILZ

Calcium-Sandoz® 
D Osteo 

500 mg/400 I.E.

Aponorm Basis 
Control Oberarm 

Meditonsin® 
TROPFEN

90 Filmtabletten 3 ml Lösung

100 Kautabletten

1 Blutdruck-Messgerät

35 g Mischung

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

IBU-ratiopharm® 400 mg 
akut Schmerztabletten

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Voltaren® Schmerzgel
120 g Gel
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29,98 €

statt: 39,95 €
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26,98 €

statt: 35,97 €

Sie sparen: 8,99 €

15,98 €

statt: 23,48 €

Sie sparen: 7,50 €

29,98 €

statt: 50,00 €

Sie sparen: 20,02 €
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statt: 10,48 €

Sie sparen: 3,50 €

25%
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40%
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20 Filmtabletten
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Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

WICK MediNait 
Erkältungssirup 
für die Nacht
180 ml Sirup

12,98 €

statt: 18,98 €

Sie sparen: 6,00 €

32%
RABATT*
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Mildes Physio-Shampoo (200 ml)
+ 1x Restrukturierende 
Haarmaske (75 ml) gratis  
Reichhaltige Pflege für geschmeidiges
und glänzendes Haar.

(200 ml)

8,20 €
nur:
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SPAGYRIK 
Fit und Schlank
30 ml Spray

Vereint die Kraft der Phytotherapie, 
die Energie der Homöopathie, das 
Potenzial der Bachblüten und die 
Mineralstoffe der Schüßler-Salze! 12,98 €

nur:

Säure-Basen-Vortrag 
mit Ramona Kottermann
am 23. April 2018 um 18.30 Uhr
Für viele Kunden ist das Säure-Basen-Thema neu und 
viele fragen sich: „Bin ich übersäuert, woran erkenne ich das?“ 
„Warum bin ich übersäuert?“

Zur Beantwortung dieser Fragen und für weitere Informationen 
zum Thema Säure-Basen-Haushalt besuchen Sie unseren Vortrag.
Wir freuen uns auf Sie!
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Wir bitten Sie vorab 
um Anmeldung zum 
Säure-Basen-Vortrag.
Die Kosten dafür 
betragen 5,00 Euro.
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Reiseveranstalter: Omnibusbetrieb u. Reiseservice Olaf Weingart e.K.,
Holzthalebener Str. 34, 99996 Menteroda, E-Mail: buchung@weingart-reisen.de
Buchungsbüro Menteroda: 036029 8030
Buchungsbüro Ebeleben: 036020 74373 (Di u. Fr)
Buchungsbüro Sondershausen
(ehem. Herrenmode Brock): 03632 782352 (Di u. Fr)

… auf in den Frühling – in unserem Jubiläumsjahr
80 Jahre Weingart Reisen!!!

30.03.-02.04. Landpartie durch die Lausitz – Osterspezial mit Vollpension!!!  386,00 €
(Busfahrt, 3 x Ü / VP, Gästeführung Zittauer Gebirge, Görlitz mit Osterreiterprozession,
Stadtführung Bautzen, Eintritt u. Führung „lebendige Schauwerkstatt“, Fahrt
Schmalspurbahn Zittau-Oybin
05.05.-06.05.18 Staatsoperette Dresden – ein einmaliger Musikgenuss  174,00 €
(Busfahrt, 1 x Ü /F im **** Maritim Hotel Dresden, 1 x Theaterteller im Hotel inkl. 1 Getränk,
Eintrittskarte PK 4 Staatsoperette „Candide“, kostenlose Garderobe in der Staatsoperette,
freie Nutzung vom Schwimmbad im Hotel, Stadtführung Dresden mit Reiseleitung,
Beherbergungssteuer)
25.05.-27.05. Hamburg, meine Perle mit Besuch der Elbphilharmonie  239,00 €
(Busfahrt, 2 x Ü/FR im **** Hotel Radisson Blu, Stadtrundfahrt, Eintritt Miniaturwunderland,
Eintritt Besucher Plaza der Elbphilharmonie, Hafenrundfahrt, Besuch der
Schiffsbegrüßungsanlage „Willkomm Höft“)
27.5.-31.5. Genießen Sie den Frühling am Genfer See / Schweiz  599,00 €
(Busfahrt, 4 x Ü / HP im **** Hotel, Stadtführung Montreux, Eintritt und Führung Schloss
Chillon und Maison Cailler, 1 x Bahnfahrt mit dem Golden Pass Panoramic von Montbovon
nach Montreux, 1 x Bahnfahrt mit Montblanc-Express von Martigny nach Le Chatelard)
27.05.-30.05. Schienenkreuzfahrt durchs Molliland an der Ostsee  361,00 €
(Busfahrt, 3 x Ü / HP im **** Hotel, freie Nutzung vom Schwimmbad im Hotel, ganztägige
Reiseleitung Ausflug Wismar und Poel, Besuch Karl`s Erdbeerhof, Hafenrundfahrt Wismar,
Fischbrötchen auf Insel Poel, Schienenkreuzfahrt Molliland von Bad Doberan oder
Heiligendamm nach Kühlungsborn, Eintritt Münster Bad Doberan,
Mini-Reiseführer pro Zimmer)

Unsere Tagesfahrten
27.3. Einkaufsfahrt zu Bessmann nach Breitenworbis  18,00 €
19.4. Tour mit Schwipps – Hochfranken und Rennsteigregion  58,00 €
(Busfahrt, Vorführung Lauenstein- Confiserie mit Prosecco, Praline u. kl. Präsent,
Mittagessen, Brauereibesichtigung mit Verkostung)
21.04. Faszination Toskana-Therme in Bad Sulza (Busfahrt, Eintritt 4 Stunden)  42,00 €
26.04. Theater, Theater… ein Blick hinter die Kulissen am Meininger Theater….  49,00 €
(Busfahrt, Mittagessen, Führung Theater, Kaffeegedeck)
12.05. „Die lustigen Musikanten unterwegs zum Muttertag“ mit Marianne & Michael  69,00 €
(Busfahrt, Eintritt beste Kategorie / Kulturhaus Heiligenstadt)

Wir wünschen allen Kunden
ein schönes Osterfest!
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SONDERSHÄUSER MÄRKTE

Facebook
„Sondershausen

MarktNews“

„Grüner Markt“
am 29. März - Gründonnerstag

Die Stadtverwaltung Sondershausen teilt mit, 
dass am Gründonnerstag, dem 29. März von 
08:00 Uhr bis 13:00 Uhr auf dem Marktplatz 
ein „Grüner Markt“ stattfindet. Angeboten 
werden natürlich frische Eier zum Osterfest, 
Fisch, Obst, Gemüse – auch frisches aus un-
serer Region - sowie Wurst- und Fleischwaren 
sowie leckere Backwarenspezialitäten. Passend 
zur Jahreszeit bieten die Händler eine breite 
Palette an Schnitt- und Topfblumen, Beet- und 
Balkonpflanzen, Stauden Gemüsepflanzen bis 
hin zur Friedhofbepflanzung an. 
Für Fragen rund ums Marktgeschehen ist die 
Marktmeisterin unter 0151/11723326 erreichbar.

Trödel-, Bücher- und
Sammlermarkt 
Anlässlich des Welttages des Buches veranstal-
tet die Stadt Sondershausen am 21. April 2018 
den 3. Trödel-, Bücher- und Sammlermarkt. 
Besonders gefragt sind natürlich Antiquitäten 
aber auch einfach alte Bücher und Tonträger. 
Der Markt findet in der Zeit von 8:00 bis 14:00 
Uhr auf dem Marktplatz statt. Jeder kann mit-
machen.
Für Anmeldungen und Rückfragen erreichen Sie 
die Marktmeisterin unter 03632/622186 oder 
0151/11723326 bzw. per Fax: 03632/622189 
bzw. persönlich im Konservatorium. Neuware 
ist nicht zugelassen. Platzvergabe ist ab 7:00 
Uhr. Selbstverständlich ist auch für das leib-
liche Wohl gesorgt. 

Wochenmarkt
Der Wochenmarkt hat nun wieder bis 14:00 
Uhr seine Pforten geöffnet. Die ersten Frühblü-
her werden zum Schmücken von Balkon und 
Vorgärten angeboten. Erhältlich sind auch Früh-
lingssträuße und Gemüsepflanzen. Dem Scheren-
schleifer kann man dienstags über die Schultern 
schauen. Die Obst- und Gemüsehändler sind mit 
frischem Angebot vertreten. Selbstverständlich 
dürfen Wurst-, Fleisch-, Backwaren sowie Fisch- 
und Grillspezialitäten nicht fehlen. Besuchen Sie 
den Wochenmarkt. Die Händler beraten Sie ger-
ne. Es gibt auch vieles aus unserer Region.
Für Fragen rund ums Marktgeschehen 
ist die Marktmeisterin vor Ort oder unter 
0151/11723326 erreichbar.

Handwerkermarkt
zum Residenzfest 2018 
Im Rahmen des 16. Residenzfestes findet am 
26. und 27. Mai 2018, im Schlossbereich der 11. 
Handwerkermarkt statt. Dieser hat an beiden Ta-
gen in der Zeit von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet. 
Hierzu werden noch Handwerker gesucht, die 
mit ihrem Können ihr Handwerk den Besuchern 
vorstellen möchten. Wünschenswert wäre die 
Teilnahme an beiden Tagen sowie ein nach Mög-
lichkeit eigener historisch gestalteter Vorführ-/Ver-
kaufsstand - passend zum Charakter des Festes 
- inklusive Kleidung des Standpersonals. 
Wer das Residenzfest bereichern möchte, 
kann sich bei der Marktmeisterin Heidi Schin-
köth-Heise unter marktwesen@sondershau-
sen.de oder 0151/11723326 anmelden. Unter 
den genannten Kontakten werden auch Ihre 
Fragen beantwortet. 

Galerie in der Burg

Dr. Gerlinde Gräfin
von Westphalen
Fleckenstraße 41
37345 Großbodungen
Telefon (036077) 18934
Telefax (036077) 92783
kontakt@galerie-in-der-burg.de
www.galerie-in-der-burg.de
www.facebook.com/
Galerie.in.der.Burg
geöffnet Mittwoch bis Sonn-
tag, 14 bis 18 Uhr
Für Gruppen nach individueller 
Terminabsprache
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Herzliche Einladung zum
13. Tag der Heimatgeschichte
Zum diesjährigen 13. Tag der Heimatgeschichte im Kyffhäuserkreis lädt 
der Nordthüringer Verband HeimatKultur e.V. in die 1000 jährige mit-
telalterliche Stadt Bad Frankenhausen ein. Bad Frankenhausen feiert in 
diesem Jahr ein besonderes Jubiläum „200 Jahre Soleheilbad Franken-
hausen“. Deshalb haben wir uns für das Thema „Salz – in all seinen 
Facetten, von der Salzgewinnung bis zum Heilmittel“ entschieden. „Das 
weiße Gold“ hat den wirtschaftlichen Aufschwung der Stadt im Mittel-
alter entscheidend bestimmt. Heute wird die Sole als Heilmittel genutzt 
und das Kurwesen sowie der Tourismus sind der wichtigste wirtschaft-
liche Zweig der Stadt Bad Frankenhausen.
Wir laden alle heimatgeschichtlich Interessierte am Samstag, dem 21. April 
2018 um 9.00 Uhr in das Regionalmuseum im Schloss in Bad Franken-
hausen ein. Interessante Vorträge zur Geschichte des Salzwerkes in Fran-
kenhausen von Dr. Ulrich Hahnemann oder zum Leben und Wirken von Dr. 
Manniske von Renate Weinert entführen in die Wirtschaftsgeschichte von 
Frankenhausen. Frau Wäldchen wird über „200 Jahre Soleheilbad Franken-
hausen“ berichten. Der Vortrag von Herrn Reiner Seidel „Kali in unserer Re-
gion“ erinnert an die Bedeutung des Salzes für unsere Region.
In der Kaffeepause können Sie gern während eines Rundgangs die 
Ausstellungsräume des Regionalmuseums erkunden. Nach der Mit-
tagspause werden wir gemeinsam den neugestalteten Kurpark und den 
SoleWasser-VitalPark besichtigen sowie den Schausiedern bei der Salz-
gewinnung zusehen.

SONDERSHÄUSER GESCHICHTE
UND GESCHICHTEN

Programmablauf
Anmeldung
9.00 Uhr  Eröffnung und Begrüßung
9.15 Uhr  Grußworte
Vorträge
9.30 – 10.15 Uhr Dr. Ulrich Hahnemann
 „Das Frankenhäuser Salzwerk“
10.15 – 10.45 Uhr Kaffeepause
10.45 – 11.10 Uhr Petra Wäldchen
 „200 Jahre Solbad Frankenhausen“
11.15 – 11.35 Uhr Renate Weinert
 „Dr. Manniske – der Begründer des Kurwesens  
 in Frankenhausen“
11.40 – 12.00 Uhr Reiner Seidel
 „Kali in unserer Region“
12.00 – 13.00 Uhr Mittagspause
Stadtrundgang
13.00 – 14.30 Uhr Rundgang durch die Kuranlagen und den Sole  
 WasserVitalPark mit Petra Wäldchen
Kontakt:
Nordthüringer Verband für HeimatKultur e.V.
Mühlhäuser Str. 33/33a, 99713 Ebeleben
Telefon: 036020 / 88830, Telefax: 036020 / 888320
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ZEITGESCHEHEN

Wir gratulieren den Jubilaren
30.03. zum 70. Geburtstag Herr Niggebrügge, Karl-Heinz
30.03. zum 80. Geburtstag Frau Threbank, Annelies / Großfurra
31.03. zum 85. Geburtstag Frau Kata, Elfrieda / Großfurra
31.03. zum 80. Geburtstag Frau Kellermann, Christa
31.03. zum 70. Geburtstag Frau Naue, Marion
31.03. zum 70. Geburtstag Frau Schneider, Margot
01.04. zum 80. Geburtstag Frau Drescher, Erika
01.04. zum 85. Geburtstag Frau Gehrke, Margarete
01.04. zum 70. Geburtstag Frau Schmidt, Olga
01.04. zum 75. Geburtstag Herr Siegmund, Günter
03.04. zum 90. Geburtstag Frau Lindau, Hannelore
03.04. zum 70. Geburtstag Frau Schüler, Brigitte / Berka
04.04. zum 85. Geburtstag Frau Grünwald, Brigitte
05.04. zum 75. Geburtstag Frau Näther, Heidrun
05.04. zum 75. Geburtstag Frau Rug, Marlies
06.04. zum 75. Geburtstag Herr Neubert, Wilfried
06.04. zum 75. Geburtstag Frau Skarda, Brunhild
06.04. zum 75. Geburtstag Herr Tronnier, Hans-Dieter
07.04. zum 75. Geburtstag Herr Dreyhaupt, Harald
07.04. zum 75. Geburtstag Frau Möhring, Erika
08.04. zum 80. Geburtstag Herr Appuhn, Dietrich / Schernberg
08.04. zum 70. Geburtstag Frau Fischer, Adelheid
08.04. zum 95. Geburtstag Herr Winkelmann, Alfred
09.04. zum 80. Geburtstag Herr Klöppel, Helmut / Schernberg
09.04. zum 70. Geburtstag Frau Nuschke, Brigitte
09.04. zum 70. Geburtstag Frau Schmidt, Marina
10.04. zum 70. Geburtstag Herr Fritsch, Gerd / Himmelsberg
10.04. zum 75. Geburtstag Frau Kroll, Gisela
10.04. zum 75. Geburtstag Frau Nowak, Christa
10.04. zum 80. Geburtstag Herr Wolter, Georg
11.04. zum 75. Geburtstag Frau Aue, Karin
11.04. zum 70. Geburtstag Herr Grieser, Armin
11.04. zum 80. Geburtstag Frau Hohlbein, Gisela
12.04. zum 90. Geburtstag Frau Sehnert, Waltraud
12.04. zum 90. Geburtstag Frau Spangenberg, Irmgard
13.04. zum 80. Geburtstag Frau Bitschnat, Christa
13.04. zum 101. Geburtstag Frau Dzierma, Elli
13.04. zum 70. Geburtstag Herr Ellinghoven, Helmut
13.04. zum 75. Geburtstag Herr Ringsleben, Dieter
13.04. zum 80. Geburtstag Frau Spannaus, Edeltraut / Schernberg
14.04. zum 80. Geburtstag Frau Schöllhorn, Anna-Marie
15.04. zum 75. Geburtstag Herr Nostitz, Karl-Heinz
16.04. zum 80. Geburtstag Herr Reichenbach, Siegfried / Großfurra
16.04. zum 80. Geburtstag Herr Schumacher, Gerhard / Großfurra
17.04. zum 70. Geburtstag Frau Strey, Rosemarie
18.04. zum 75. Geburtstag Frau Bezdek, Sieglinde
18.04. zum 70. Geburtstag Frau Strödter, Ingrid / Großberndten
19.04. zum 80. Geburtstag Frau Büchner, Elga
19.04. zum 90. Geburtstag Frau Tramm, Amalia
20.04. zum 75. Geburtstag Herr Bösel, Wolfgang
21.04. zum 75. Geburtstag Herr Kleoff, Dietmar / Berka
21.04. zum 75. Geburtstag Herr Kulke, Joachim
21.04. zum 70. Geburtstag Herr Dr. Thoma, Holger
22.04. zum 75. Geburtstag Herr Arndt, Heinz / Berka
22.04. zum 75. Geburtstag Frau Schröter, Margit
23.04. zum 75. Geburtstag Frau Trapp, Margot
24.04. zum 85. Geburtstag Herr Ehrhardt, Ottomar / Immenrode
24.04. zum 75. Geburtstag Frau Hohnstein, Regina / Oberspier
24.04. zum 85. Geburtstag Herr Jagdmann, Günter
24.04. zum 80. Geburtstag Frau Kirchner, Ursula
24.04. zum 70. Geburtstag Frau Rumpf, Christel / Großfurra
24.04. zum 75. Geburtstag Frau Schlippschuh, Anni
24.04. zum 80. Geburtstag Frau Trute, Karin / Großfurra

Frauentagsfeier 
„100 Jahre Frauenwahlrecht“ – und dieses Recht gebührend zu feiern, 
das hatten sich die Frauen Mitte März im Bürgersaal der Cruciskirche 
fest vorgenommen.
Zahlreiche Frauen waren der Einladung der Gleichstellungsbeauftragten 
Katharina Töppe vom Landratsamt und Christin Nowak von der Stadt 
sowie dem Mehrgenerationenhaus Düne e.V. gefolgt und wurden nicht 
enttäuscht.
Nach den Begrüßungsworten von Landrätin Antje Hochwind, die den 
Frauen herzlich für ihren tagtäglichen Einsatz dankte und dazu aufrief, 
sich auch weiterhin zu solidarisieren, folgte die Danksagung durch den 
Bürgermeister Joachim Kreyer.
Mit dem Spruch von Heinz Ehrhardt „Eine Frau, die vor ihrem Mann 
keine Geheimnisse hat, hat entweder keine Geheimnisse oder keinen 
Mann.“ ging es in die nächste Runde. 
Zwei Herren gesellten sich zu den Damen, um sie mit Charme und Witz, 
aber auch Musik zu erfreuen. Sir Henri alias Heinz Ehrhardt und Partner 
eroberten mit ihrem Programm die Herzen der Damen und nahmen die 
Geschlechterrollen aufs Korn. 
Ohne Pause begeisterte das Kabarettisten-Duo. Mit fröhlichen, ver-
gnügten Gesichtern ging eine erfrischende Frauentagsfeier zu Ende. 
Die Gleichstellungsbeauftragten möchten sich bei allen, insbesondere 
bei den fleißigen Düne-Frauen, den Künstlern Sir Henri und seinem Part-
ner sowie bei allen, die diesen Tag mitgestaltet haben, recht herzlich 
bedanken! 
Ihre Gleichstellungsbeauftragten
Katharina Töppe Christin Nowak
Landratsamt Kyffhäuserkreis Stadtverwaltung Sondershausen

Mieterkonzert der
Sondershäuser Wohnungsunternehmen

im Haus der Kunst am 13. Mai 2018 um 16:00 Uhr
Mitglieder unserer Genossenschaft können die Karten

ab 17.04.2018 bei Frau Hartmann
telefonisch unter 03632/71090 bestellen.
Aufgrund der geringen Anzahl der Karten

können pro Mitglied max. 2 Karten ausgegeben werden.
(nur solange der Vorrat reicht)

 WBG „Fortschritt“ Sondershausen eG
Ferdinand-Schlufter-Str. 1 | 99706 Sondershausen | www.wbg-fortschritt.de

lädt ein zum

Die
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SPORTGESCHEHEN

Sondershäuser Bogen-
schütze wird Deutscher
Meister mit der Mannschaft
Hartmut Kirchner von der BRSG Kyffhäuser e.V. 
nimmt erfolgreich an der DM teil.
Am 10. März dieses Jahres fand die Deutsche 
Meisterschaft des Deutschen Behindertensport-
verbandes in Blankenfelde (Brandenburg) statt.
Für Thüringen qualifizierten sich vier Sport-
freunde aus Gera, Nordhausen und Sonders-
hausen.
Sportfreund Jeremias Walther startete in der 
Klasse PARA-ID (Menschen mit mentaler Behin-
derung) und belegte einen sehr guten 3. Platz.
In der Bogenklasse Compound gingen die 
Sportfreunde Miguel Roche (Bowteam Nord-
hausen) Klasse Compound - Master-AB, Mario 
Oehme (Integra Gera) Compound - Master und 
Hartmut Kirchner (BRSG Kyffhäuser e.V.) Com-
pound - Senioren - AB an den Start.
In der Einzelwertung belegte Miguel Roche 
Platz 6, Hartmut Kirchner Platz 4 und Mario 
Oehme wurde Deutscher Einzelmeister.
Aufgrund dieser hervorragenden Einzelleistun-
gen wurde das Team des Thüringer Behinder-
ten- und Rehabilitationssportverbands Deut-
scher Mannschaftsmeister. 
Wir gratulieren der erolgreichen Mannschaft 
und freuen uns besonders für unser Vereins-
mitglied, Sportfreund Kirchner.
Vorstand
BRSG Kyffhäuser

Die besten Bossler Europas sind vom 19. - 22. 
April 2018 im Kyffhäuserkreis zu Gast. Die 36 
teilnehmenden Teams aus drei Ländern tref-
fen sich am 19.04. im Ferienpark Feuerkuppe 
auf dem Straußberg zur feierlichen Eröffnung 
und der Auslosung der Spielansetzungen für 
die kommenden Tage. Am Freitag beginnen ab 
12:00 Uhr die Spiele und enden ca. 18:00 Uhr 
in der Dreifelderhalle„Am Rosengarten“. Das 

EUROPACUP IM BOSSELN
ROSENGARTEN, SONDERSHAUSEN

20.- 21. April
Fr 12-18 Uhr // Sa 10-18 Uhr

Die BRSG Kyffhäuser ist Ausrichter vom 
1. Europacup im Bosseln in Sondershausen

Mammutprogramm für die 220 Aktiven wird 
dann am Samstag von 10:00 Uhr bis 18:00 
Uhr fortgesetzt.
Die Organisatoren der BRSG Kyffhäuser und 
die vielen Unterstützer dieses sportlichen Gro-
ßereignisses laden alle Interessierten zum Zu-
schauen ein.
Die Bossler der BRSG Kyffhäuser

!  
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18. Ebelebener Fußball –Stadtmeisterschaft 2018 
 

am 1.Mai 2018 um 10.00 Uhr  
auf dem Ebelebener Sportplatz 

 
Anmeldungen Vorort bis 10.00 Uhr möglich 

 
Spielsystem ist 1 Torwart und 5 Feldspieler 

wobei immer nur 2 aktive ab 14-35 Jahren auf dem Feld stehen dürfen.  
( aktiv = teilgenommen am Spielbetrieb 2017/2018) 

Informationen unter Tel. 01522/2594803 
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.  

 
Der Vorstand 

Des VfL 1888 Ebeleben 
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Thüringer Karatekas zur Lan-
desmeisterschaft in Sonders-
hausen
Zum bereits 15. Mal war der Karate Kwai 
Sondershausen Ausrichter für die Landesmei-
sterschaften des Thüringer Karateverbandes. 
Nach der Eröffnung durch Bürgermeister Joa-
chim Kreyer, TKV-Präsident Falk Neumann und 
Vereinsvorsitzenden Uwe Pforr wurde dann 
sogleich auf vier Wettkampfmatten um die 
begehrten Landesmeistertitel gekämpft, die 
gleichzeitig die Qualifikation für die Deutschen 
Meisterschaften bedeuten. Insgesamt gingen 
289 Sportler in sechs Altersklassen an den 
Start. Für Sondershausen waren diesmal nur 
zwei Wettkämpfer am Start, aber dafür sehr 
erfolgreich. Maurio Hopf kämpfte sich mit 
Bravour durch den Wettkampf im Kata Einzel 
der Schüler B und musste sich nur einmal ge-
schlagen geben. So reichte es für ihn zu einem 
hervorragenden Bronzerang. Parallel dazu 
gewann Jamira Hoffmann ebenfalls im Einzel 
einen Kampf nach dem anderen und siegte 
letztendlich auch im Finale, so ist sie jetzt 
Landesmeisterin Kata Schüler B. An beide und 
Trainer Andreas Kolleck unseren herzlichsten 
Glückwunsch! Lob gab es indes von allen Sei-
ten für die Organisation dieser Meisterschaft, 
bei der alles reibungslos verlief. Der Dank gilt 
den ehrenamtlichen Helfern, den Mitgliedern 
des USV Erfurt und des heimischen Karatever-
eins für die Arbeit an diesem für den Karate-
sport so wichtigen Tag.

Leistungsträgerin vom Ka-
rate Kwai Sondershausen 
verabschiedet
Während der Eröffnungszeremonie der Karate-
landesmeisterschaften wurde das langjährige 
und erfolgreiche Mitglied Linnea Sophie Seifert 
vom Verein verabschiedet.

Seit Ende 2006 im Karate Kwai, sammelte sie 
neben unzähligen Landesmeister- und anderen 
Titeln beachtliche fünf Deutsche Meistertitel 
und einen Deutschen Vizemeister unter Ver-
eins- und Landestrainer Andreas Kolleck.

Linnea hinterlässt eine große Lücke im Verein, 
nicht nur, weil sie Erfolgsgarant war, sondern 
auch Vorbild für viele junge Wettkämpferinnen 
und Wettkämpfer. Linnea verlässt nicht nur 
den Sondershäuser Verein, sondern auch die 
Heimatstadt Ebeleben. Zunächst für ein Jahr 
im Ausland wird sie danach ein Studium be-
ginnen. Linnea wurde unter tosendem Applaus 
der Thüringer Sportler und Gäste von TKV-Prä-
sident Falk Neumann und Vereinsvorsitzenden 
Uwe Pforr in diesem feierlichen Rahmen ver-
abschiedet.

Tag der offenen Tür

Am 22. April heißt es wieder „Sport frei“, 
wenn der Tennisverein Blau-Weiß e.V. aus 
Sondershausen zum beliebten Tag der offenen 
Tür einlädt. In der Zeit von 10 bis 14 Uhr kann 
sich jeder, der schon immer mal den „weißen 
Sport“ ausprobieren wollte, selber einmal te-
sten und zum Schläger greifen. Dazu stehen 
Trainer und Übungsleiter zur Verfügung, die 
den Interessierten die ersten wichtigen Grund-
schritte beibringen und so das Interesse am 
Tennissport in unserem Verein wecken wollen.
Dazu bietet der Verein ein Exklusivangebot an: 
Jeder Erwachsene, der sich am Aktionstag für 
eine Mitgliedschaft im Tennisverein entschei-
det, zahlt im ersten Jahr nur 100,- € Mitglieds-
beitrag statt 160,- €.
Aber auch für Kinder und Jugendliche wird ein Trai-
ningsparcour zur Verfügung stehen, bei welchem 
sich alle nach Herzenslust austoben können.
Zudem kann der Beachtennisplatz als neues-
te Attraktion selbstverständlich auch getestet 
werden.
Tennisverein Blau-Weiß Sondershausen e.V.
Wilhelm-Külz-Straße 32a, 99706 Sondershausen
www.facebook.com/tennis.sondershausen

Gärtnerei LINKS
Ihr Gärtner für Pflanzen aus
eigener Produktion für Balkon, 
Garten und Grab.
Schleifweg 9
99735 Wolkramshausen
Tel./Fax 03 63 34/ 5 33 85

SEIT
1988

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren 

Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820



Seite 28     SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 29    |    Mittwoch, den 28. März 2018    |    Nummer 4



Seite 29SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 29    |    Mittwoch, den 28. März 2018    |    Nummer 4

WISSENSWERTES

Am 12.04.2008 haben wir, der Jagdverein 
"Hainleite" Sondershausen e.V., unseren Ler-
nort Natur im Ferienpark Feuerkuppe auf dem 
Straußberg eröffnet. Seitdem können wir auf 10 
erfolgreiche Jahre mit vielen lachenden Kinder-
gesichtern zurückblicken. Dies wollen wir zum 
Anlass nehmen, um uns einmal bei all denen 
zu bedanken, die uns auf diesem Weg beglei-
tet haben. Ein besonderer Dank gilt dabei der 
Geschäftsleitung des Ferienparks, welche uns 
die Räumlichkeiten für unseren Lernort Natur 
bereitwillig bereitgestellt hat. Des Weiteren 
danken wir dem Landesjagdverband Thürin-
gen, insbesondere Herrn Erhard Schäfer (ehem. 
Vizepräsident), für das unserem 
Projekt entgegengebrachte Ver-
trauen und die geleistete Unter-
stützung bei der Bereitstellung 
finanzieller und sachlicher Mittel 
zur Ausstattung des Lernortes. 
Ein Dank auch an all die Jäger 
des Jagdvereins "Hainleite" Son-
dershausen e.V., die uns immer 
wieder mit Trophäen und Präpa-
raten aus ihren privaten Samm-
lungen unterstützen und unsere 
Räume zu dem gemacht haben, 
was sie heute sind - eine Entde-
ckungsreise durch die heimische 
Tierwelt für groß und klein.

Unser Lernort Natur gehört heute zu einem der 
vielen Ferienfreizeitangebote, die der Ferien-
park Feuerkuppe für seine Besucher zu bieten 
hat und wird auch nach so vielen Jahren noch 
sehr gut gebucht und besucht.
Außerdem sind wir mit dem Informationsstand 
aus dem Lernort Natur regelmäßig bei regio-
nalen und überregionalen Events wie Dorf-
festen, Traktorentreffen u. a. präsent, besuchen 
Kindergärten und Schulen und versuchen da-
mit den Menschen, ob groß oder klein, unsere 
Natur mit all ihren Tieren und Pflanzen zu er-
klären und wieder näherzubringen.
Die Besucherzahlen der letzten 10 Jahre spre-

10 Jahre Lernort Natur im "KiEZ" Ferienpark Feuerkuppe e.V. auf dem Straußberg 
chen dabei für sich. Seit der Eröffnung 2008 
haben 1764 Gruppen unseren Lernort Natur 
im Ferienpark Feuerkuppe besucht oder wur-
den mit unserem Infostand von uns aufge-
sucht. Daraus ergibt sich bisher eine Gesamt-
besucherzahl von 50.694 Personen.
Bei Dorffesten oder größeren Veranstaltungen 
ist der Ansturm oft nicht zu bewältigen, so 
dass ich sehr dankbar bin, dass man immer auf 
die Unterstützung einiger Jäger aus der Jäger-
schaft zählen kann.
Wir machten außerdem die Erfahrung, dass 
Lernort-Natur-Veranstaltungen, welche in 
Kombination mit dem Auftritt von Jagdhorn-

bläsern stattfinden, großes 
Interesse wecken und viele Al-
tersklassen ansprechen. An die-
ser Stelle daher ebenfalls vielen 
Dank an die Allmenhäuser Jagd-
hornbläser, die uns immer wie-
der mit Hörnerklang begleiten.
In der Hoffnung, auch künftig 
der nicht jagenden Bevölke-
rung einiges von der Faszination 
Natur und Jagd vermitteln zu 
können, verbleibe ich mit Waid-
mannsheil 

Baldur Hartung
Leiter der Lernort Natur Station

Einladung zum 19. Mieterkonzert am 13. Mai 2018

Für Sonntag, den 13. Mai 2018 um 16 Uhr laden wir, die drei großen Wohnungsunter-
nehmen, unsere Mieter ganz herzlich zum diesjährigen Mieterkonzert ins Haus der Kunst ein. 
Unter dem Motto „Vom Winde verweht“ warten die Musiker des Loh-Orchesters mit Mu-
sik des amerikanischen Komponisten Leroy Anderson (u.a. „Katzenwalzer“) und russischen 
Stücken von Dmitri Schostakowitsch - wie zum Beispiel „Tea for Two“ - auf. 
NEU: Lassen Sie sich im zweiten Teil des Nachmittags davon überraschen, wie wunderbar 
mitreißend bekannte, jüngere Filmmelodien in Orchester-Version klingen! 

Sie sind Mieter von uns?
Dann sichern Sie sich noch heute Ihre Karte, denn die Anzahl ist begrenzt!

- Mieter der WG Glückauf e.G. können Tickets direkt und innerhalb der Sprechzeiten in der 
Geschäftsstelle abholen oder telefonisch über Frau Lieder (03632 6523-0) reservieren.

- Mieter der WBG „Fortschritt“ Sondershausen eG sichern sich ihre Tickets telefonisch 
(03632/71090) ab Dienstag, dem 17. April bei Frau Hartmann in der Geschäftsstelle in 
Sondershausen. 

- Mieter der Wippertal Immobilien GmbH reservieren telefonisch (Frau Schönstedt 03632 
7085-31) Tickets und erhalten diese auf dem Postweg.

Wir freuen uns auf Sie!

! !            !

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren 

Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820

Uhrmachermeister
Spezialist für die Reparatur von Taschen-

uhren und altertümlichen Wanduhren
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www.lavitasun.de

Gesunde Bräune. 
 Das neue Licht der Schönheit.

La vita sun, Inh. Karina Rasch
Hauptstraße 41

99706 Sondershausen

Tel. (0 36 32) 7 15 97 55

Montag - Donnerstag 10 - 20 Uhr
Freitag 10 - 17 Uhr
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  222...   OOOsssttteeerrrfffeeerrriiieeennnwwwoooccchhheee       
 

Für Kinder ab 6 Jahren .... 
 
 

DDDiiieeennnssstttaaaggg---FFFrrreeeiiitttaaaggg,,,   000333...---   000666...000444...      
Ferienübernachtung im „Haus der 

Jugend“ mit lustigen Spielen, Ausflug 

zum Possen, Nachtwanderung und 

vieles mehr! (Anreise: Dienstag, 11.00 Uhr; 

Abreise: Freitag, 12.00 Uhr; Kosten: 25 € Vollverpflegung; 

Anmeldung bis Mittwoch, 28. März)   
 

MMMiiittttttwwwoooccchhh,,,   000444...   AAAppprrriiilll///   AAAbbbeeennnttteeeuuueeerrrssspppiiieeelllppplllaaatttzzz   

Hort Franzbergschule, Spiel- u. Erlebnistag auf 

dem Abenteuerspielplatz  
 

DDDooonnnnnneeerrrssstttaaaggg,,,000555...AAAppprrriiilll///   AAAbbbeeennnttteeeuuueeerrrssspppiiieeelllppplllaaatttzzz   
10-14.00 Uhr, Papp-Flieger bauen (5 €, incl. Mittag) 

14-17.00 Uhr, Sportolympiade (3 €, incl. Preise) 
(8 € bei Teilnahme am gesamten Tagesprogramm, Anmeldung 

bis Dienstag, 3. April) 

 

   Kontakt: 
       Stadtjugendring Sondershausen e.V. 

   Tel.: 03632-8287533 

   Martin-Andersen-Nexö-Str. 61, SDH  

   info@stadtjugendring-sondershausen.de         
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 Stadtjugendring Sondershausen e.V. - Haus der Jugend -

Auch in diesem Jahr möchten der Stadtjugen-
dring Sondershausen e.V. und die gemeinnüt-
zige Förderungsgesellschaft für Arbeit und 
Umwelt mbH (FAU) das traditionelle Baumfest 
im Hasenholz-Östertal veranstalten. Der dies-
jährige "Baum des Jahres" ist eine Ess-Kasta-
nie und wird als feierliche Eröffnung am 25. 
April, um 14 Uhr in der Nähe des Abenteuer-
spielplatzes gepflanzt. Im Anschluss wird ein 
buntes Rahmenprogramm mit vielen Akteuren 
stattfinden. Die Organisatoren freuen sich auf 
zahlreiche Besucher.

Baumfest

Haus der Jugend -
Martin - Andersen - Nexö - Str. 61, 99706 Sondershausen, Tel.: 03632-8287533,
www.stadtjugendring-sondershausen.de

   Veranstaltungen im April 2018
Di, 03.04.2018 Spannende Osterferien Þ siehe Ferienprogramm  10-18.00 Uhr

Mi, 04.04.2018 Spannende Osterferien Þ siehe Ferienprogramm  
Basteln/Kreativ „Holz, Papier und Filz“ (ab 6 Jahre)

10-18.00 Uhr
14-17.00 Uhr

Do, 05.04.2018 Spannende Osterferien Þ siehe Ferienprogramm  
Kaffeeklatsch für Jung und Alt

10-18.00 Uhr
14-17.00 Uhr

Fr, 06.04.2018 Spannende Osterferien Þ siehe Ferienprogramm  
Häkeln und Stricken lernen (ab 8 Jahre)

10-18.00 Uhr
14-17.00 Uhr

Di, 10.04.2018 Umweltprojekt: Papp-Flieger bauen (ab 8 Jahre)
Tanzprojekt für Mädchen - „Fit mit Bea“ (ab 10 J., kostenlos)

14-17.00 Uhr
16-17.00 Uhr

Mi, 11.04.2018 Basteln/Kreativ „Holz, Papier und Filz“ (ab 6 Jahre)
Holzwerkstatt: Holzburg bauen - Abenteuerspielplatz (ab 8 
Jahre)
Männerchor „Berka/Jecha“

14-17.00 Uhr
14-17.00 Uhr
19-21.00 Uhr

Do, 12.04.2018 Kaffeeklatsch für Jung und Alt
Holzwerkstatt: Holzburg bauen - Abenteuerspielplatz (ab 8 
Jahre)

14-17.00 Uhr
14-17.00 Uhr

Fr, 13.04.2018 Häkeln und Stricken lernen (ab 8 Jahre) 14-17.00 Uhr

Di, 17.04.2018 Umweltprojekt: Papp-Flieger bauen (ab 8 Jahre)
Tanzprojekt für Mädchen - „Fit mit Bea“ (ab 10 J., kostenlos)

14-17.00 Uhr
16-17.00 Uhr

Mi, 18.04.2018 Basteln/Kreativ „Holz, Papier und Filz“ (ab 6 Jahre)
Holzwerkstatt: Holzburg bauen - Abenteuerspielplatz (ab 8 
Jahre)

14-17.00 Uhr
14-17.00 Uhr

Do, 19.04.2018 Kaffeeklatsch für Jung und Alt
Holzwerkstatt: Holzburg bauen - Abenteuerspielplatz (ab 8 
Jahre)

14-17.00 Uhr
14-17.00 Uhr

Fr, 20.04.2018 Häkeln und Stricken lernen (ab 8 Jahre) 14-17.00 Uhr

Sa, 21.04.2018 Sport- und Spieletag (ab 6 Jahre) 16-20.00 Uhr

Di, 24.04.2018 Umweltprojekt: Papp-Flieger bauen (ab 8 Jahre)
Tanzprojekt für Mädchen - „Fit mit Bea“ (ab 10 J., kostenlos)

14-17.00 Uhr
16-17.00 Uhr

Mi, 25.04.2018 BAUMFEST im Hasenholz-Östertal (ABENTEUERSPIELPLATZ)
Männerchor „Berka/Jecha“

14-18.00 Uhr
19-21.00 Uhr

Do, 26.04.2018 Kaffeeklatsch für Jung und Alt
Holzwerkstatt: Holzburg bauen - Abenteuerspielplatz (ab 8 
Jahre)

14-17.00 Uhr
14-17.00 Uhr

Fr, 27.04.2018 Häkeln und Stricken lernen (ab 8 Jahre) 14-17.00 Uhr

Sa, 28.04.2018 Sport- und Spieletag (ab 6 Jahre) 16-20.00 Uhr

2. Osterferienwoche 
Für Kinder ab 6 Jahren

Dienstag-Freitag, 3.-6.4.2018 
Ferienübernachtung im „Haus der Jugend“ mit 
lustigen Spielen, Ausflug zum Possen, Nacht-
wanderung und vieles mehr! (Anreise: Diens-
tag, 11.00 Uhr; Abreise: Freitag, 12.00 Uhr; 
Kosten: 25 € Vollverpflegung; Anmeldung bis 
Mittwoch, 28. März)  
Mittwoch, 4.4.2018
Abenteuerspielplatz 
Hort Franzbergschule, Spiel- u. Erlebnistag auf 
dem Abenteuerspielplatz  
Donnerstag, 5.4.2018
Abenteuerspielplatz 
10.00-14.00 Uhr, Papp-Flieger bauen (5 €, 
incl. Mittag) 14.00-17.00 Uhr, Sportolympiade 
(3 €, incl. Preise) (8 € bei Teilnahme am ge-
samten Tagesprogramm, Anmeldung bis Diens-
tag, 3. April)
Kontakt: 
Stadtjugendring Sondershausen e.V.
Tel.: 03632-8287533 
Martin-Andersen-Nexö-Str. 61
Sondershausen   
info@stadtjugendring-sondershausen.de
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April
DI, 03.04.2018 Kindersachentauschbörse 09.00-12.00 Uhr

MI, 04.04.2018 Feriennähkurs für Kinder (nur mit Anmeldung)
Kindersachentauschbörse

09.00-13.30 Uhr
13.00-16.00 Uhr

DO, 05.04.2018
Feriennähkurs für Kinder (nur mit Anmeldung)
Kindersachentauschbörse
Seniorencafé 

09.00-13.30 Uhr
09.00-12.00 Uhr
14.00-16.00 Uhr

FR, 06.04.2018 Frühstück für Jung & Alt -„Düne – Stübchen“
Feriennähkurs für Kinder (nur mit Anmeldung)

08.00-10.00 Uhr
09.30-13.00 Uhr

SO, 08.04.2018 Sonntagscafé im „Düne“ – Stübchen 14.00-16.30 Uhr

MO, 09.04.2018 Nähstübchen 
Babybrunch **

09.00-12.00 Uhr
09.30-11.30 Uhr

DI, 10.04.2018

Kindersachentauschbörse 
Krabbelkäfer
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 3 bis 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 5 bis 6 Jahren** 
Treff: DRK-Kita, Edmund-König-Str. 10a 

09.00-12.00 Uhr 09.30-10.30 Uhr
15.00-15.45 Uhr
16.00-17.00 Uhr

MI, 11.04.2018 Kindersachentauschbörse 13.00-16.00 Uhr

DO, 12.04.2018
Kindersachentauschbörse 
Seniorencafé
Nähkurs für Erwachsene (nur mit Anmeldung)

09.00-12.00 Uhr 14.00-16.00 Uhr
17.30-19.00 Uhr

FR, 13.04.2018 Frühstück für Jung & Alt –„Düne – Stübchen“
Nähstübchen 

08.00-10.00 Uhr
09.00-12.00 Uhr

SO, 15.04.2018 Sonntagscafé im „Düne“ – Stübchen 14.00-16.30 Uhr

MO, 16.04.2018 Nähstübchen
Seniorengymnastik (Mittag nach Anmeldung)

09.00-12.00 Uhr
10.00-11.00 Uhr

DI, 17.04.2018

Kindersachentauschbörse 
Krabbelkäfer
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 3 bis 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 5 bis 6 Jahren** 
Treff: DRK-Kita, Edmund-König-Str. 10a

09.00-12.00 Uhr 09.30-10.30 Uhr
15.00-15.45 Uhr
16.00-17.00 Uhr

MI, 18.04.2018 Kindersachentauschbörse 13.00-16.00 Uhr

DO, 19.04.2018
Kindersachentauschbörse 
Seniorencafé
Nähkurs für Erwachsene **

09.00-12.00 Uhr 14.00-16.00 Uhr
17.30-19.00 Uhr

FR, 20.04.2018
Frühstück für Jung & Alt –„Düne – Stübchen“
Nähstübchen
Familienbildungswochenende Kleinberndten**

08.00-10.00 Uhr
09.00-12.00 Uhr

ab 15 Uhr
SA, 21.04.2018 Familienbildungswochenende Kleinberndten**              bis

SO, 22.04.2018 Familienbildungswochenende Kleinberndten**
Sonntagscafé im „Düne“ – Stübchen

10.00 Uhr
14.00-16.30 Uhr

MO, 23.04.2018
Nähstübchen
Babybrunch **

09.00-12.00 Uhr
09.30-11.30 Uhr

DI, 24.04.2018

Kindersachentauschbörse 
Krabbelkäfer
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 3 bis 4 Jahren**
Bewegung macht Spaß, für Kinder von 5 bis 6 Jahren** 
Treff: DRK-Kita, Edmund-König-Str. 10a

09.00-12.00 Uhr
09.30-10.30 Uhr
15.00-15.45 Uhr
16.00-17.00 Uhr

MI, 25.04.2018 Kindersachentauschbörse“ 13.00-16.00 Uhr

DO, 26.04.2018
Kindersachentauschbörse 
Seniorencafé
Nähkurs für Erwachsene **

09.00-12.00 Uhr 14.00-16.00 Uhr
17.30-19.00 Uhr

FR 27.04.2018 Frühstück für Jung & Alt –„Düne – Stübchen“
Nähstübchen

08.00-10.00 Uhr
09.00-12.00 Uhr

SA 29.04.2018 Welttanztag & Sonntagscafé 14.00-17.00 Uhr
MO 30.04.2018 Die Düne bleibt heute geschlossen.

**(nur mit Anmeldung unter 03632/700410 )

Familienzentrum / Mehrgenerationenhaus "Düne" e.V.
99706 Sondershausen, Crucisstraße 8, Telefon 03632-700410, www.duene-sondershausen.de
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Kinder aufgepasst!
Wer will in den Osterferien 
nähen lernen?
Wir laden euch ein vom 4. - 6. April zu einem 
3-tägigen Feriennähkurs unter professioneller 
Anleitung im Familienzentrum Düne e. V. 
Wir bieten euch eine top ausgestattete Werk-
statt mit einem großen Sortiment an Garnen, 
Knöpfen, Nähmaschinen und Stoffen, fach-
kundige Anleitung der Dipl. Modedesignerin 
Franziska Most, ein leckeres Mittagessen und 
schlussendlich eine tolle Ferienzeit mit anderen 
Kids eures Alters. 
Egal ob ihr schon mal genäht habt oder ganz 
neu anfangen wollt – ab 10 Jahren aufwärts 
seid ihr hier genau richtig. Von der einfachen 
Handyhülle bis zur Ausstattung eurer Barbies 
oder dem Nähen eines richtigen Kleidungs-
stücks – werdet ihr bei der Umsetzung eurer 
Ideen individuell betreut. Wir freuen uns auf 
euch!
Auf den Punkt gebracht: Kosten: 84,00 Euro, 
Zeitraum: 4.-6. April 2018, täglich von 9.00 – 
13.30 Uhr, insgesamt 15 Unterrichtseinheiten, 
Mittagessen, Materialkosten inbegriffen
Anmeldung im Familienzentrum Düne unter: 
03632-700410

Florian-Geyer Straße 5a 
99706 Sondershausen 

   0162/4034542 

    blick-beratung@gmx.de 

 www.blick-kontakt-sondershausen.de 

Verein zur frühen Unterstützung von Eltern
beim Aufbau einer gelingenden Bindung zu 

ihrem Kind. 

„Eltern mit einer geistigen Behinderung“
03. Mai 2018 von 09:30 bis 16:30 Uhr
Fachveranstaltung für Fachkräfte aus medizinischen, pädagogischen, psychologischen Tätig-
keitsbereichen
Wenn Menschen mit einer geistigen Behinderung Eltern werden, sind Unterstützungssy-
steme gefragt, die langfristig und kontinuierlich zur Verfügung stehen
müssen. Professionelle Hilfe sollte frühzeitig, möglichst vor der Geburt ansetzen und auf die 
individuelle Situation und Bedarfslage zugeschnitten sein. Es bedarf
einer stabilen Vernetzung und eines zuverlässigen Blicks auf das Kind und seine Entwick-
lungsschritte.
- Entwicklungsschritte von Babys und Kleinkindern
- der besondere Bedarf der Kinder
- mit Eltern arbeiten
- Kooperation vor Ort
Frau Dr. Mauri Fries ist Psychologin und Supervisorin und bietet seit Jahren Beratungen, Wei-
terbildungen und Supervisionen mit dem Schwerpunkt „Frühe Kindheit“ an.

- Kosten: 20,00 Euro Teilnehmergebühr; überweisen bis zum 27.04.2018
- Ort: Düne e.V.; Crucisstraße 8 in 99706 Sondershausen
- Begrenzte Teilnehmerzahl!
- Fortbildungspunkte sind bei der OPK beantragt
Bankverbindung: Kyffhäusersparkasse; IBAN: DE58 8205 5000 0085 0146 80; BIC: HELA-
DEF1KYF
Verwendungszweck: Fachveranstaltung 03.05.2018; Name & Vorname

In Zusammenarbeit mit der
„Düne“ e.V. & Bundesinitiative „Frühe Hilfen

Florian-Geyer Straße 5a 
99706 Sondershausen 

   0162/4034542 

    blick-beratung@gmx.de 

 www.blick-kontakt-sondershausen.de 

Verein zur frühen Unterstützung von Eltern
beim Aufbau einer gelingenden Bindung zu 

ihrem Kind. 

Florian-Geyer Straße 5a 
99706 Sondershausen 

   0162/4034542 

    blick-beratung@gmx.de 

 www.blick-kontakt-sondershausen.de 

Verein zur frühen Unterstützung von Eltern
beim Aufbau einer gelingenden Bindung zu 

ihrem Kind. 

Wir gestalten und drucken

Karten für jeden Anlass, 
individuell nach Ihren 

Wünschen!

Einladungen · Danksagungen · Trauerkarten

service@starke-druck.de | 03632/66820

 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
                Freunde treffen – Freunde gewinnen  

Gemeinsam jede Menge Spaß haben 
 
 

Wir spielen Fußball – und was machst Du? 
 

Achtung!!!!!! 
Der VfL 1888 Ebeleben sucht dringend Verstärkung  

für seine E-Junioren Mannschaft. 
Jahrgang 2007 und 2008. 

 
Bitte meldet euch!!!!!! 

 
Wer Lust hat, meldet sich einfach bei  
unserem Jugendwart Pierre Rödiger. 

 
 
 
 
 
 
 

Kontakt: Pierre Rödiger, Tel.: 01522/ 2594803 od. Tel.: 787-0 
Email: pierre.roediger@gmx.de  

Jugendwart VfL 1888 Ebeleben e.V.  

18 8 8

V.
.L

.Ebeleben e.V.f

 

Saison 
2017/2018 

 

 
 

 

18 8 8

V.
.L

.Ebeleben e.V.f

 
 

18. Ebelebener Fußball –Stadtmeisterschaft 2018 
 

am 1.Mai 2018 um 10.00 Uhr  
auf dem Ebelebener Sportplatz 

 
Anmeldungen Vorort bis 10.00 Uhr möglich 

 
Spielsystem ist 1 Torwart und 5 Feldspieler 

wobei immer nur 2 aktive ab 14-35 Jahren auf dem Feld stehen dürfen.  
( aktiv = teilgenommen am Spielbetrieb 2017/2018) 

Informationen unter Tel. 01522/2594803 
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.  

 
Der Vorstand 

Des VfL 1888 Ebeleben 
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Veranstaltungen im April

hasenholz-oestertal-centrum
Zum Östertal 1 • 99706 Sondershausen • Telefon 03632-544892

Gemeinnützige Förderungs-
gesellschaft Arbeit und Umwelt mbH
info@fau-sondershausen.de hoc
Jugendmigrationsdienst V.: Katharina Weizel                                                 
u. Migrationsberatung kontakt.fau@t-online.de
f. erwachsene Zuwanderer (MBE)
V.: Joachim Löffler

V.: Frau Tanja Schwind
Frau Gudrun Arnold
hoc.fau@t-online.de

Jugendschöffen aus dem
Kyffhäuserkreis gesucht
Am 01. Januar 2019 beginnt die neue Amts-
zeit für Jugendschöffen.
Dem Jugendhilfeausschuss obliegt dabei die 
Aufgabe, Frauen und Männer, die für solche 
ehrenamtliche Tätigkeit bereit und geeignet 
sind, in einer Vorschlagsliste zu erfassen und 
dem zuständigen Amtsgericht für eine Wahl 
vorzuschlagen.
Die Personen sollten zur Zeit der Aufstellung 
der Vorschlagsliste im Landkreis wohnen. 
Das Amt der Schöffen ist ein Ehrenamt und 
kann nur von deutschen Staatsbürgern im 
Alter von 25 bis 70 Jahren ausgeübt wer-
den. 
Sofern Personen in den letzten beiden Wahl-
perioden bereits durchgehend als Schöffe 
tätig waren, können Sie aufgrund der Än-
derung des §34 Gerichtsverfassungsge-
setz (GVG) das Ehrenamt eines Schöffen 
noch weitere Wahlperioden ausüben. Der 
Bewerbungsausschluss von maximal zwei 
aufeinander folgenden Amtsperioden ist 
aufgehoben.
Jugendschöffen sind ehrenamtliche Rich-
ter in der Strafrechtspflege, die bei den 
Amts- und Landgerichten in Verhandlung 
gegen Jugendliche mitwirken. Sie sind mit 
gleichem Recht und gleicher Stimme an der 
Hauptverhandlung beteiligt wie der Berufs-
richter. Der Jugendschöffe sollte durch seine 
Berufs- und Lebenserfahrungen ein entspre-
chendes Rechtsempfinden zur Geltung brin-
gen. Das Ausüben mehrerer Schöffenämter 
ist nicht möglich. Die Anzahl der Schöffen 
ist so ausgelegt, dass jeder höchstens zwölf 
Mal im Jahr eingesetzt wird.
Jede Person, aber auch Vereinigungen jeder 
Art, kann/können Personen, die die Voraus-
setzungen erfüllen, für die Aufnahme in die 
Vorschlagsliste vorschlagen.
Es ist auch möglich, sich selbst zu benennen 
und sich für die Aufnahme in die Vorschlags-
liste beim Jugend- und Sozialamt zu melden.
Zur Vorbereitung der Aufstellung der Vor-
schlagsliste durch den Jugendhilfeausschuss 
werden interessierte Personen gebeten, sich 
für ein solches fünfjähriges Ehrenamt zur 
Verfügung zu stellen und ihre Bereitschaft 
schriftlich zu erklären.
Informationen, das Formular zur Interessen-
bekundung und die Broschüre „Das Schöf-
fenamt in Thüringen“ sind beim Jugend- und 
Sozialamt Kyffhäuserkreis oder im Internet 
unter www.kyffhaeuser.de erhältlich.
Für Anfragen steht Ihnen Herr Volker Noa 
unter Tel. 03632 – 741627 oder per E-Mail 
unter v.noa@kyffhaeuser.de zur Verfügung.
Die Bewerbung muss schriftlich bis späte-
stens zum 15. Mai 2018 beim Jugend- und 
Sozialamt Kyffhäuserkreis, Markt 8, 99706 
Sondershausen eingereicht werden.

02.04.2018 Ostermontag geschlossen
03.04.2018 Schach für Jedermann 

Treff der Gruppe „KONTAKT“
9.00 Uhr

ab 16.00 Uhr
04.04.2018 Kommunikatives Frühstück

Jugendmigrationsdienst und Migrationsberatung
Frauenselbsthilfe nach Krebs

ab 9.00 Uhr
14.00-17.00 Uhr
14.00-17.00 Uhr

05.04.2018 Seniorengymnastik
Handarbeit/ kreatives Gestalten
Annahme für Kindersachenbasar
Allgemeine soziale Beratung für Migranten
Begegnungsnachmittag der Gruppe „KONTAKT“
Sozialberatung für Migranten (Herr Löffler)

9.00 Uhr
14.00-16.00 Uhr

Ab 16.00 Uhr
17.00-20.00 Uhr

16.00 Uhr
ab 17.00 Uhr

06.04..2018 Kindersachenbasar ab 10.00 Uhr
07.04.2018 Rückgabe vom Kindersachenbasar 9.00 Uhr
09.04.2018 Freiwilliges Sprachlernangebot (Deutsch) / Frau Wicke

Sozialberatung für Migranten  (Herr Löffler)
Begegnungsnachmittag  „Kaffeeklatsch und  Spiele

10.30-12.30 Uhr
12.30-14.30 Uhr
14.00-16.00 Uhr

10.04.2018 Schach für Jedermann
Treff der Gruppe „KONTAKT“

9.00Uhr
16.00-20.00 Uhr

11.04.2018  Jugendmigrationsdienst und Migrationsberatung 14.00-17.00 Uhr
12.04.2018 Seniorengymnastik

Handarbeit/ kreatives Gestalten
Allgemeine soziale Beratung für Migranten
Begegnungsnachmittag der Gruppe „KONTAKT“
Sozialberatung für Migranten (Herr Löffler)

9.00 Uhr
14.00-16.00 Uhr
17.00-20.00 Uhr

16.00 Uhr
ab 17.00 Uhr

13.04.2018 Wiebelwerkstatt, Nähen für Alle 9.00 Uhr
16.04.2018 Freiwilliges Sprachlernangebot(Deutsch)/ Frau Wicke

Sozialberatung für Migranten (Herr Löffler)
10.30-12.30 Uhr
12.30-14.30 Uhr

17.04.2018 Schach für Jedermann
Treff der Gruppe „KONTAKT“     

9.00 Uhr
16.00-20.00 Uhr

18.04.2018 Kommunikatives Frühstück 
Thema:“ Gegen Frühjahrsmüdigkeit ist ein Kraut 
gewachsen“ mit Frau S. Stadermann
Jugendmigrationsdienst mit Migrationsberatung
Frauenselbsthilfe nach Krebs

ab 9.00 Uhr

14.00-17.00 Uhr
14.00-17.00 Uhr

19.04.2018 Seniorengymnastik
Handarbeit / Kreatives Gestalten
Allgemeine soziale Beratung für Migranten
Begegnungsnachmittag der Gruppe „KONTAKT“
Sozialberatung für Migranten  (Herr Löffler)

9.00 Uhr 
14.00-16.00 Uhr
17.00-20.00 Uhr

ab 16.00 Uhr
ab 17.00 Uhr

20.04.2018 Wiebelwerkstatt, Nähen für Alle      9.00 Uhr
23.04.2018 Freiwilliges Sprachlernangebot (Deutsch) / Frau Wicke

Sozialberatung für Migranten  (Herr Löffler)
Begegnungsnachmittag  „Kaffeeklatsch und  Spiele“

10.30-12.30 Uhr                                       
12.30-14.30 Uhr
14.00 -16.00 Uhr

24..04.2018 Schach für Jedermann
Treff der Gruppe „KONTAKT“  

9.00 Uhr
16.00-20.00 Uhr

25.04.2018 Baumfest im Wohngebiet Hasenholz/ Östertal am 
Abenteuerspielplatz und der Skatearena

ab 14.00 Uhr

26.04.2018 Seniorengymnastik
Handarbeit / Kreatives Gestalten
Allgemeine soziale Beratung für Migranten
Begegnungsnachmittag der Gruppe „KONTAKT“

9.00 Uhr
14.00-16.00 Uhr
17.00-20.00 Uhr

16.00 Uhr

27.04.2018 Wiebelwerkstatt, Nähen für Alle 9.00 Uhr
30.04.2018 geschlossen



Seite 35SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 29    |    Mittwoch, den 28. März 2018    |    Nummer 4

Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V.

Osterferien im „JuST“
Das JuST-Team lädt zu den Osterferienspie-
len in den Jugend- und Schülertreff ein. Von 
Montag bis Freitag zwischen 09:00 und 
19:00 Uhr wartet ein buntes Programm mit 
tollen Angeboten. Wer bei hoffentlich schö-
nem Frühlingswetter gerne draußen aktiv 
werden möchte, kann an dem Besuch im 
Tierheim oder beim Osterspaziergang teil-
nehmen. 

Die zweite Woche startet mit der Bepflan-
zung eines eigenen Kräutergartens. Ver-
schiedene Spielturniere und Kreativange-
bote warten auf alle Besucher. Am letzten 
Ferientag können alle gemeinsam die Feri-
enwochen am Lagerfeuer mit Stockbrot und 
Marshmallows ausklingen lassen.

Wie jede Ferien gibt es für 1,50 €/Tag ein 
frisch zubereitetes Mittagessen, mit Vor- 
oder Nachspeise. Anmeldungen zu den ein-
zelnen Angeboten können ab sofort im Ju-
gend- und Schülertreff abgegeben werden. 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau 
Matthies und Frau Stepan unter der 03632 
782637 oder direkt im „JuST“.

Sicherheitstraining für Kinder 
Am 4. und 5. Mai findet für Kinder im Alter von sieben bis zwölf Jah-
ren wieder ein Sicherheitstraining im „JuST“ statt. In dem Trainings-
programm lernen Kinder in einer Gruppe von max. 18 Kindern gemein-
sam, wie sie sich in Gefahren- und Konfliktsituationen gut und sicher 
verhalten. Damit die Kinder in solchen Situationen schnell und richtig 
reagieren können, üben sie Verhaltensregeln und erproben in Rol-
lenspielen, wie man mit der Stimme und anderen Methoden auf sich 
aufmerksam macht. Dabei geht es sowohl um fremde Menschen als 
auch um alltägliche Schulsituationen. Mit einfachen Griffen werden die 
Kinder durch den professionellen Trainer, Herrn Andreas Kolleck, mit ver-
schiedenen Techniken vertraut gemacht. Am Freitag, dem 04.05.2018, 
wird der erste Teil des Trainings von 15:00 bis 18:00 Uhr durchgeführt. 
Der zweite und auf den ersten aufbauende Teil findet am Samstag, den 
05.05.2017, von 09:00-12:00 Uhr statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 
25,00 €.
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es beim 
Kreisjugendring Kyffhäuserkreis e.V. im JuST Sondershausen unter der 
03632-782637. Ansprechpartnerinnen sind Frau Matthies und Frau Stepan.
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Die Bundeswehr informiert
Die Bundeswehr nutzt den Standortübungsplatz SONDERSHAUSEN in-
tensiv für Ausbildung und Übung. Die Grenzen dieses Standortübungs-
platzes und der Ausbildungsanlagen sind mit Warnungstafeln gekenn-
zeichnet, die die Gebiete deutlich als militärischen Sicherheitsbereich 
ausweisen und darauf hinweisen, dass unbefugtes Betreten verboten 
ist und Zuwiderhandlungen verfolgt werden. Das gilt auch für Straßen/
Wege innerhalb des Standortübungsplatzes.
Die Warntafeln haben folgenden Wortlaut auf der dem

Platz abgewandten Seite: Militärischer Sicherheitsbereich
 Grenze des Standortübungsplatzes
 Schieß- und Übungsbetrieb
 Blindgänger! Lebensgefahr!
 Unbefugtes Betreten des Platzes
 ist verboten und wird
 strafrechtlich verfolgt.
 Die Standortälteste/
 Der Standortälteste
Platz zugewandten Seiten: Grenzen des militärischen
 Sicherheitsbereiches
 Berühren und Aneignen von Gerät,
 Munition und Munitionsteilen
 ist verboten!
 Die Standortälteste/
 Der Standortälteste
Somit ist das Betreten des Standortübungsplatzes verboten!
Das Betretungsverbot dient sowohl dem Schutz der Soldatinnen und 
Soldaten als auch dem Schutz der Zivilbevölkerung vor möglichen Ge-
fährdungen durch den Ausbildungs- und Übungsbetrieb und die Bela-
stung durch Munition.
Wer vorsätzlich oder fahrlässig entgegen dem Verbot eine militärische 
Anlage betritt, handelt ordnungswidrig nach Paragraph 114 des Ge-
setzes über Ordnungswidrigkeiten. Jeder Verstoß wird zur Anzeige ge-
bracht. 
Die Schießanlage auf dem Standortübungsplatz Sondershausen wird 
deutlich intensiver als in der Vergangenheit im scharfen Schuss genutzt.
Der Schießbetrieb wird durch rote Warnleuchten/Flaggen und geschlos-
sene Schranken angezeigt.
Die Gefahrenbereiche sind mit rot/weißen Pfählen und Warnschildern
Halt!
Scharfschießen!
Lebensgefahr!
Der Standortälteste
gekennzeichnet.

Schießzeiten:
Montag bis Donnerstag 07.00 – 17.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag 18.00 – 01.00 Uhr
Freitag   07.00 – 14.00 Uhr
Samstag (bei Bedarf) 08.00 – 14.00 Uhr

Am Samstag, dem 07. April 2018 findet ein Schießen der leichten Feld-
artillerie des VDSK e.V. auf dem Standortübungsplatz Sondershausen im 
Zeitraum 08.00 bis 14.00 Uhr statt.

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
für mich als Standortältester Sondershausen gibt es bei Verstößen ge-
gen das Verbot des Betretens auf Grund der immer noch bestehenden 
Gefährdungen auf dem Standortübungsplatz Sondershausen keinen 
Handlungsspielraum bei der strafrechtlichen Verfolgung.
Die Durchsetzung der Gesetze und Verordnungen dient allein Ihrer Si-
cherheit und der Sicherheit der Soldatinnen und Soldaten, die auf dem 
Standortübungsplatz Sondershausen üben und ausgebildet werden.
Rölle
Oberstleutnant

Neues aus dem Jechaer Gerätehaus
Einladung zur gemeinsamen Jahreshauptversammlung
Werte Kameradinnen und Kameraden, sehr geehrte Damen und Herrn, 
hiermit laden wir Sie zur gemeinsamen Rechenschaftslegung der FFW 
„Paul Volkmann“ Sondershausen – Jecha und des Jechaer Feuerwehr-
vereins am 14.04.18, um 15.00 Uhr ins Gerätehaus in So.-Jecha recht 
herzlich ein.
Tagesordnung
 1. Begrüßung, Verlesen der Tagesordnung
 2. Totenehrung
 3. Anfragen
 4. Abstimmung
 5. Bericht des Wehrführers und des Jugendwartes
 6. Bericht des Vereinsvorsitzenden
 7. Bericht des Kassenwartes
 8. Bericht der Kassenprüfer
 9. Diskussion
 10. Entlastung des Vorstandes
 11. Gäste haben das Wort
 12. Schlusswort
Ab 19 .00 Uhr findet in der Gaststätte am Göldner ein gemütlicher 
Abend mit Musik, Tanz, Essen und Trinken statt, zu dem wir Euch ganz 
herzlich einladen möchten.

Matthias Sickel  Achim Sickel
Wehrführer  Vereinsvorsitzender

Kinder, Jugendliche sowie Frauen und Männer, die Interesse an der Ar-
beit der Jugendfeuerwehr, der Freiwilligen Feuerwehr So-Jecha sowie 
des Jechaer Feuerwehrvereins e.V. haben, sind  ebenfalls herzlich um 15 
Uhr eingeladen.
Bürger von Sondershausen Jecha, wir brauchen Eure aktive Hilfe und 
Unterstützung, die Feuerwehr ist für alle da. 
Bitte meldet Euch beim Wehrleiter oder dem Vereinsvorsitzenden 
(03632 603404).

Konflikte im Arbeitsalltag bewältigen
Was tun, wenn’s knallt? – Konflikte In Unternehmen sind vielseitig! Die-
sem Thema widmet sich der Workshop des Europa-Service Nordthürin-
gen (ESN). Potenziale für Konflikte in Unternehmen gibt es viele. Hinter 
den meisten Problemen und Missverständnissen steckt oft dieselbe Ur-
sache: schlechte oder mangelhafte Kommunikation! Insbesondere wenn 
Unternehmen ihren Mitarbeiterpool durch das Einstellen ausländischer 
Fachkräfte erweitern, finden sich nicht nur die neuen Mitarbeitenden, 
sondern auch die bestehende Belegschaft und Führungskräfte in teils 
ungewohnten und neuen Situationen wieder. Besondere Konfliktpoten-
ziale ergeben sich beispielsweise aber auch in Teams mit sehr unter-
schiedlichen Altersstrukturen, verschiedenen kulturellen Normen und 
Werten oder aufgrund von betrieblich interner Organisationsstruktur. 
Der Workshop findet am 19.04.2018 von 16.30 Uhr bis 20.00Uhr im 
Bürgerhaus Nordhausen/Seminarraum statt und richtet sich an Unter-
nehmerInnen sowie Personalverantwortliche in Unternehmen in Nord-
thüringen, die sich dieser Thematik stellen wollen, hierzu Anregungen 
und Austausch suchen. Besondere Schwerpunkte des Workshops sind 
das Erkennen und Bearbeiten von Konfliktpotentialen in Unternehmen, 
Besonderheiten interkultureller Kommunikation sowie Praxistipps zum 
Umgang und mit Missverständnissen und Konflikten im Arbeitsalltag. 
Die Teilnehmenden sind herzlich eingeladen, in einen aktiven Austausch 
untereinander zu treten und Tipps für den Umgang mit Missverständnis-
sen im Arbeitsalltag gemeinsam zu diskutieren. 
Die Teilnahme am Workshop ist kostenfrei, eine Anmeldung ist aufgrund 
begrenzter Teilnahmeplätze beim ESN untern 03631.9134014, per 
www.facebook.com/ESN.BIC/ oder über info@esn-europa.de bis zum 
11.04.2018 erforderlich. 
Claudia Reich
Europa-Service Nordthüringen
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Kathleen Seidel - Tel.: 01728730763
Kapellhofstraße 4 - 99718 Trebra

Taufe • Schuleinführung
Jugendweihe • Konfirmation

Hochzeit • Jubiläum • Trauerfloristik

Ich berate Sie gern.

für jede
 Gelegenheit

Besondere Frauentagfahrt der Gewerkschaft 
ins Eichsfeld
Der Ortsgruppenvorsitzende der IG BCE Sondershausen, Dieter Hop-
fe und Ingrid Driesel, auch Gruppenvorstandsmitglied, hatten für die 
Frauen der Ortsgruppe und natürlich auch für die Partner und männ-
lichen Mitglieder wieder eine besondere Fahrt anlässlich des Internatio-
nalen Frauentages vorbereitet und organisiert. Mit zwei Bussen fuhren 
80 Mitglieder dieses Mal nach Martinfeld in das Landhaus „Am We-
sterwald“. Zur Wahl standen drei Mittagsmenüs und natürlich gab es 
auch am Nachmittag Kaffee und Kuchen. Für musikalische Umrahmung 
war auch gesorgt, und so wurde natürlich zur Einstimmung von den 
Anwesenden das Bergmannslied gesungen. Da wir im Eichsfeld zu Gast 
waren, konnte man auch die regional typischen Wurstspezialitäten, wie 
luftgetrocknete Stracke oder Feldkieker und diverse andere Wurstwaren 
im Glas erwerben.
Dieter Hopfe bedankte sich beim Landhaus-Team, dem Musiker und 
auch bei den beiden Busfahrern für die gute Betreuung und Begleitung.
Thomas Leipold

Engagierte Stadt regt an –
„Ach du grüne Neune“
In diesem Ausspruch das Wissen um die Neun-Kräutersuppe am Grün-
donnerstag. Traditionell war der Gründonnerstag ein Fest im Jahres-
kreislauf, an dem der nahende Frühling begrüßt wurde und wo man sich 
mit der Neun-Kräutersuppe mit den erwachenden Lebenskräften von 
Mutter Erde verbinden wollte. 
Welche 9 Kräuter das waren bzw. sind, da haben viele ihr ganz spe-
zielles Gründonnerstags-Suppenrezept; aber ganz sicher enthielt die 
Neun-Kräutersuppe eine kräftige Portion Gundermann und auch die 
ersten Triebe von Brennnessel, Spitzwegerich, Gänseblümchen, Vogel-
miere, Guter Heinrich, Sauerampfer, Schafgarbe, Löwenzahn und Bär-
lauch können mit in den Suppentopf. 
Alle in dieser Suppe verwendeten Kräuter sind bekannt für ihre stär-
kenden und reinigenden Eigenschaften. Unser Körper kann diese „grü-
ne Anregung“ jetzt besonders gut gebrauchen und wir sollten uns im 
zeitigen Frühjahr ruhig öfter mal ein grünes Süppchen kochen
Quelle und Empfehlung zum Weiterlesen: „Medizin der Erde“ Sus-
anne Fischer-Rizzi
Cornelia Ketelsen
Mitglied Netzwerk Region 2050 / Engagierte Stadt Sondershausen

Einladung zum Welttanztag am 29. April 2018 
// 14 – 17 Uhr // Kaffee & Kuchen // im Bürger-
zentrum Cruciskirche in Sondershausen.
Frei nach dem Motto „Augen zu und tanz!“ laden die Mitglieder des 
Netzwerkes „Unsere Region 2050“/Engagierte Stadt Sondershau-
sen recht herzlich zur kostenfreien Veranstaltung anlässlich des Welt-
tanztages ein. 
Wir fordern Sie alle zum Tanz auf und freuen uns auf einen schönen 
Welttanztag mit Ihnen. Weitere Informationen werden zeitnah folgen.
Bianca Fliß und Nathalie Kolditz 
Redaktionsteam Engagierte Stadt Sondershausen
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Stadtwerke Sondershausen GmbH schicken 
Schülerkochteam der Johann-Karl-Wezel 
Schule zum 21. Schülerkochpokal ins Rennen
Ende Februar fiel der Startschuss zum 21. Thüringer Schülerkochpokal in 
Erfurt. Mit dabei, Schüler der Koch AG der Johann-Karl-Wezel Schule aus 
Sondershausen. Diese hatten sich um die Teilnahme am Wettbewerb be-
worben und wurden von den Stadtwerken Sondershausen ausgewählt, 
unter dem Motto „Thüringen quer Beet - Tierisches Eierlei in buntem 
Gewand“ anzutreten.
Die Koch AG der Schule gibt es bereits seit 4 Jahren. Zwei Gruppen 
der Klassenstufen 5 und 7 wechseln sich hier unter der Leitung von 
Frau Imke Neubert im Wochenrhythmus ab und kochen eifrig, um im 
Anschluss gemeinsam zu essen und sich über den Kochablauf aus-
zutauschen. Das Kochteam für den Wettbewerb stammt aus der 7. Klas-
senstufe und umfasst 6 Schüler. Mit dabei: Hannes, zuständig für die 
Vorspeise - Paul, zuständig für den Hauptgang - Lena, zuständig für 
die Nachspeise sowie Kira, zuständig für die Tischdekoration und den 
Service. Weitere Unterstützer des Teams sind Colleen und Martin.
Sandra Mergl von den Stadtwerken Sondershausen GmbH besuchte die 
Koch AG bereits vor einigen Tagen und schaute den jungen Köchen über 
die Schulter. Dabei lernte sie die Schüler der AG und speziell das Koch-
team kennen. 

  

 

Kitchen Kings der Koch AG Johann-Karl-Wezel Schule Sondershausen

In den letzten Tagen fand ein Probekochen des Teams unter Wettbe-
werbsbedingungen statt. Hierbei wurden die „Kitchen Kings“ durch 
Frau Neubert und Herrn Örtel, Koch und Juror aus Leidenschaft sowie 
1. Vorsitzender Bund der Köche Erfurt, an der Schule unterstützt. Das 
Team stellte sein Menü vor und erhielt zudem von den Stadtwerken Son-
dershausen GmbH die Kochbekleidung. Jana Vogler, Leiterin Vertrieb der 
Stadtwerke Sondershausen GmbH, übergab diese. „Bereits vor einigen 
Jahren konnten wir ein Kochteam aus Sondershausen unterstützen. Wir 
freuen uns, nun beim 21. Schülerkochpokal wieder mit einem Team ver-
treten zu sein. Gesunde Ernährung ist wichtig und sollte ins Bewusstsein 
rücken. Wir drücken den „Kitchen Kings“ im Mai beim Wettbewerb ganz 
fest die Daumen.“

Frauentagsfeier im WB 4
Im WB 4 der VS in Sondershausen wird die Tradition der Frauentagsfeier 
weiter gepflegt. 
In der BRD gab es ja nur den „Muttertag“, also nach der klassischen 
Rollenverteilung im alten Stil – die Frau kümmert sich um Haus, Herd und 
Kinder. Die Frauen ohne Kinder, die in Arbeit und Gesellschaft genauso 
ihre Frau standen waren damit gar nicht gemeint, also ausgegrenzt. 
Clara Zetkin und auch die UNO hatten sich da anders definiert und 
bekannt zu Frauen und deren Kampf um Gleichstellung und Gleichbe-
rechtigung.
In der DDR wurden alle Mädchen, Frauen, Mütter und Omas bedacht, 
diese Tradition setzen auch wir fort. In diesem Sinne begrüßte die Grup-
penvorsitzende Christa Groß pünktlich um 14 Uhr im Handwerkerstüb-
chen auch die Gruppenmitglieder und weitere neue Gäste. Für jede Frau 
gab es ein Priemelchen als kleines anerkennendes Geschenk.
Fam. Haubner vom Handwerkerstübchen hatte die Tafeln wieder sehr 
schön eingedeckt, und zum Kaffee gab es eine leckere Kuchenvielfalt. 
Anschließend gab es ein buntes Programm. I. Leipold, M. Menz und 
Chr. Groß spielten zwei Sketche. Einmal von drei Frauen beim Kaffee-
klatsch, wo über Worte und deren Deutung bzw. Bedeutung sinniert und 
gestritten wurde. Beispiel: Ein 
Phonograf spielt Schallplatten 
mit Musik ab und macht eben 
keine Bilder. In einem 2. Sketch 
wurde Chr. Groß als Arbeitslose 
auf das Arbeitsamt zu I. Leipold 
als Vermittlerin vorgeladen um 
Arbeit zu finden. Aber mit einer 
Einstellung wie „heute Blau und 
morgen blau, …“ sind solche Bemühungen um eine Wiedereingliede-
rung in Arbeit und Beruf sicher nicht ganz leicht, so dass am Schluss als 
letztes Druckmittel dann das Arbeitslosengeld als Leistung gekürzt bzw. 
gestrichen werden musste. Über beide Sketche wurde in der Gruppe 
herzhaft gelacht. T. Leipold berichtete über Erinnerungen an den Frau-
entag in der DDR und im Betrieb und H. Hartleb und B. Mucke reihten 
sich mit Anekdoten, Begebenheiten und Geschichten ein. Am späteren 
Nachmittag gab es noch eine kleine Auswahl an kleinen Gerichten, qua-
si als Abendmahl.
Wir bedanken uns wieder ganz herzlich bei Fam. Haubner für die gute 
Gastlichkeit und Betreuung im Handwerkerstübchen.

Ansprechpartnerin: Michaela Heege   
Tel.: 0351/25787-14, E-Mail: heege.michaela@bvvg.de

Endtermin Ausschreibung: 16.04.2018, 8 Uhr 
Exposé mit Ausschreibungsbedingungen unter www.bvvg.de. 

Gebote sind, gekennzeichnet mit der Objektnummer, zu richten an:

  BVVG 
Bodenverwertungs- und -verwaltungs GmbH 
Ausschreibungsbüro 
Postschließfach 55 01 34, 10371 Berlin 
Tel.: 030/4432-1099, Fax: 030/4432-1210

Grundstücke in Kleinberndten (SD65-1800-010518)
• 2 Flurstücke: östlich des Ortes und südlich davon
• Objektfläche: 210 m² und 1/2 Miteigentum an 1.760 m² 

(entspricht ca. 1.090 m²)
• Acker und Grünland 
• Ø Bonität 23 (Acker) bzw. 40 (Grünland)
• zum Verkauf
Aus dem Erwerb von Miteigentum resultiert kein Anspruch 
auf einen bestimmten Teil der Fläche.
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 Fachqualifizierung mit IHK-Zertifikatsabschluss
Fachkraft Buchführung (Lexware/DATEV)
Fachkraft Lohn- und Gehaltsabrechnung (Lexware/DATEV)
Fachkraft Steuern
Fachkraft Office-Management
Individueller Einstieg möglich, auch in Teilzeit!

 Einzeln buchbare Module
Buchführung (Lexware/DATEV)
Lohn- und Gehaltsabrechnung (Lexware/DATEV),
Textverarbeitung, Tabellenkalkulation, 
Datenbank, Präsentationsgrafik...
Individueller Einstieg möglich, auch in Teilzeit!

Persönliche Beratungsgespräche vereinbaren Sie unter:

Telefon (03632) 705818
Nordhäuser Straße 1 · 99706 Sondershausen

sondershausen@csc-schulung.de

20
18

SONDERSHAUSEN
AKTUELLE ANGEBOTE Computer-Schulung & Consulting GmbH

Am 07.März führte der Verein der Ziergeflügel, Kanarien und Exoten-
züchter Sondershausen und Umgebung e.V. seine Jahreshauptversamm-
lung und turnusmäßige Wahlversammlung durch. Im Rechenschaftsbe-
richt ließ der Vorsitzende Achim Sickel noch einmal die Höhepunkte und 
Aktivitäten der letzten 5 Jahre Revue passieren. Neben den Vorstands-
sitzungen, monatlichen Mitgliederversammlungen in denen die Schwer-
punkte, wie die Vorbereitung auf die Zucht und artgerechte Haltung, die 
Fütterung, der Erfahrungsaustausch untereinander, die Auswertung der 
jährlichen Landeszüchtertagungen, Informationen zu geänderten Be-
stimmungen bei Cites, Beringungen und Meldepflichten behandelt wur-
den, wurden auch Fachvorträge vom Tierarzt und anderen Experten (wie 
z.B. Förster aber auch Fahrschullehrer), Film- und Diavorträge, Vorträge 
über Vogel- und Zooparkbesuche in Marlow und Magdeburg gehalten. 
Daneben hielt der Vorsitzende Vorträge bei der Volkssolidarität und vor 
Schulkindern, wurden bewährte, langjährige Züchter mit der Ehrennadel 
ausgezeichnet und erhielten alle Jubilare ein Präsent. 
Es wurden Arbeitseinsätze zur Pflege der Grünanlage vor unserem Vo-
lierendepot durchgeführt und natürlich die jährlichen Jahresabschluss-
feiern in geselliger Runde mit Musik und Tanz und vieles andere. 2014 
wurde die 19. Thüringer Landesmeisterschaft (übrigens zum 10. Mal 
in Sondershausen) in Verbindung mit einer großen Vogelausstellung 
durchgeführt. Unser Verein stellte 3 Landesmeister, 2 zweite Plätze, so-
wie einen 3. und einen 4. Platz. 2015 wurde dann der 50. Jahrestag der 
Vereinsgründung gefeiert. Es gab eine Festschrift, in der die 50jährige 
Geschichte des Vereins dargestellt wurde, sowie ein Jubiläumsabzeichen 
für jedes Mitglied. Auch die Gemeinnützigkeit wurde 2015 für weitere 
3 Jahre bestätigt. 2016 fand dann wieder die schon traditionelle große 
Vogelausstellung statt. Wir stellten in 36 großen Volieren 175 Ziervögel 
und in 12 Vitrinen 45 Vögel, vom Goldbrüstchen über Gouldsamadine, 
viele verschiedene Sitticharten, Amazonen bis zu Edelpapageien, Kaka-
dus und Aras aus. Höhepunkt der Ausstellung war eine große und mit 
viel Liebe und Geschmack errichtete Biotopvoliere mit 12 Halsbandsit-
tichen in verschiedenen Farben. Zuvor stand vor uns allerdings die Frage, 
ob wir wieder wie alle 2 Jahre eine Ausstellung machen. Letztendlich 
waren aber die meisten für eine Ausstellung, allerdings ohne Meister-

schaft, da die Beteiligung in den letzten Jahren rückläufig war und sich 
auch die materielle Unterstützung durch die VZE verringerte. 
Unser Verein hat zurzeit nur 19 Mitglieder. Die Heranführung und Ge-
winnung von neuen, möglichst auch jungen Mitgliedern an unser schö-
nes Hobby muss in diesem Jahr mit ein Schwerpunkt unserer Arbeit sein, 
sagte Zuchtfreund Sickel bei der Überreichung des Mitgliederausweises 
an unser neues und jüngstes Mitglied, den 14-jährigen Conrad Lange 
aus Bendeleben. Weiterhin wurde Constanze Gothe als neues Mitglied 
aufgenommen.
Bei der anschließenden Wahl wurden zwei neue Mitglieder in den Vor-
stand gewählt. Unser langjähriger Kassenwart Eckhardt Thomas schied 
nach 22jähriger Tätigkeit altersbedingt aus. Für seine langjährige zu-
verlässige Tätigkeit wurde er mit einem Präsent geehrt. Des Weiteren 
musste ein Nachfolger für den leider viel zu früh verstorbenen Roland 
Gothe gewählt werden.

Der neue Vorstand setzt sich wie folgt zusammen: Achim Sickel (Vorsit-
zender), Norbert Wenzl (stellv. Vorsitzender), Jürgen Thiele (Zuchtwart), 
Mario Schreiber (Kassenwart) und Marina Badorrek (Schriftführerin).
Zum Abschluss ein Aufruf an alle Vogelliebhaber und -halter in Sonders-
hausen und Umgebung: Wir würden uns sehr über neue Mitglieder freu-
en. Wer Interesse hat, kann sich bei Achim Sickel Telefon 03632/603404 
melden. 

Verein der Ziergeflügel, Kanarien und Exotenzüchter Sondershausen und Umgebung e.V. 
Bericht aus dem Vereinsleben - Rechenschaftslegung

Osterfeuer Großberndten am 31.03.2018
Der Feuerwehrverein Großberndten e.V. lädt am Ostersamstag, den 
31.03.2018, um 18:30 Uhr, zum Osterfeuer neben dem alten Pum-
penhaus am Sportplatz ein. Gestartet wird um 18:00 Uhr am Dorfge-
meinschaftshaus zu einem Fackelumzug für klein und groß durch den 
Ort. Für Speisen und Getränke wird wie immer bestens gesorgt sein. Wir 
freuen uns auf Euch.
Der Vorstand

Einladung zum Großberndtner Kohlenschlagen 
Die Großberndtner Kohlenschläger treffen sich am Karfreitag, dem 
30.03.2018, um 10.00 Uhr an der Feuerwehr zum Kohlenschlagen. 
Die Tour rund um Großberndten führt über Dietenborn durch das 
Helbetal in Richtung Brettermühle und von dort aus über die Kuh-
trift wieder in Richtung Großberndten. Neben vielen Einheimischen 
werden auch wieder zahlreiche Gäste versuchen, die Kohle möglichst 
weit und zielgerichtet über Wald, Wiese und Feld zu schlagen, um am 
Ende die begehrte Trophäe des besten Kohlenschlägers in Empfang 
nehmen zu dürfen oder sich eben als Ditschkönig outen zu müssen. 
Für das leibliche Wohl sorgt wie immer der Feuerwehrverein, welcher 
im Helbetal an zwei Stationen jeweils eine "Raststätte" aufbaut. Für 
die Getränke- und Snackversorgung während der Tour sorgt ein mit-
fahrender Versorgungstrupp. Wir heißen alle Besucher recht herzlich 
willkommen.
Die Großberndtner Kohlenschläger
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Vorstandswechsel im Feuerwehrverein 
Großberndten e.V.
Bereits im Januar wurde zur ordentlichen Mitgliederversammlung des 
Feuerwehrvereins Großberndten e.V. geladen. Auf der Tagesordnung 
standen diverse Punkte, wie z.B. der Bericht zum Jahresabschluss / Kas-
senbericht 2017, anstehende Vorhaben für das Jahr 2018, sowie die 
Neuwahl des Vorstandes und des Beirates. Nach nunmehr 16 Jahren 
hat Friedhelm Verges seine Position als Vorstandsvorsitzender an Tho-
mas Apel übergegeben bzw. wurde Apel neu gewählt. Der Verein wurde 
am 12.04.2002 mit 31 Mitgliedern gegründet und hat sich über die 
Jahre hinweg auf ca. 50 Mitglieder vergrößert. Aktuell sind noch 45 
Mitglieder im Verein. Seit der Gründung wurden so einige Veranstal-
tungen (900-Jahrfeier in 2004, Kohlenschlagen, Osterfeuer, Kinder- und 
Vereinsfeste) ausgerichtet und die aktive Wehr unterstützt. Eine jähr-
liche Tradition ist die Vereinsfahrt, welche immer mit kulturellen und ku-
linarischen Highlights verbunden ist. Zukünftig hat sich der Verein eine 
noch aktivere Unterstützung für die ortsansässige FFW auf die Fahne 
geschrieben.
Neuer Vorstand:
 

Von links nach rechts: Walburga Verges (Schriftführerin), Silvio Har-
tung (1. Stellvertreter des Vorsitzenden), Dagmar Lutze (Kassen-
wart), Thomas Apel (Vorsitzender) und Robert Köhn (Beisitzender)
Im Beirat: Friedhelm Becker, Friedhelm Verges, Dirk Becker, Rüdiger  
Mehler und Hartmut Köhn

Alter und neuer Vorsitzender:
 

Von links nach rechts: Friedhelm Verges, Silvio Hartung und Thomas Apel

Wir danken Herrn Verges und seinem Vorstand sowie allen anderen ak-
tiven Vereinsmitgliedern für die geleistete Arbeit in den vergangenen 
Jahren und wünschen dem neuen Vorstand gutes Gelingen für die kom-
menden Jahre.
Ortsteilbürgermeister
Silvio Hartung
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Kirchgemeindeverband Sondershausen
Gottesdienste in der Trinitatiskirche  sonn- und feiertags 9.30 Uhr
Besondere Gottesdienste 
Gründonnerstag 18.00 Uhr Tischabendmahl mit Imbiss
Karfreitag 9.30 Uhr Trinitatiskirche
Ostersonntag 6.00 Uhr Osternacht mit anschließendem Frühstück, zu 
dem bitte jeder etwas mitbringen möchte
 15.00 Uhr Familiengottesdienst zum Amtsantritt von Pfr. Karl Weber, 
anschließend Kaffee und Ostereier suchen
Gottesdienste in den Ortsteilen 
Gründonnerstag 16.00 Uhr  Tischabendmahl in Jechaburg
Karfreitag  11.00 Uhr Jechaburg mit Abendmahl
Ostermontag  11.00 Uhr Bebra
Sonntag 15.4. 9.30 Uhr Oberspier
 11.00 Uhr Niederspier
 11.00 Uhr Jechaburg
Sonntag 29.4.  9.30 Uhr Hohenebra
 11.00 Uhr Thalebra
 11.00 Uhr Jechaburg
regelmäßige Veranstaltungen
Vespergebet jeden Mittwoch 18.00 Uhr in der Sakristei
Bibelgespräch Jeden 2. und 4. Donnerstag 19.00 Uhr Gottesackergasse 4 
Frauenkreis Jeden 2. Dienstag im Monat 14.30 Uhr Gottesackergasse 4 
Chorproben ökumenischer Chor, dienstags 20.00 Uhr im Katholischen 
Gemeindehaus  
Frauenselbsthilfe nach Krebs jeden 2. und 4. Mittwoch, 14.30 Uhr im 
Hasenholzweg 14 
Begegnungsnachmittag jeden letzten Donnerstag (Gründonnerstag.) 
16.00 Uhr im Trinitatissaal Geschichten hören, gemeinsam Kaffee trin-
ken , an diesem Tag sind besonders Menschen eingeladen, die sonst in 
unserer Gesellschaft „überflüssig“ sind.
Singkreis Oberspier Donnerstag 19.30 Uhr, Termin nach Absprache 
Frauenkreis Niederspier jeden 1. Donnerstag 17.30 Uhr 
Kinder und Konfirmanden (außer in den Ferien) Gottesackergasse 4 
Klasse 7 Dienstag, 16.15 Uhr 
Klasse 8, Mittwoch  16.00 Uhr 
Christenlehre Freitag  15.00 Uhr 
The Gregorian Voices
Am 18. April 19.30 Uhr in der Trinitatiskirche
Das Herausragende an diesem Chor ist, dass er die frühmittelalterlichen 
gregorianischen Choräle durch Pop-Songs bereichert und völlig neu be-
lebt und interpretiert.
Vorverkauf Sondershausen-Information und Tourismusverband Kyffhäu-
ser e.V. 21,90 €
Einlass und Abendkasse ab 18.30 Uhr, 25 €
offene Kirche
Die Trinitatiskirche ist in der Regel Dienstag - Freitag und Sonntag von 
10.00 - 16.00 Uhr zu Besichtigung und persönlicher Andacht geöffnet.
Büchertisch
bei Luzie Aweh am Büchertisch in der Langen Str. 33 
gebrauchte Bücher gegen eine Spende von 1 Euro
Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag 9.00 - 13.00 Uhr, Mittwoch 9.00 - 18.00 Uhr
Kontakt 
Pfarrstelle Sondershausen I
Pfarrer Christoph Behr Gottesacker 4, 99706 Sondershausen
Tel.: 03632 / 782387 sondershausen1@suptur-bad-frankenhausen.de
Pfarrstelle Sondershausen II z.Z. vakant
Gemeindebüro Frau Evelyn Mennekamp 
Öffnungszeiten: Di: 15.00-18.00 Uhr, Tel.: 03632 / 782389  
buero-sondershausen1@suptur-bad-frankenhause.de 
Kantor Herr Andreas Fauß 
Herrenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.: 0176 / 29 46 53 29, 03636/782389 

kreiskantor@suptur-bad-frankenhausen.de 
www.trinitatisgemeinde-sondershausen.de, www.suptur-bad-franken-
hausen.de 
Kreisdiakoniestelle Herr Michael Göpfert 
Tel.: 01 51 / 58 84 49 82 kds@dv-kyffhaeuser.de 
Telefonseelsorge 08 00 / 11 10 111 - Tag & Nacht -  gebührenfrei 
Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst Koordinatorin
Susanne List ständige Rufbereitschaft unter: 0172 / 3587968
pro-hospiz@gmx.de 
Aussiedlerinitiative Kontakt Ansprechpartnerin Katharina Weizel 
HOC (Hasenholz-Östertal-Club)Tel.: 03632/544892
katharw@googlemail.com 
EINE FAIRE WELT e.V. Burgstraße 6 99706 Sondershausen 
Telefon: 03632 8287338, faire-welt-sdh@posteo.de 
Weltladen Öffnungszeiten:  
Dienstag 10.00-18.00 Uhr, Donnerstag 14.00-18.00 Uhr,
Freitag 10.00-13.00 Uhr 
Konto des Kirchengemeindeverbandes für Spenden und Kirchgeld:
DE 39 5206 0410 0108 013 071
bitte Gemeinde und Verwendungszweck angeben,
z.B. "Glockenprojekt Trinitatis Sondershausen"
Der komplette Gemeindebrief mit Berichten aus dem Gemeindeleben 
kann abgerufen werden unter www.suptur-badfrankenhausen.de 
unter Pfarrbereiche, Trinitatis I oder Trinitais II, Gemeindeblatt

Kirchengemeinde Sondershausen-Stockhausen
Pfarrer-Carl-Moeller-Str. 1,99706 Sondershausen-Stockhausen
Karfreitag 30.03.2018 15:00 Uhr  Gottesdienst
Ostersonntag 01.04.2018 09:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag      08.04.2018 09:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag      15.04.2018 09:30 Uhr Gottesdienst
Sonntag      22.04.2018 14:00 Uhr Gottesdienst  mit Taufe
Sonntag       29.04.2018 09:30 Uhr Gottesdienst

Katholische St. Elisabeth Gemeinde
Richard-Wagner-Str. 1, 99706 Sondershausen
Tel: 03632-543238,  Fax: 5429960 
Pfarrer Günter Albrecht   Telefon 03632/543238 
Pfarrbüro (Frau Tauber)   Telefon 03632/788001
dienstags und donnerstags von 8.45 - 13.45 Uhr  
Die Katholische Kirchgemeinde Sondershausen und die bisherigen Filialen 
Bad Frankenhausen und Greußen sind im Internet präsent. 
Herzlich Willkommen auf der Homepage:
www.st-elisabeth-sondershausen.de
Die SONNTAGSGOTTESDIENSTE 
in der Pfarrei Sondershausen und den Nachbargemeinden sind: 
Samstag 18.00 Uhr Sonntag - Vorabendmesse in Sondershausen 
Sonntag 08.30 Uhr Hl. Messe in Greußen
 10.15 Uhr Hochamt  in Sondershausen  
 10.30 Uhr Hl. Messe in Bad Frankenhausen
Die WERKTAGSGOTTESDIENSTE sind in der Regel:
Donnerstag 18.00 Uhr Abendmesse in Sondershausen
Aktuelle Hinweise finden Sie im Schaukasten vor der Kirche. 
Besondere Gottesdienste
Donnerstag, 29.03.18 Gründonnerstag
19.00 Uhr  Abendmahlsfeier mit Opfergang und Ölbergstunde
Freitag, 30.03.18 Karfreitag
15.00 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben Christi
Samstag, 31.03.18 Karsamstag
21.00 Uhr  Feier der Osternacht
Sonntag, 01.04.18 Ostersonntag
10.15 Uhr  Festliches Osterhochamt
Montag, 02.04.18 Ostermontag
10.15 Uhr  Heilige Messe mit Ostereiersuchen



Seite 42     SONDERSHÄUSER HEIMATECHO    |    Jahrgang 29    |    Mittwoch, den 28. März 2018    |    Nummer 4

Kirchengemeindeverband Schernberg
In den Kirchengemeinden Himmelsberg, Immenrode und Schernberg
Wir laden zu folgenden Gottesdiensten im März 2018 ein:    
Sonntag, den 25.02.2018
Monatsspruch April 2018
Jesus spricht: Friede sei mit euch!      
Wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich euch. Joh. 20,21
In den Kirchengemeinden Himmelsberg, Immenrode und Schernberg
Wir laden zu folgenden Gottesdiensten im April 2018 ein:    
Donnerstag, den 29.03.2018 Holzthaleben 17.30 Uhr Tischabendmahl
 Ebeleben 18.00 Uhr Tischabendmahl
Freitag, den 30.03.2018 Immenrode 10.30 Uhr Gottesdienst   
 mit Abendmahl
Samstag, den 31.03.2018 Holzthaleben 20.30 Uhr Osternacht 
Ostermontag, den 02.04.2018 Schernberg 9.00 Uhr Osterfrühstück
Sonntag, den 08.04.2018 Himmelsberg 13.30 Uhr Gottesdienst
Weitere regelmäßige Veranstaltungen:     
Hauskreis:
Dienstags: 03. und 17. April 2018 ab 20.00 Uhr Hauskreis im 
Pfarrhaus Holzthaleben
Alle Veranstaltungen finden, wenn nicht anders angegeben, im 
Nebengebäude des Pfarrhauses Holzthaleben, Kirchberg 17 statt.
Andacht in der Tagespflege Himmelsberg   
Freitag, den 13.04.2018-Mittwoch, den 25.04.2018, um 10.30 Uhr
Osternacht
Die Osternacht, ist die Nacht vom Karsamstag auf den Ostersonntag.
Sie wird im Kirchenjahr als die „Nacht der Nächte“ bezeichnet.
Eine Nacht des Wachens und Betens zum Gedenken an die 
Auferstehung Jesu Christi von den Toten und damit an den Durchgang 
vom Tod ins Leben.
Christuswallfahrt
Am 22. April pilgern wir wieder gemeinsam zur ökumenischen 
Christuswallfahrt nach Volkenroda. Starten Sie mit uns um 11 Uhr in 
der Kirche in Obermehlra.
Ab 12.00 Uhr gibt es verschiedene Angebote auf dem Gelände rund 
um das Kloster Volkenroda. Und um 15 Uhr sind alle herzlich zu einem 
ökumenischen Gottesdienst in den Christuspavillon eingeladen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Trauerfeiern am Samstag
Liebe Kirchenmitglieder und Angehörige, Frau Neuland wird 
Trauerfeiern ab März 2018 nicht mehr am Samstag halten. Der Grund 
dafür ist die in den letzten Jahren enorm gestiegene Arbeitsbelastung 
und v.a., dass viele langfristige Termine an Samstagen geplant 
werden müssen. Trauerfeiern sind möglich am Dienstag, Donnerstag, 
und Freitag, v.a.13.00 oder 14.00 Uhr. Andere Uhrzeiten können 
abgesprochen werden.   
Am Samstag, den 05. Mai 2018, laden wir alle Konfi-Mädchen des 
Kirchenkreises ein, einen Konfitag nur unter Mädels zu erleben. 
Wir starten gemeinsam um 10.00 Uhr im Pfarrhaus in Bendeleben. 
(Vikariestraße 1, 99707 Bendeleben) 
Im Laufe des Vormittages wollen wir uns bei zahlreichen Aktionen auf 
die Suche begeben, was uns 
Mädchen besonders macht und herausfinden, welche Klischees über 
uns völlig falsch sind. 
 Es wird auch die Möglichkeit geben, unsere Kreativität in kleinen 
Workshops zum Einsatz zu bringen.
Wir freuen uns auf dich!
Weitere Informationen erhältst du bei deinem/r 
Pfarrer/in oder bei Viktoria Rode  (rode@suptur-bad-frankenhausen.de)
Zuständige Pfarrer:
Bereich Himmelsberg und Immenrode mit Straußberg:                                                                    
Pfarrerin Eilice Neuland, Kirchberg 18, 99713 Helbedündorf,
OT Holzthaleben, Tel.: 036029-82041, Fax: 036029-83293,
E-mail: holzthaleben@suptur-bad-frankenhausen.de
Sprechzeit: Dienstag 16.30 bis 18 Uhr
Urlaub Pfarrerin Eilice Neuland vom 03.04. bis 08.04.2018

MDR – Radiogottesdienst: Sonntag, 6.5.2018, 10.00 Uhr
DIE  ELISABETHGEMEINDE  kann sich bei einer LIVEÜBERTRAGUNG des 
Radios MDR – K U L T U R einer größeren Hörerschaft präsentieren. Das 
ist eine besondere Heraus- forderung und Ehre für uns! 
BUSREISE  „St. Martin und die  Schlösser der Loire“ 
Termin: 27. August - 02. September 2018 Preis: 779 €       
ABFAHRT: Sondershausen
Die Schlösser (Chambord, Chenonceaux Cheverny,  VERSAILLES), die  go-
tischen Kathe- dralen (REIMS, CHARTRES), die Gärten (u.a. Villandry), die 
Stadt des Hl. Martin (TOURS), eine Kutschenfahrt,  Weinverkostung - und 
der WALLFAHRTSORT  Banneux (Belgien) sind STATIONEN  unserer Reise. 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen: 
Anmeldung: Die Liste in der Kirche bzw. bei Pfarrer Günter Albrecht
Telefon: 03632/543238 (bis Mitte März erbeten)
GEMEINDEGRUPPEN
Katholischer Religionsunterricht, Scholagruppen, Kommunionkurs 
15.00 Uhr 1.-2. Klasse    
16.00 Uhr   4. Klasse   
16.45 Uhr 3. Klasse  - Kommunionunterricht
 6. -7. Klasse   
Kinderschola
16.00-16.25 Uhr Gruppe 1  
16.25-16.45 Uhr Gruppe 2
16.45-17.30 Uhr Gruppe 3 
Ministrantengruppe, nach Absprache
Weitere Gruppen
Ökumen. Kirchenchor dienstags, 19.30 Uhr   
LIMA – Gruppe donnerstags, 9.00 Uhr (vierzehntägig)
Senioren: 13.02.18 – Seniorenfasching 
Terminkalender 2018 – (eine Auswahl)
01.04.18 OSTERN 
29.04.18 ERSTKOMMUNION  in Sondershausen
09.-13.05. Katholikentag  in Münster
10.05.18 Christi Himmelfahrt,  Männerwallfahrt 
13.05.18 Frauenwallfahrt zum Kerbschen Berg 
20.05.18 PFINGSTEN
31.05.18  Fronleichnam
03.06.18 Fronleichnams-Sonntag  mit Prozession
09.06.18 Elisabethwallfahrt nach Leinefelde
27.06.18 Seniorenwallfahrt nach Nordhausen 
02.07.18 RKW 2018  
04.07.18 Kinderwallfahrt nach Erfurt 
28.07.- 04.08. Internationale Ministrantenwallfahrt nach Rom
24.-26.08. Bistums- Jugendtag
26.08.18 KIRCHWEIHFEST in Sondershausen
09.09.18 Tag des Denkmals  
16.09.18 BISTUMSWALLFAHRT 
30.09.18 Erntedankfest 
09.10.18 Guntherfest in Göllingen
28.10.18 Weltmissionssonntag
18.11.18 PATRONATSFEST in Sondershausen
02.12.18 Adventliches Singen des Ökumenischen Chores                            
(Änderungen vorbehalten)

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Jecha/Berka
St. Viti, (Berka), St. Matthäi, (Jecha)
Pfarramt: SDH-Jecha, Dekan-Johnson-Str. 9, 99706 Sondershausen,
Tel.: Pfrin. Behr, 03632/782388
Gottesdienste: Gottesdienst sonntags. Bitte Aushänge beachten.
Wöchentliche Veranstaltungen für Jecha und Berka, Gemeindeveran-
staltungen, Christenlehre, Konfirmandenunterricht, Gemeindekreise 
entnehmen Sie bitte dem Gemeindebrief und öffentlichen Aushängen.
Monatliche Veranstaltungen für Jecha und Berka
Bibelkreis freitags 19.30 Uhr Pfarrhaus Jecha
Seniorenkreis 1. Montag im Monat  14.00 Uhr  Berka
Bitte öffentliche Aushänge beachten!
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(Vertretung Pfarrer i.R. Kuppler, erreichbar unter der Telefonnummer
 Pfarramt Ebeleben 036020/888339)
Urlaub Pfarrerin Eilice Neuland vom 30.04. bis 01.05.2018
(Vertretung Pfarrer Freudenberg aus Schlotheim, erreichbar unter der 
Telefonnummer Pfarramt Schlotheim 036021/80302
Gemeindebüro im Pfarramt Holzthaleben:
Frau Isserstedt, dienstags 15.00-17.00 Uhr,
E-mail: buero-holzthaleben@suptur-bad-frankenhausen.de
Urlaub-Frau Isserstedt, Dienstag 03. April 2018
Bereich Schernberg: Pfarrer Frank Krause, Markt 1, 99713 Ebeleben,                                                                                    
Tel.: 036020/72877, E-mail: ebeleben@suptur-bad-frankenhausen.de
Gemeindebüro im Pfarramt Ebeleben:
Frau Isserstedt, mittwochs  9.00 - 11.00 Uhr,
E-mail: buero-ebeleben@suptur-bad-frankenhausen.de                                                      
Tel.: 03020/888339
Pfarrer Frank Krause, Markt 1, 99713 Ebeleben
(zur Zeit, wegen Krankheit nicht im Dienst)
Vom 01. März 10. April ist Pfarrer i.R. Kuppler im Pfarramt Ebeleben 
zuständig.
Er ist erreichbar über die Telefonnummer des Pfarramtes Ebeleben 
(036020/888339).
Hintergrund-Vertretung Pfarrerin Eilice Neuland (Holzthaleben)                                                                                
Tel.: 036029/82041, E-Mail: holzthaleben@suptur-bad-frankenhausen.de                                                               
Änderungen möglich! Bitte informieren Sie sich zusätzlich an den 
Aushängen!
Allen Gemeindegliedern der Gemeinden Schernberg, Himmelsberg und 
Immenrode, 
wünschen wir Gottes Segen.

Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
Vorträge (Themen)
01.04.2018 Bist du mit Jehovas Vorkehrungen zufrieden?
08.04.2018 Wie man geistig wach bleibt
08.04.2018 ВЛИЯЕТ ЛИ ИСТИНА НА ТВОЮ ЖИЗНЬ?
 (Was bewirkt die Wahrheit in unserem Leben?)
15.04.2018 Die Auferstehung - Sieg über den Tod
22.04.2018 Wer kann gerettet werden?
22.04.2018 ВСЕГДА ПОМНИ, ЧТО ТЫ ХРИСТИАНИН!
 (Die christliche Identität bewahren!)
29.04.2018 Verändert die Wahrheit dein Leben?

Alle Vorträge finden im Gemeindesaal der Zeugen Jehovas in der Ar-
noldstraße 20 in Nordhausen um 10.00 Uhr statt. Eintritt frei/keine 
Geldsammlungen

Evang. Freikirchliche Gemeinde Sondershausen
Im PC-Café „Immernett“ bieten wir kostenfrei Kaffee und Kuchen,
X- Box- und PC-Nutzung, sowie Internet- Zugang an.
Kaffee, Kuchen oder Tee / E- Mails, Surfen am PC /
Spielen, Spaß, Zusammensein / kostenlos für Groß und Klein /
Treffen, Reden, Internet- / das ist Café „Immernett“.
Das Café wird jeweils mittwochs von 15.00-19.00 Uhr geöffnet.
Der Eingang ist über den Hof ausgeschildert.
Sonntag 10.00 Uhr  Gottesdienst (parallel Kinderstunde) anschl.,  
  an jedem Sonntag im Monat Kirchkaffee
Donnerstag 18.00 Uhr 14-täglich Bibelstunde
  in der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde
  in Sondershausen, Conrad-Röntgen-Straße 8.
Adventgemeinde
Jechaburger Weg 4, 99706 Sondershausen
Pastor: Viktor Krieger, Feldstraße 63, 99734 Nordhausen/OT Hörningen
Telefon 03631/4307200, Handy 0171/9895702
E-Mail: Viktor.Krieger@adventisten.de
Predigt-Gottesdienste:  samstags  10.30 Uhr
Kindergottesdienst:  samstags  9.30 Uhr
Bibelgesprächskreis:  samstags  9.30 Uhr
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Pfarramt Niedergebra 
Kirchengemeinden Klein- und Großberndten
8. April,  15.00 Uhr  Abendmahls-Gottesdienst Kleinberndten
15. April,  9.00 Uhr  Abendmahls-Gottesdienst Großberndten
13. Mai,  15.00 Uhr  Gottesdienst Großberndten
Pfingstsonntag, 20. Mai,
 9.30 Uhr Pfingstgottesdienst in Kleinberndten; von dort   
  aus gemeinsame Wanderung zum Kuhberg
27. Mai,  14.00 Uhr Konfirmation in Großberndten
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www.apotheke-sondershausen.de

Frankenhäuser Str. 1a-c (Kaufland)
99706 Sondershausen
Telefon [03632] 770030
Mail info@apotheke-sondershausen.de

Gartenstraße 28
99706 Sondershausen
Telefon [03632] 66910
Mail info@apotheke-sondershausen.de
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Heuschnupfen ist nicht gleich Heu-
schnupfen: Während die einen sich 
während der Zeit des Pollenflugs vor 
lauter Beschwerden kaum vor die Haus-
tür wagen, leiden die anderen „nur“ 
unter einer laufenden Nase oder jucken-
den Augen. Zum Glück stehen in der 
Apotheke für jeden Heuschnupfen-Typ 
unterschiedliche Medikamente zur Ver-
fügung. Gezielt oder kombiniert einge-
setzt, helfen sie, die Symptome deutlich 
zu lindern. Wer praktisch den ganzen 
Frühling und bis in den Sommer hinein 
stark unter seiner Pollenallergie leidet, 

ist mit Tabletten mit dem Wirkstoff Ce-
tirizin, (rezeptfrei in der Apotheke) gut 
beraten. Er gehört zu den Antihistami-
nika und kann die allergische Reaktion 
schnell, gezielt und ohne Einschränkun-
gen blockieren. Bei juckenden und ge-
röteten Augen sind Augentropfen das 
Mittel der Wahl. Für besonders emp-
findliche Augen gibt es diese auch in 
Behältnissen, die keine Konservierungs-
mittel benötigen. Nasensprays mit ver-
schiedenen antiallergischen Wirkstoffen 
verschaffen je nach Beschwerdebild Er-
leichterung.  

Gerne beraten wir Sie zum The-
ma persönlich und finden für Sie 
die richtige Strategie, damit Sie 
trotz Pollenallergie einen schönen 
Frühling erleben können!

Linderung für alle Heuschnupfentypen

    Hier finden Sie uns im Internet.

Mit dieser App auf dem
Mobiltelefon sind 
Beratung,Reservierung
und Bestellung
bei uns möglich.

*  Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage oder fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker
**  unverbindliche Preisempfehlung laut Lauer - Liste

Lorano® akut*  
Antiallergikum  
7 Tabletten 
statt UVP**

3,27 € 1,99 €

Lorano® akut* 
Antiallergikum  
50 Tabletten 
statt UVP**

17,50 € 9,98 €

Cetirizin 
ratiopharm®*  
bei Allergien
50 Filmtabletten 
statt UVP**

17,35 € 9,98 €
Mometahexal® 
Heuschnupfenspray
50 µg/Sprühstoß* 
Allergie – Nasenspray
140 Sprühstöße
statt UVP**

16,95 € 10,98 €

Weleda
Heuschnupfenspray*
Anthroposophisches 
Arzneimittel bei allergi-
schen Erkrankungen
20 ml Nasenspray
statt UVP**

13,74 € 9,98 €
Zink Hexal®
25 mg*  
20 Brausetabletten
statt UVP**

6,15 € 3,99 €


